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Deutschland erobert drei Weltrekorde
Glänzender Erfolg der Heinkel -Flugzeuge

504 Stundenkilometer im Durchschnitt
Berlin , 23 . November .

Nachdem erst vor wenigen Tagen ein Messerschmitt -Flug¬
zeug der Bayerischen Flugzeugwerke den Geschwindigkeitswelt¬
reford für Landflugzeuge mit 611 Stundenkilometer in deut¬
schen Besitz gebracht hat , konnte die deutsche Luftfahrt erneut
einen stolzen Erfolg erringen .

Die Heinkelflugzeugwerke griffen am Montag mit einer
zweimotorigen Landmaschine die Geschwindigkeitsrekorde über
bie 1000 -Kilometer -Strede erfolgreich an . Unter Führung von
Flugtapitän Nitschke , dem Chefpiloten der Heinkelwerke , und
Flugzeugführer Dieterle legte das Flugzeug , welches mit zwei
Daimler -Benz -Motoren DB . 600 ausgerüstet ist, mit einer Nut¬
last von 1000 Kilogramm die für den Rekordflug festgelegte

Strede Hamburg - Stolp - Hamburg in einer Zeit von 1 Stunde
58 Minuten zurück und erzielte damit eine Durchschnitts¬
geschwindigkeit von 504,09 Kilometerstunden .

Mit dieser Leistung fielen gleichzeitg drei Weltrekorde
an Deutschland ; denn die ausgezeichnete Leistung des
mit 1000 Kilogramm Nuglast beladenen Heinkelflugzeuge ver¬
besserte mit diesem Flug auch die bestehenden Rekorde für den
Flug mit 500 Kilogramm Nuglast sowie ohne Nuzlast .

Drei Tatsachen zeichnen den neuen deutschen Weltrekord be =
sonders aus . Einmal , daß das Heinkelflugzeug mit 1000 Kilo¬
gramm Nuglast über die 1000-Kilometer -Strede noch wesentlich
schneller war als der bisherige Rekordhalter über die gleiche
Strecke ohne jede Nuzlast , 2. daß es sich nicht um eine Ueber =
bietung verhältnismäßig alter Reforde handelt , sondern daß
diese erst in jüngster Zeit aufgestellt wurden , und
schließlich , daß mit diesem Fluge eine sehr erhebliche Steigerung
erreicht wurde .

Die bisherigen Reforde über 1000 Rilometer mit 500 und
1000 Kilogramm Nuzlast wurden erst im Juli dieses Jahres
von Bruno Mussolini , dem Sohn des Duce , und Colonel Biseo
auf einem dreimotorigen Savoia Marchetti S. 79 mit einem
Stundendurchschnitt von 423 Kilometer erzielt . Diese Leistung
wurde durch das Heinkelflugzeug um 81 Kilometer die
Stunde überboten . Den Rekord über 1000 Kilometer

ohne Nutzlast hielt seit April dieses Jahres der Italiener
Niclot auf der zweimotorigen Breda 88 mit 475 Stundenkilo =
meter . Selbst dieser Rekord wurde um nicht weniger als 29
Stundenkilometer verbessert .

Der Refordflug und seine Vorbereitungen gingen unter Auf¬
sicht der von der „ Fédération aeronautique internationale "
vereidigten Sportzeugen des Aero -Klubs von Deutschland von =
statten . Die internationalen Bestimmungen schreiben die
Durchführung des Fluges in geschlossener Bahn vor , d . h . An¬
fliegen eines auf halber Strecke liegenden Punktes und Rück¬
fehr zum Ausgangspunkt . Damit wird eine Erhöhung der
Geschwindigkeit durch Windeinfluß ausgeschlossen . Die Strecke ,
die von Hamburg über Schwerin in Mecklenburg und die
Swinemünder Bucht nach Stolp in Pommern führte , wurde
vom Reichsamt für Landesaufnahmen vermessen . Nachdem die
auf dem Startplay versammelten Sachverständigen die Ueber¬
einstimmung des Flugzeuges mit den Meldungen geprüft und
ben in Form von eingenähtem Blei mitgeführten Ballast plom¬
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biert hatten , erfolgte um 12. 03 Uhr der Start . Als aus Stolp
die Meldung eintraf , daß die Maschine die Wendemarke vor¬
schriftsmäßig überflogen und zum Rückflug gewendet habe ,
steigerte sich die Spannung auf dem Hamburger Flugplatz mit

jeder Minute , bis schließlich ein fernes Brummen die glückliche
Rückkehr der Maschine anzeigte . Mit rasender Geschwindigkeit
überflog sie nach einer Flugzeit von 1 Stunde , 58,5 Minuten
die Ziellinie .

Die erflogenen Leistungen wurden sofort durch den Aero¬
Klub von Deutschland der FAI . zur Anerkennung gemeldet , die
in kurzer Zeit erfolgen dürfte , da alle erforderlichen Bedin¬
gungen für die Anerkennung der Leistung als internationale
Rekorde erfüllt wurden .

Der Reichsminister der Luftfahrt , Generaloberst Göring ,
hat den Heinkelflugzeugwerken und Daimler -Benz folgende An¬
erkennung für ihre ausgezeichnete Leistung zugehen lassen :

Zu dem stolzen Erfolg , den Sie und Ihre Mitarbeiter durch
Ihre zielbewußte und friedliche Entwicklungsarbeit errungen
haben , beglückwünsche ich Sie aufs herzlichste . Sie haben
mit der Erringung der neuen drei Weltrekorde sich um die Gel¬
tung der deutschen Luftfahrt in hervorragender Weise verdient
gemacht .

Ich spreche Ihnen und Ihrer Gefolgschaft meine besondere
Anerkennung für diese Leistung aus ."

Halifax erstattet Bericht
London , 23 . November .

Lord Halifax , der gestern wieder in London eintraf ,

hatte zunächst nur eine Besprechung mit Außenminister
Eden . Premierminister Chamberlain war im Unterhaus fests
gehalten , wo er einigen Interpellanten Auskünfte zu geben ge =
zwungen war . Auf die Frage des Oppositionsführers Attlee ,
ob er schon eine Mitteilung über den Besuch des Lordprästs
denten in Deutschland machen könne , erklärte der Premiers
minister , daß er Lord Halifax noch nicht gesprochen habe und
das Unterhaus noch etwas Geduld haben müsse .
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Die Londoner Presse hat offenbar die Mahnungen des
Lords , sich nicht in sensationellen Vermutungen zu ergehen , be =
herzigt , denn ihre Kommentare üben auch weiterhin die biss
herige Zurückhaltung . ,Evening Standart " schrieb gestern
abend , daß man nicht in einigen Stunden alle die Mißverständ¬
nisse beseitigen könne , die sich seit vielen Jahren zwischen Eng¬
land und Deutschland aufgehäuft hätten . Jedenfalls habe man
aber jegt begründete Hoffnung für die Zukunft , denn mit dem
Besuch Halifax sei ein Anfang in der richtigen Rich¬
tung gemacht worden . Es sei auch nicht einzusehen , weshalb
sich Deutschland und England nicht verständigen und damit den
Weltfrieden sichern könnten . Diese Hoffnung sei , wenn man an
sie glaube , kein „ rosiger Optimismus , sondern wirklicher
Realismus und wirkliche Politit " .

„ Daily Mail " ist der Meinung , daß das Ziel einer Unters
haltung zwischen London und Berlin aller Mühe wert sei,
denn dieses Ziel heiße der Friede der Welt .

Gilberschatz eines Ostfriesen in Schweden entdeckt
Rätsel um die Hinterlassenschaft dohann Frederik Lohes

Königsberg , 22. November .

Bei Grabungsarbeiten auf einem Grundstück in
der Stockholmer Altstadt fanden fünf Bauarbeiter unter
dem Boden eines fast verschütteten Kartoffelkellers einen
wertvollen Silberschatz , der neben 17 800 Gilbermünzen
in einem riesigen Kupferkessel eine Anzahl kostbarer
Prunkstücke aus massivem Silber enthielt . Ganz Schweden
nimmt an diesem Fund , dessen Wert man auf über eine
Viertel Million beziffert , regstes Interesse .

Nachdem die Stücke von der Konservierungsanstalt des
Staatlichen Historischen Museums aufgearbeitet worden
sind , wurden sie jetzt in einer großen , öffentlichen Aus¬
stellung zur Schau gestellt . Täglich besuchen etwa drei¬
tausend Menschen diese Ausstellung . Es ist so etwas wie
ein Schahgräberfieber über die biederen Bürger der Stock¬
holmer Altstadt gekommen , in der ein emfiges Wühlen
und Graben eingesetzt hat . Denn jeder möchte sich auch
solch einen Finderlohn verdienen , wie ihn diese fünf Bau¬
arbeiter zugesprochen bekommen . Man spricht dabei von
rund 13 000 Kronen . Aber auch in Norddeutschland hat
der Fund großes Aufsehen eregt . Die genanere Unter¬
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suchung des Schages förderte nämlich auf dem Boden des
Kessels , unter den Münzen vergraben , ein Dokument aus
dem Jahre 1720 zu Tage , aus dem eindeutig hervorgeht ,
daß der nach Schweden eingewanderte deutsche Kaufmann
Johann Frederik Lohe der Besitzer des Schazes war .

Lohe hatte es in Schweden zu unermeßlichem Reichtum
gebracht . Von Ostfriesland war er gegen 1705 nach
dem damals mächtig emporblühenden Schweden aus
gewandert . Erzgruben und Kupferbergwerke , sowie Wein¬
handel von Deutschland nach Schweden bildeten günstige
Erwerbsquellen , so daß Lohe bald zu den wohlhabendsten
Stocholmer Aristokraten er wurde vom schwedischen
König geadelt und Kaufherren gehörte . Aus ein¬
gehenden Dokumenten eines noch lebenden Nachkommen
geht hervor , daß Lohe sich etwa um 1739 mit seinem
Schwager , einem Andreas Nordenflycht , zu dunklen Ge
schäften bewegen ließ , die den Konkurs seiner Unterneh
mungen zur Folge hatten . Ueber alles weitere schweigen
zwar auch die Dokumente , aber die seit Wochen emsig
betriebenen Nachforschungen schwedischer Wissenschaftler
lassen die Vermutung gerechtfertigt erscheinen , daß Lohe
den jetzt aufgefundenen Schaz dem Konkurs entziehen
wollte . Da es damals noch keine Geldschränke gab , vers
grub er seine Kostbarkeiten im Keller seines Hauses .

Um 1740 herum reiste Lohe , der , wohl durch die Auf¬
regungen des Konkurses , fräntlich geworden war , zu einer
Brunnenkur nach Bad Pyrmont . Er scheint nicht mehr
nach Schweden zurückgekehrt zu sein ; denn die Familien¬
chronik verzeichnet , daß er im Jahre 1743 in Wernigerode
am Harz das Zeitliche segnete . Es scheint , als habe Lohe
mit diesem Silberschatz in Deutschland ein neues Leben
anfangen wollen , und es ist nicht ausgeschlossen , daß für
diesen Entschluß auch die Liebe zu einer Frau mitbestim
mend gewesen ist . Man schließt das aus einem bei dem
Schatz gefundenen , wunderschönen in einem wertvollen
Medaillon eingefaßten Miniaturfrauenporträt , über dessen
Identifizierung sich die Gelehrten noch die Köpfe zer¬
brechen ; denn als das Medaillon ans Tageslicht gefördert
worden war , verblaßte plötzlich die Farbe des Bildnisses ,
das nunmehr nur noch in schwachen Umrissen zu erkennen
ist .

Wie es bei einer solchen immer ein wenig mit Roman¬
tif verbrämten . Schatzgräber -Geschichte zu sein pflegt , mel¬
den sich stets zahlreiche Erben . Die Beziehungen
Lohes nach Deutschland hin sind eindeutig . Die Silber¬
schätze , die nach den Angaben der Stockholmer Gelehrten
schwedische Arbeit darstellen sollen , zeugen davon , daß
deutsche Künstler des mittelalterlichen Gold - und Silber¬
schmiedehandwerks , die nach Schweden eingewandert sind ,
bei der Herstellung Pate standen . Namen wie Melchior ,
Gelb , Christoffer Baldauff , Rudolf Wittkopf , Lucas von
der Hagen und Johann Schenk , die man einwandfrei als
die Hersteller einzelner in dem Silberschatz gefundener
Stüde ermittelt hat , weisen bestimmt auf den deutschen



Ursprung hin . Ein Meisterstüd der Silberarbeit ist eine
von Schenk verfertigte Teekanne mit Spätbarodornamen
ten , kunstvollem Handwert und einer in Form eines
Drachenkopfes auslaufenden Schnauze . Schent stammte
von einer alteingesessenen Hamburger Kunsthandwerkers
Familie ab und ist um 1694 herum als Geselle nach Stoc
holm gewandert .

Soweit die Beziehungen zu Deutschland . Nun laufen
aber auch bei den schwedischen Behörden in gleichem Maße
wie aus Deutschland , aus England und Holland
Briefe ein , in denen Erbansprüche geltend gemacht werden .
Da es sich aber nicht um Blutsverwandte Lohes handelt ,
fommen sie als Berechtigte nicht in Frage . Ueberhaupt
bedarf die Frage der Erbberechtigung noch eingehender
Klärung . Ein schwedisches Gesetz aus dem Jahre 1873 be¬
stimmt , daß solche historischen Funde den Nachkommen des
Eigentümers übergeben werden müssen , wenn diese be¬
Bannt sind . Sie verfallen also nicht automatisch dem Staat .

Werden Ansprüche von Nachtkommen nicht gemacht oder
als berechtigt nicht anerkannt , dann soll der Schah nach
diesem Gesetz zur Hälfte im Münzwert den Findern zus
geteilt werden , während die andere Hälfte dem Besizer
des Fundhauses zusteht . Das Haus , in dem der Lohesche
Silberschatz gefunden wurde , gehört nun aber einer ge
meinnügigen Stiftung , die sich der Pflege und Erziehung
von Findelfindern widmet . Man muntelt in Schweden
schon jetzt davon , daß die zwanzig Säuglinge , die in diesem
Hause leben , und die bisher zu den ärmsten der Armen
gezählt werden mußten , über Nacht reich geworden sind .

Acht Memelländer freigekommen
Der litauische Staatspräsident hat aus Anlaß des 19 .

Jahrestages der litauischen Armee , der am 23 . November
begangen wird , einer Anzahl politischer Gefangener , die
von dem Kriegsgericht verurteilt worden waren , die
Strafe erlassen . Darunter befinden sich auch acht Memel¬
länder , die in dem großen Kriegsgerichtsprozeß des Jahres
1935 zu langjährigen Zuchthausstrafen verurteilt worden
waren . Von den seinerzeit insgesamt 87 verurteilten
Memelländern verbleiben noch sechzehn in den Gefäng
nissen . .

Kürzmeldungen
Montag vormittag empfing der Reichs - und Preußische

Minister für Ernährung und Landwirtschaft R. Walter Darré
in Anwesenheit der Staatssekretäre Bade und Willitens und
des Ministerialdirektors Dr . Walter den ungarischen Ministers
präsidenten und Landwirtschaftsminister Daranyi . Es fand
eine angeregte Aussprache über landwirtschaftliche Fragen
ftatt .

Der Jugendführer des Deutschen Reiches , Baldur DON

Schirach , empfing am Montag die spanischen Falangisten
führerinnen , die sich auf seine Einladung hin als Gäste seit
einigen Monaten in Deutschland aufhalten , um die erzieherische
Einrichtung des BDM . tennenzulernen .

Die in Berlin und Kopenhagen geführten Verhandlungen
über ein neues deutsch -dänisches Warenabkommen haben zu
einer Einigung über die Gestaltung des Warenverkehrs im
Jahre 1938 geführt . Die vorgesehene Regelung für das Jahr
1938 tann auch auf das Jahr 1939 ausgedehnt werden .

Die Ostasienkonferenz in Brüssel wurde auf Mittwoch vers
tagt . Ueber den Schlußbericht entwickelte sich eine längere
Debatte , in der fast alle Delegierten das Wort ergriffen .

Der Pariser Korrespondent der „ Tribuna " , Scardaoni , ist
endgültig nach Italien . zurüdgerufen worden . Scardaoni ist
der Verfasser des Artikels über die italienisch -französischen Bes
ziehungen , auf Grund dessen das Blatt Ende lezter Woche
auf Anordnung des italienischen Ministers für Volksbildung
beschlagnahmt worden war .

Die Warschauer Polizei hielt am Montag bei der jüdischen
Freimaurerloge „ Der Herd " eine Haussuchung ab . Bereits
eine flüchtige Ueberprüfung der vorgefundenen Akten und Mit¬
gliederlisten veranlaßte die Polizei , die Räume der jüdischen
Loge zu versiegeln . Mehr als hundert der reichsten Juden
Warschaus gehörten dieser Loge an .

Auf einer Sigung des türkischen Ministerrats , die in der
Nacht zum Montag unter dem Vorsitz des Staatspräsidenten
Atatürk stattfand , wurde die Abschaffung der parlamentariichen
Unterstaatssekretäre beschlossen .

Die arabische Verteidigungspartei hat dem französischen
Generalkonsulat in Jerusalem ein Memorandum überreicht , in
dem auf den schlechten Eindruck hingewiesen wird , den das
Borgehen Frankreichs in Marotto auf die Araber Palästinas
gemacht habe .

Amtlich wird bekanntgegeben , daß zum Botschafter der
Sowjet -Union in China ein gewisser Iwan Luganiet -Drelsti
ernannt worden ist . Damit scheint sich das übliche Schichal
feines Vorgängers erfüllt zu haben , der schon vor einigen Mo¬
naten aus Ranting abberufen worden ist und hartnäckigen
Gerüchten zufolge unter den verhaftetem Sowjetdiplomaten
genannt wurde .

Vergeßt die Haltung der Kampfzeit nicht !
Rosenbergs abschließende Mahnung in Sonthofen

Sonthofen , 22 . November .

Der vorlegte Tag der Tagung der Kreisleiter und Gau¬

umfangreiches Vortragsprogramm.
amtsleiter der Bewegung brachte , wie NSK . berichtet , ein

Fünf wichtige Gebiete
nationalsozialistischen Schaffens tamen in umfassenden Dare
stellungen zur Behandlung . Dieser sechste Arbeitstag wurde
mit dem Vortrag von Hauptamtsleiter Hilgenfeld eröffnet ,
nach dem die Reichsfrauenführerin Frau Scholz - Klint das
Wort ergriff . Reichsminister Gauleiter Rust und Reichsleiter
Dr . Frank sprachen dann über ihre Aufgabengebiete , bevor
die Vorträge des Montag mit einer Rede von Reichsleiter
Rosenberg beendet werden .

Die alle Schaffensgebiete der Bewegung umfassenden Vors
träge auf der Ordensburg Sonthofen fanden ihren Abschluß
und Höhepunkt in einer Rede von Reichsleiter Rosenberg über
die Grundlagen und die Lage des weltanschaulichen Kampfes
der Gegenwart .

Reichsleiter Rosenberg ging in seiner Rede von der Wertung
der geistigen Strömungen der europäischen und deutschen Ver¬
gangenheit aus und charakterisierte das Wesen und die Wand¬
lung der Kräfte , die im heutigen Zeitalter den geistigen Um¬
bruch bestimmten . Er entwidelte die Etappen des Ringens
der nationalsozialistischen Weltanschauung , um dann die ge¬
schaffene Grundlage zu kennzeichnen , von der aus heute die
Bewegung ihre Forderungen stelle und erfüllen werde . Die
größte Aufgabe liege jegt in der Erziehung des
kommenden Geschlechts , damit es nicht mehr in die
Verwirrungen überwundener Anschauungen zurückfalle . Wenn
auch manche Vertreter einer geistigen Vergangenheit abzu¬
lehnen seien , werde die Achtung vor den Schöpfungen der Ge¬
schichte Grundsay dieser Erziehung sein .

Die Burgen und Dome alter Zeit würden von uns genau
so verehrt wie von früheren Generationen , weil wir in
ihnen Gemeinschaftswerke deutscher Menschen erkennten .

Der Nationalsozialismus sei , wie die Tatsachen beweisen , auch
bereit , die Pflege dieser Werke dort zu übernehmen , wo ihre
einstigen Träger sie ihm anvertrauten . Daneben aber ent =
ständen die Bauten und Werte ,' die den Charakter und den

Glauben des nationalsozialistischen Deutschland verkörperten
und die die Zukunft trügen , wie sich auch die sich entwickelnden

Lebens und Ausdrudsformen unseres Fühlens nach eigener
Auffassung entsprechend dem Charakter der Bewegung formten .
Reichsleiter Rosenberg betonte , daß die Partei nach wie vor
nicht die Absicht habe , Konfessionen zu reformieren . Sie ging
thren Weg nach ihren eigenen Gesezen weiter , der Seele und
Charakter des deutschen Menschen auf der Grundlage gere
manischer Grundwerte wieder aufrichten wolle . „ Wie werdet

ihr " , führte er abschließend aus , in diesem weltanschaulichen
Ringen die Haltung vergessen , von der wir in der ersten

Kampfzeit ausgegangen sind ?
Aus der charakterlichen Haltung der damaligen Zeit die

uns heute befähigt , die Zukunft nach unserem Willen zu

gestalten , soll ein freies , mutiges , hartes Geschlecht aufs
wachsen , das nach uns Deutschland in die Ewigkeit führen

fann ."

Noch nie , so schloß Reichsleiter Rosenberg unter der brausenden
Zustimmung des politischen Führertorps , sei eine Revolution
zu Ende gegangen und besiegt worden , wenn sie treu , hart und
unnachgiebig in ihrer Saltung gewesen und kämpferisch ge
blieben sei , wie zu Beginn .

Am Abend fand auf der Burg ein großer Zapfen .
streich statt , zu dem das gesamte Gebirgsjägerbataillon Sonts
hofen mit seinem Kommandeur Major Ritter von Hengl und

dem gesamten Offizierkorps teilnahm . Rund um den mit
Fackeln erleuchteten Burghof standen im großen Viered Sol

daten und Politischen Leiter in einer Front als Zeugen des
großen Zapfenstreiches , der mit den Nationalhymnen beendet

wurde . Die Feierstunde beschloß ein Vorbeimarsch vor Dr . Ley ,
dem Burgkommandanten und dem Bataillonskommandeur .

Rudolf Heß bei Walter Buch
Der Stellvertreter des Führers , Reichsminister Rudolf

Seß stattete dem Parteigenossen Buch anläßlich der zehn
jährigen Tätigkeit als Oberster Parteirichter in dessen

Dienstgebäude einen längeren Besuch ab und ließ sich die
Mitarbeiter der Dienststelle des Obersten Parteigerichtes
vorstellen . Der Stellvertreter des Führers dankte dem
Parteigenossen Buch für seine aufopfernde Tätigkeit als
Oberster Parteirichter .

Empfang für die ungarischen Gäste
Politische Trinksprüche im Hause des Reichspräsidenten

Berlin , 23 . November .

Der Reichsminister des Auswärtigen _ gabim
Haus des Reichspräsidenten dem Königl . ungarischen Minister¬

präsidenten von Daranyi sowie dem Königl . ungarischen
außer den ungarischen Gästen und ihrer Begleitung sowie dem
Königl . ungarischen Außenminister von Kanya ein Essen . An
diesem nahmen außer den ungarischen Gästen , ihrer Begleitung , so =
wie dem Königl . ungarischen Gesandten von Sztojaf und den Mits
gliedern der Gesandschaft der italienische Botschafter sowie der
österreichische Gesandte teil . Bon deutscher Seite waren der
Einladung gefolgt : Generalfeldmarschall von Blomberg und
die Reichsminister Graf Schwerin -Krosigt , Frid und Darré so
wie Reichsbankpräsident Dr . Schacht und Generaladmiral
Raeder . Ferner waren erschienen die Staatssetretäre Meißner ,
Lammers , Funk , von Mackensen , Pfundtner , der deutsche Ge¬
sandte in Budapest von Erdmannsdorff und der Reichssport¬
führer von Tschammer und Osten .

Im Laufe des Essens brachte der Reichsaußenminister einen
Trinkspruch aus , in dem er seine ungarischen Gäste im Namen
der deutschen Reichsregierung in Deutschland willkommen hieß .

Ich begrüße Sie " , so fuhr v . Neurath fort , als den Vertreter
der ungarischen Nation , mit der sich das deutsche Volk in alter
und treuer Freundschaft verbunden weiß . Mit wärmster Sym¬
pathie begleitet das im Dritten Reich geeinte deutsche Volk den
prachtvollen Aufstieg , in dem die ungarische Nation begriffen
ist .

Zu unserer Freundschaft werden , davon bin ich überzeugt ,
so wie bisher auch in Zukunft die in Ungarn seit vielen Ge =
nerationen ansässigen deutschen Siedler beitragen ,
die ihrem deutschen Volkstum in alter Anhänglichkeit verbun
den und doch längst treue ungarische Staatsangehörige gewor
den find .

Der ungarische Ministerpräsident dankte dem Reichsaußens
minister und fuhr dann fort : 3wei Tage erst weilen wir auf
dem gastfreundlichen Boden Deutschlands , aber dank der lies
benswürdigen und umsichtigen Führung haben wir in dieser
perhältnismäßig furzen Spanne Zeit vieles gesehen und vieles
erlebt . So mannigfaltig auch die verschiedenen Eindrücke
waren , die wir in diesen Tagen gesammelt haben , in unseren
Augen sind sie alle verbunden gewesen durch die aufrichtige Be¬
wunderung , mit welcher wir das hinreißende Lebenstempo
eines großen , von seinen Fesseln endlich befreiten Voltes be
trachtet und gewürdigt haben . Es erfüllt mich mit Stolz und
Genugtuung , daß mein Vaterland durch eine alterprobte und

Eine GPU -Haussuchung bei Litwinow

#

Zahlreiches Material beschlagnahmt -

( R . ) Warschau , 23. November .
Aus Mosta u tommt die sensationelle Nachricht ,

die von diplomatischen Kreisen bestätigt wird , daß auf
Veranlassung des Chefs der GPU . , Jeschow , eine mehr
stündige Saussuchung im Moskauer Außen¬
fommissariat stattfand . Die Kraftwagen der GPU .
waren überraschend vor dem Gebäude vorgefahren . Nach
Besetzung sämtlicher Eingänge durchsuchten die GPU .
Beamten sämtliche Räume des Außenkommissariats ein
schließlich der Privatwohnung Litwinow - Finkelsteins und
des Geheimarchivs . Wie verlautet , hat Litwinow ver
geblich bei Stalin gegen diese GPU .-Aktion protestiert .
Das beschlagnahmte Attenmaterial wurde mit Lastkrafts
wagen abtransportiert . Man vermutet , daß die GPU . für
ihren Säuberungsfeldzug " in der sowjetrussi
schen Diplomatie nach belastenden Dokumenten sucht .
Dabei besteht durchaus die Möglichkeit , daß diese Attion
auch direkt gegen Litwinow -Finkelstein abzielt . Jedenfalls
hat es in den Warschauer diplomatischen Kreisen großes
Aufsehen erregt , daß Stalin durch die GPU . bei seinem
Außenkommissar eine Haussuchung durchführen ließ .

Bei seiner Ankunft in Moskau wurde der sowjetrussische
Militärattaché in Helsinki , Iwanow , verhaftet . Es wird
behauptet , daß auch der rote Gesandte in Helsinki , Asmus ,
perhaftet worden sei . Dieser wird beschuldigt , in Verbin
dung mit dem im September verhafteten Abteilungschef
des Außenkommissariats , Fechner , gestanden zu haben .
Auch fünf weitere Sowjetattaches wurden zur Bericht
erstattung " nach Mostau gerufen , wo ihnen das Schicksal
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Wieder ein Sowjetgesandter verhaftet
Iwanows blühen dürfte . Der frühere sowjetrussische
Militärattaché in Sofia , Oberst Suchorutow , wurde in
Abwesenheit zum Tode verurteilt . Suchorutow hatte sich
geweigert , nach Moskau zurückzukehren ."

Wie aus Stockholm berichtet wird , soll auch Frau
Kollontay , die dortige Sowjetgesandtin , in Ungnade ge¬
fallen sein . Die Jüdin Kollontay hat sich in einem Stoc
holmer Vorort eine Villa gekauft , um jederzeit das Ge¬
sandtschaftsgebäude verlassen zu fönnen . In schwedischen
Blättern wird berichtet, daß die Sowjetgesandtin schon
Ende September hätte in Moskau antreten sollen , jedoch
habe Litwinow ihre „Berichterstattung " noch einmal vers
schoben .

Moskau seht die Priestermorde fort

In einem der üblichen antireligiösen Hezartitel era
wähnt Iswestija " beiläufig , daß neuerdings wieder zahl¬
reiche Bischöfe der orthodoxen Kirche in der Sowjet¬
union verhaftet worden sind . Die Schwere der gegen
die Bischöfe erhobenen Anklagen wie Hochverrat , Spio¬
nage , staatsfeindliche Umtriebe , terroristische Akte und so
weiter , lassen feinen Zweifel an deren Schicksal bestehen .
Das fommunistische Blatt nennt jedoch nicht die vollen
Namen , sondern nur deren ersten Buchstaben , so zum
Beispiel den Bischof D. , Mostau , die Bischöfe T. und S. ,
Sibirien , Erzbischof P. , Twer , Bischof S. , Woronesch und
eine ganze Gruppe von Metropoliten und Bischöfen in
der Ukraine " , welche der Agitation für einen autonomen
ukrainischen Staat beschuldigt werden .

bewährte , auf der einzig verläßlichen Grundlage der gemeins
samen Interessen beruhende Freundschaft mit dem großen
Deutschen Reiche verbunden ist . Diese Freundschaft hat seit
jeher dem Frieden gedient und soll auch weiterhin diesem
friedlichen Ziele gewidmet bleiben .

Am Vormittag statteten der ungarische Ministerpräsident
von Daranyi und der ungarische Außenminister v. Kanya dem
Reichsaußenminister Freiherrn von Neurath einen Besuch ab .
Anschließend besuchte Ministerpräsident Daranyi , der bekannts
lich zugleich den Posten eines ungarischen Ackerbauministers bes
kleidet , den Reichsernährungsminister Darré . Am Mittag
waren Ministerpräsident von Daranyi und Außenminister von
Kanya Gäste des Reichsjägermeisters in der Schorfheide . In
Karinhall gab Ministerpräsident Generaloberst Göring zu
Ehren der ungarischen Gäste ein Frühstück , zu dem auch der
ungarische Gesandte Sztojay und die ungarische Begleitung ges
laden waren .
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Neue Kämpfe in Nordindien
Die Kämpfe in Waziristan sind nach einer Meldung des

Daily Telegraph " erneut in ein schwieriges und ges
fährliches Stadium " getreten . Nachdem es angeblich
gelungen war , einige der aufständischen Stämme zur Unters
werfung zu zwingen , haben die jüngsten Meldungen aus Indien
in London erhebliche Unruhe ausgelöst . Eine Batrouille wurde
von einer aufständischen Bande überfallen , wobei zwei Mann
getötet und acht verwundet wurden . Dem Fakir von Ipi , der
immer noch an der Spize der Aufständischen von Waziristan
steht , ist es wiederum gelungen , sich dem Zugriff der britisch
indischen Truppen zu entziehen . Zur Zeit sind an der Nord¬
westgrenze Indiens noch 37 000 Mann eingesetzt , um die in
dem unwegsamen Gebirge versteckten Banden unschädlich zu
machen . Große Erfolge hatten sie dabei allerdings bisher nicht
zu verzeichnen . Die „ Befriedungsaktion " in Waziristan hat
bie indische Regierung bis jetzt die runde Summe von
18 Millionen RM . geto ste t .

Kein Rüstungswettstreit Amerita - England
In seinem Jahresbericht an Präsident Roosevelt führt

nicht den Ehrgeiz, die erste Seemacht der Welt zu werden.
Marineminister Swanson aus , Amerika habe zur Zeit

Aus dem Bericht geht hervor , daß die Vereinigten Staaten
nicht nur auf Ueberlegenheit verzichten , sondern auch nicht
in der Lage sind , Flottenparität mit England herbeizu
führen , wie es seit dem Londoner Flottenvertrag von
1930 angestrebt wurde . Nach Mitteilung des Marine .
ministers verfügt die USA . -Flotte über 325 Schiffe mit
1 083 330 Tonnen gegenüber 285 englischen mit 1216 398
Tonnen und 200 japanischen mit 745 594 Tonnen .

Befestigung des Suez -Kanals
Der englisch -ägyptische Vertrag sieht bekanntlich u . a . die

Anlage von Befestigungen am Suez Kanal
vor . Aus Kairo wird gemeldet , daß jetzt der erste Abschnitt
des entsprechenden Bauprogramms in Angriff genommen wer
den soll . Von der Finanzkommission wurde bereits für
Kasernenbauten am Suez -Kanal ein Kredit von 160 000 Pfund
angefordert . Die gesamten Kosten sollen sich auf 13 Millionen
Pfund belaufen . Ferner wird berichtet , daß der schon seit
langem angekündigte Besuch der britischen Mittelmeerflotte in
Aegypten im Dezember stattfinden wird .



Am Feierabend
Die Galle geht uns wirklich über

Angst und Freude im Reagenzglas

Als man vor einigen Jahren die ersten Versuche machte ,

um den Einfluß seelischen Erlebens auf die Körperfunktionen
systematisch zu untersuchen , wandte man dem wichtigsten Organ ,

dem Herzen , besondere Aufmerksamkeit zu . Das interessan¬
teste dieser Experimente wurde dergestalt ausgeführt , daß man

acht Personen in tiefe Hypnose versezte . In diesem Zustand
suggerierte man ihnen durch Ausmalung bestimmter Situationen
eine anhaltend starke Erregung : Angst , Freude , Schreck , Zorn ,
Trauer . Dabei wurden Blutdruck , Puls und Herzgröße regi¬
striert . Die Ergebnisse zeigten , daß in allen Fällen mehr oder

minder starke Veränderungen auftraten . Bei vier Personen
ergab sich eine besonders auffallende Wirkung : bei zwei von

ihnen bildete sich im Erregungszustand eine Verkleinerung
des Herzens , bei zwei eine Vergrößerung ! Damit war

die überraschende Tatsache festgestellt , daß die Herzgröße von
rein nervösen , augenblicklichen Wirkungen abhängen fann .

Wendungen , die man immer wieder sagt und liest , erhalten
einen neuen Sinn : „ Das Herz krampft sich zusammen " - ,, Das

Herz will zerspringen " .

Die verärgerte Dogge

-

Daß der Merger auf die Galle wirkt , ist bekannt . Aber

wie und warum ? Das haben erst jüngste Versuche ergeben .

Wenn jemand „ grün und gelb vor Merger oder Neid " wird ,

so heißt es in der Sprache des Mediziners : psychische Gelbsucht ,

die nach besonders starkem Aerger auftreten kann . Die Aerger¬

Versuche sind mit Tieren unternommen worden , z. B. mit einer

Dogge , die man ärgerte , und deren Gallefluß dabei gemessen
wurde ; dabei zeigte sich, daß der Galleabfluß bei starkem Aerger
plötzlich stodte die Galle ging ihm über " , wie man

zu sagen pflegt .
Dann unternahm man den entsprechenden Versuch beim

Menschen . Einer Versuchsperson wurde eine Sonde eingeführt ,

um die ausfließende Galle in einem Reagenzglas aufzufangen .

Die Person wurde durch Hypnose in die Erregungen der vier

Grundaffekte versezt : Freude , Trauer , Angst und Aerger . Da¬

bei ergab sich, daß Freude ebenso wie Angst und Trauer den

Galleabfluß förderten . Nur der Aerger wirkte besonders nach

haltig ; wie bei der vorher untersuchten Dogge stock te auch

beim Menschen der Abfluß der Galle fast völlig . Auch die

Gallenfarbe änderte sich, sie wurde zum Beispiel bei künst

licher Freude " ganz hell . Man zog daraus den Schluß , daß

während des Aergers vermutlich ein Krampf der Gallenwege

eintritt , der sich oft als Bauchschmerz bemerkbar macht . Die

Verdauung des Verärgerten ist gestört , und es ist möglich , daß

rein seelische Faktoren die Entstehung von Gelbsucht und sogar

Gallensteinen verursachen . Das Gebot , , Mensch , ärgere dich

nicht !" ist also in erster Linie eine Gesundheitsregel .

Daß die Magentätigkeit starken Einflüssen unterwor¬

fen ist , weiß man bereits seit hundert Jahren . Bei Tieren

genügt zum Beispiel schon der Anblick und das dadurch erregte

heftige Verlangen nach einer Nahrung , um die Bildung von

Magensaft zu steigern . Es ist interessant , daß die inzwischen
erwiesene Tatsache , beim Menschen verhalte es sich genau so ,
Ende des vorigen Jahrhunderts große Widerstände überwinden
mußte . In letter Zeit versuchte man auch festzustellen , wie

groß der Einfluß seelischer Erregungen auf Menge und Säure

gehalt des Magensaftes und auf die Entleerungszeit des Ma¬

gens ist . Es ergab sich, daß populäre Redewendungen auch auf
diesem Gebiet genau das Richtige treffen denn Schreck und

Angst wirken tatsächlich höchst verdauungsfördernd !

Kommt die Pille gegen den Aerger ?

Nicht anders verhält es sich mit der Speichel absonde =

rung . Die alte volkstümliche Redensart , daß einem vor

Ueberraschung ,,die Spude wegbleibt " , was die Sprachforscher

190 Millionen Dollar

Aerger , der beste Jodfabrikant

bisher rein sinnbildlich erklärten , erwies sich als höchst scharf
beobachtete und realistische Feststellung ! Wirklich ergeben bei

dem einen Menschen seelische Affekte eine speichelhemmende

Wirkung , bei dem anderen jedoch wird der Speichelfluß stark

gefördert . Sehr merkwürdig ist die Feststellung , daß im Er¬

regungszustand ein biochemisch ganz anders zusammengesetter
Speichel produziert wird .

Die Reihe dieser Versuche konnte nicht abgeschlossen werden ,

ohne den Einfluß seelischer Vorgänge auf die Schilddrüse
zu studieren , deren Bedeutung erst von der zeitgenössischen Me¬

dizin erkannt wurde . Es fiel den Aerzten schon früher auf , daß
zahlreiche Aeußerungen von Gemütsbewegungen genau mit den

Symptomen der Basedowschen Krankheit übereinstimmen :

Hervorquellen der Augen im Zorn , Herzklopfen bei Angst , Durch =

fall , Zittern und falter Schweiß . So untersuchte man die Zu¬

sammenhänge , die zwischen dem Affettleben und der Jodproduk¬
tion der Drüsen vermutet werden durften .

Unterhaltungsbeilage der , OT3 . " vom 23. November 1937

Fünfzehn Aerzte und Studenten , die sich für diese Experis

mente zur Verfügung gestellt hatten , erhielten drei Tage lang

nur jodarme Nahrung . Dann wurden sie eine Viertelstunde

lang in Erregung versetzt , während ihr Blut auf seinen Jod =

gehalt untersucht wurde . Die Ergebnisse waren erstaunlich :

bei 13 von den 15 Personen zeigte sich unter der Affektwirkung
ein Ansteigen des Blut -Jodspiegels von mehr als 20 Prozent ,

bei 9 über 50 Prozent , bei 3 sogar mehr als 100 Prozent . Es

wurden Jodgehalte erreicht , wie sie sonst eben nur bei der

Basedowschen Krankheit vorkommen . Die Hormone der Schild¬

drüse , in denen das Jod auftritt , scheinen in der Erregung bes
sonders start ausgeschüttet zu werden ; eine Beobachtung , die

wohl nicht nur den Fachmediziner , sondern auch den Psycho¬
logen zu weiterer Forschung anregen wird .

Die hier geschilderten Versuche sind an verschiedenen euros

päischen Kliniken durchgeführt worden und werden noch fort
gesetzt . Die praktische Nuzanwendung ist also nur noch eine

Frage der Zeit ; vielleicht aber kommt es dann noch einmal so ,

wie es sich die Wizpropheten und Karikaturisten vorstellen :

daß man in der Apotheke der Zukunft Pillen gegen den Aerger ,

Tropfen für Angsthasen und Tabletten zur Erzeugung von

Freude bekommen wird .

, ,Lachstürme im ausverkauften Haus "
Stizze von C.

meinem
Ich erzähle die Geschichte so , wie ich sie von

Freund , der lange Jahre als Arzt in Chicago gelebt hat , ge¬

hört habe :
Auf den Litfaßsäulen und in allen Zeitungen wars zu

lesen : Lachstürme erschüttern täglich das ausverkaufte Haus .

Ich sehnte mich danach , einmal wieder herzlich zu lachen . In

meinem Beruf als Nervenarzt gabs für mich wirklich nichts

zu lachen . Es war vielmehr zum Weinen , manchmal zum

Heulen , was alles an wirklichen und eingebildeten Schmerzen

auf mich abgeladen wurde . Also taufte ich mir eine Karte

für das angepriesene Lustspiel .

-
Der Anfang war ziemlich öde , so fand ich wenigstens ,

die Handlung uninteressant , der Humor spärlich , alles in

allem Kitsch, so stellte ich fest . Aber das mußte an mir liegen ;

ich war wohl noch nicht in der richtigen Stimmung , hatte noch

nicht die letzten Lamentationen der Sprechstunde restlos ab¬
Besondersgeschüttelt . Die andern amüsierten sich föstlich .

mein Nachbar zur Rechten . Auf seinem gutmütigen Voll¬
mondsgesicht zuckte es von mühsam unterdrücktem Lachen , das

sich von Zeit zu Zeit explosionsartig entlud . Und wie der
Dicke lachte ! Es war , als ob der Koloß zum Bersten voll mit

Heiterkeit gestopft sei , die sich durch das Lachventil Ausgang
verschaffte . In den kurzen Pausen zwischen den einzelnen
Lachsalven war ein breites Lächeln und Schmunzeln auf

seinem Gesicht , es war , als ob ein Musiker sein Instrument
stimmte , wenn er aber eine neue Lachsalve anstimmte , dann
wars , als ob ein Dirigent seinen Tattstock hob , das ganze Or =

chester der Lacher fiel brausend ein , wir lachten mit dem

Dicken um die Wette , lachten , lachten , daß uns die Tränen
über die Backen liefen . Uebrigens das Stüd war gut , ganz
ausgezeichnet , der Humor föstlich , die Typen auf der Bühne
höchst originell . Selten habe ich einen so genußreichen Abend
verlebt , ich fühle mich erfrischt und verjüngt , ich hätte alle
meine Patienten geschlossen in die Aufführung schiden mögen .
All meinen Bekannten empfahl ichs : „ Wenn Sie einmal von

Herzen lachen wollen , dann gehen Sie zu den „ Nine Muses " . . .

-

-
*

-
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Ein paar Tage später wurde ich zu einem neuen Patienten
bestellt . Die Frau empfing mich und klärte mich über den

3wed meines Besuches auf . Sie mache sich Sorge um ihren
Mann . Früher sei er ein fröhlicher , stets zu Scherzen auf¬

gelegter Mensch gewesen , seit einiger Zeit aber sei er immer

still und teilnahmslos , fein Scherz seiner Bekannten , selbst der

zufallen läßt ? Das Gesez wurde angenommen , ohne daß man

vergessen hallzuviel davon versprach. Man erließ in der Deffentlich

Der Vergeßlichkeit der amerikanischen Bürger
verdankt das Bundes -Schazamt in Washington
einen Betrag von 190 Millionen Dollar , der ihm

diese Tage zugefallen ist . Der Kongreß hatte ein
Gesez angenommen , nach dem jene Bankkonten , bei

denen es in den letzten zwanzig Jahren weder

Neueinlagen noch Abhebungen gab , dem Staate
zufallen . Obgleich alle in Frage kommenden Bank¬
buchbesizer angeschrieben worden waren , lief von
über fünf Millionen Personen keine Antwort ein ,

deren Guthaben nun dem Staat gehören .

Daß man Schirme , Hüte oder Handschuhe irgendwo liegen
aberläßt und vergißt , ist nichts Ungewöhnliche . Daß es

Menschen gibt , die ganz vergessen , daß sie ein Bankkonto von

50 000 Dollar besigen , möchte man nicht für möglich halten .
65 Personen leben in den USA . , die ein Bankkonto , das 50 000

Dollar übersteigt , besigen und aus irgendwelchen Gründen diese

Tatsache , die für Hunderttausende ein ewiger Wunschtraum
bleibt , vergessen zu haben scheinen . Den Nutzen aus dem un¬

faßbar schlechten Gedächtnis seiner Bürger zieht der Staat , der

in diesen Tagen seine Kassen um 190 Millionen Dollar , die

buchstäblich herrenlos geworden sind , bereichert hat .

Als der Senator Burton K. Wheeler bei der letzten Tagung

des Kongresses in Washington eine Gesetzesvorlage einreichte ,

nach der alle Bankkonten , von denen in den letzten zwanzig

Jahren weder Abhebungen noch Neueinlagen erfolgten , dem

Staate zufallen sollten unter der Voraussetzung , daß die Be¬

fizer dieser Konten entweder nicht zu ermitteln sind oder sich

auf ein Mahnschreiben nicht melden da erhob sich unter den

Abgeordneten ein großes Gelächter , denn man hielt diesen Vor¬

schlag für einen Scherz . Sollte es denn wirklich jemand geben ,

der sein Bankkonto glattweg vergißt und es ruhig dem Staat
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feit große Bekanntmachungen , in denen die Besizer von Bank¬
konten , die seit zwanzig Jahren nichts von sich hatten hören
lassen , aufgefordert wurden , sich zu melden . Ueberdies ver¬

suchten auch die Banken selbst , sich mit ihren verschollenen
Kunden in Verbindung zu sehen . Trok all dieser Bemühun¬
gen gab es nicht weniger als 5 645 045 Inhaber von Bank¬

fonten , die sich auf die Aufforderung hin nicht meldeten . Meist
handelte es sich um Leute , die nach unbekannten Orten verzogen
waren , und da es in der USA . teine polizeiliche Meldepflicht
gibt , war es unmöglich , die vergeßlichen Kapitalisten zu er
mitteln .

So sind nunmehr dem amerikanischen Staate fünfeinhalb
Millionen Bankkonten zugefallen . Freilich sind die meisten
dieser Konten nur sehr klein , viele weisen nur ein paar Cents ,

andere einige wenige Dollars auf . Daß ihre Besizer es nicht
für der Mühe wert hielten , wegen dieser paar vergessenen

Pfennige sich zu melden , ist noch einigermaßen verständlich .
Aber unter den Konten befanden sich auch zahlreiche Guthaben ,

die sich auf Tausende von Dollars beliefen . Nach den Mitteis

lungen des Bundes - Schazamtes sind sogar 1211 Beträge dar¬

unter , die sich zwischen 10 000 und 50 000 Dollar bewegen .

Trotzdem haben die Inhaber ihr Vermögen glatt verfallen
lassen , sei es , daß sie gestorben sind und ihre Erben von dem

Geld nichts wußten , sei es , daß sie in irgendein anderes Land
die Gründe für diese

verzogen und ihre Gutachten vergaßen
wunderliche Gedächtnisschwäche kann man nur mutmaßen . Das

höchste Bankkonto , auf das niemand Anspruch erhob , belief sich

gar auf 790 000 Dollar ! Der Mann , der diesen Betrag ver¬

gessen hat , war also beinahe ein Millionär ! 65 Bankkonten

waren es , die Beträge von mehr als 50 000 Dollar enthielten .

Sonderbare Welt ! Es gibt Menschen , die 190 Millionen
Dollar vergessen und verfallen lassen , während andere glücklich

ein Sparbuch über 100 Dollarwären , wenn sie auch nur

besäßen .

-
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B . Tonger

Kinder , könne ihm ein Lächeln entloden , geschweige denn , ihn

zum Lachen bringen . Er leide offensichtlich an schweren sees
lischen Depressionen .

Vielleicht die Geschäfte ? " erkundigte ich mich .
Nein , über den Geschäftsgang sei nicht zu klagen .

Vielleicht zu wenig Bewegung , Mangel an frischer Luft ,
Ueberlastung mit Arbeit

Ja , das fönne sein , meinte sie . Sogar Abend für Abend
habe er geschäftliche Besprechungen , von denen er meist sehr
erschöpft nach Hause komme .

Ich ging ins Rebenzimmer zu meinem neuen Patienten ,
der kein anderer war als der Dicke aus dem Theater .

" Aber wie ist das möglich ? " begrüßte ich ihn und knüpfte
an das Gespräch mit seiner Frau an . Sie hatte mich übrigens
ohne sein Wissen bestellt , und der Dicke fühlte sich durch meinen
Besuch höchst unangenehm überrumpelt . Auf meine Fragen
antwortete er nur widerwillig und ausweichend . Ich war
aber nicht gewillt , mich abschütteln zu lassen . Ein Mann , der
über ein harmloses Lustspiel so lachen konnte , und von dem

seine Frau behauptete , er habe Lachen und Frohsinn verlernt ,
war für mich ein interessanter Fall .

„ Sie brauchen ja Ihre Frau nur einmal mit ins Theater
zu nehmen , um sie vom Gegenteil zu überzeugen ," sagte ich.

„ Um Gotteswillen , verraten Sie mich nicht ," unterbrach

er mich aufgeregt . Ich sehe , es bleibt mir nichts anderes
übrig , als offen mit Ihnen zu sprechen . Ich bin Agent . Sie
wissen , die Geschäfte gehn jetzt schlecht . Und da bot sich mir
ein leichter , gutbezahlter Nebenverdienst ."

9Und nun erfuhr ich die ganze merkwürdige Geschichte .
Eines Abends war der Dicke in weinseliger Stimmung mit
seinen Freunden ins Theater gegangen . Ein lustiger , dummer
Schmarren wurde gegeben , und der Dicke lachte , weil er pers

gnügt war , und riß die andern mit sich fort , wie ich das ja
selbst erlebt hatte . In seiner Nähe saß der Autor , der die

Wirkung seines Stückes auf die Zuschauer verfolgen wollte .

Der machte ihm ein glänzendes Angebot , und seit diesem Tage
sitzt der Dicke Abend für Abend im Theater und inszeniert die
Lachstürme im ausverkauften Haus , und der Autor stect

schmunzelnd seine Tantiemen ein .
" Aber warum darf Ihre Frau das nicht wissen ? "

Nein , auf keinen Fall ," wehrte er heftig ab . , ,Sie braucht
nicht zu wissen , daß die Geschäfte schlecht gehen . Und vor allem
braucht sie nicht zu wissen , daß ihr Mann als Anreizer und
Possenmacher sein Geld verdient ."

Nun , das verstand ich .
,,Aber wie ist es möglich , Abend für Abend so über¬

zeugend über dieselben Wize zu lachen ? " fragte ich .
, ,Tu ich ja gar nicht . Die Wize sind nur die Stichworte

für mich . Ich lache abends zwei Stunden lang über alles ,
was mir tagsüber Drolliges begegnet , über die Stammtisch
wige meiner Freunde , über den unfreiwilligen Humor , den
die Kinder , und noch mehr die Erwachsenen von sich geben .

Andere verplempern ihr Lachen , lachen und lächeln tagsüber
wohl an die hundertmal , ich verwahre mein Lachen und

Lächeln für den Abend . Am meisten aber lache ich über die

Leute , die auf mein Lachen hereinfallen und über die ab¬
gedroschenen Wize Tränen lachen . Aber mit Theaterschluß
ist auch mein Bedarf an Lachen gedeckt und ich bin froh , daß
ich mich zweiundzwanzig Stunden davon erholen tann ."

-

Bücherschau
Köhlers Flottenkalender 1938 . Köhlers Heeress
talender 1938 . Verlag Wilhelm Köhler , Minden
in Westfalen .

- -

Die illustrierten Buchkalender des Verlags Köhler brin
gen auch in diesem Jahre wieder eine Fülle von unterhalten¬
den und belehrenden Beiträgen , die ihnen in der deutschen Fas
milie von neuem eine freudige Aufnahme sichern werden . Der

wer tennt ihn an unserer Küste nicht ? -„ Flottenkalender "
erscheint bereits im 36. Jahrgang und widmet sein Interesse
der Kriegs - und Handelsmarine , der Marine -Hitler - Jugend ,
der Fischerei , dem Lotsenwesen usw . Deutsche Seefahrt in allen
Zonen wird geschildert und damit auch die Verbindung zum
Auslandsdeutschtum hergestellt . Wir möchen nur wünschen ,
daß im nächsten Flottenkalender auch Emden und unseren ans
deren Häfen an der Ems mehr Erwähnung finden .
, ,Heereskalender " ist als Dreijähriger bereits von erstaunlicher

Vielfalt und darf sich neben dem großen Bruder wohl sehen
lassen . Alle Jungen in unserer Heimat , die im Heer dienen
werden , daneben aber auch alle Frontsoldaten , werden das
Jahrbuch mit Spannung und Freude lesen . Eitel Kaper
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Die Kummerfiefern / sie son riebaBelk
Michael Hennig hatte eine Schuld auf sich geladen und

war ins Gefängnis gekommen . Daß er nun ausgestoßen
war aus seines Hauses Gemeinschaft , das war eine harte
Sühne , aber härtere Not noch legte er selbst seiner Seele
auf . Sie wäre dabei verkümmert , hätte er niemanden
gehabt , der wieder an ihn glaubte .

Aber Michael Hennig hatte eine junge Frau mit
Namen Luise , die ihm in der Stunde , da er aus dem Ge =
fängnis entlassen wurde, in Gedanken entgegenging Wo
zwei Menschen sich einander gegeben , geschieht nichts mehr ,
daran der andere nicht sein Teil hat. So war denn auch
Luise mit dem Mann erst durch die Schande , dann durch
die Angst vor der Härte der Menschen , durch die Bitterkeit
gegen den , der es über sie gebracht , durch große Einsamkeit
dann und durch viele Gedanken gegangen . Aber es hatte
sich ein Licht daraus entzündet , zaghaft erst und immer
heller : ein ernstes Erwägen eigener Unzulänglichkeit ,
daraus das Erbarmen mit dem anderen wuchs . Aus dem
Erbarmen einer Frau aber blüht immer ein Mütterliches ,
eine Liebe ganz besonderer Art , die sich nicht zu schämen
braucht . Mit dieser Liebe wartete Luise auf den heim¬
fehrenden Mann .

Heute würde er kommen . Wie würde er aussehen ?

Was würde er sagen ? Wie würde er sich ins Leben fin¬
den ? Mit glücklichen Menschen glückliche Stunden zu
leben , ist leicht ; aber mit Unglücklichen , denen man durch
Bande des Blutes zu eigen ist , verbunden zu bleiben ,
damit das Gute in ihnen nicht verdorren kann , das ist
schwer und groß .

Luise Hennig war so groß . Sie hatte es sich vor¬
genommen , ihrem Mann zu helfen . In all ihren Briefen
hatte sie ihm diese tröstliche Hoffnung gegeben . Not würden
fie feine haben . Sie hat arbeiten und etwas zurücklegen
fönnen . Wenn Michael da war , würde auch er arbeiten .

„ Du mußtest ja durchaus ein Haus am Wasser haben
(Zeichnung : Flemig ).

Die Werfthäuser

von Rodewarden

. ! "

Roman von Georg von der Oring

Copyright 1937 by Gerhard Stalling A. - G. , Oldenburg i . D.
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Ich warte " , gab Frank zurüd .
Die Zeit rann . Er trat an den Stamm der Glycine und

umspannte ihn mit den Händen . Der starke Stamm war wohl
so alt wie dies Haus . . . so alt war er , wie die Freund¬
schaft der Seebergs und der Franksen . . . Neben und vor ihm
befanden sich Querstäbe . Frank befühlte und prüfte die fräf¬
tigen Holzleisten . Sie waren aus Eiche und folgten einander
zu sechs oder sieben bis zum Oberstock hinauf . Man würde den
Fuß darauf setzen können , ohne daß sie brachen und ohne daß

der alte Stamm dabei beschädigt würde . Es war also mög¬
lich , ganz zum Fenster hinaufzuklettern , wenn es einmal nötig
sein sollte . Dies war eine erregende Entdeckung für Frank
und zugleich eine Beruhigung .

Es war schon über elf , als er plötzlich leichte Schritte hörte
fie tamen aus dem Seitengang . . . es war Juliane . Schon

lief sie auf ihn zu ; sie sprangen einander in die Arme und
umarmten sich in der schwarzen Nacht , aus der die Tropfen
fielen . Das Zueinanderkommen der Herzen geschah in einem
füßen Schred .

Juliane flüsterte mit heißen Lippen :

, ,Endlich bin ich bei dir , du Lieber ! O du schwarzes Auge
endlich ! Weißt du , daß man auf seine Ehre halten soll ?

Weiß du das ? . . . Nun , ich habe gedacht , daß meine Ehre bei
dir ist , und als ich unter dem Klavierspiel den freundlichen
Mozart gefragt habe , hat er mir das gleiche geantwortet ; und
also habe ich meinen Arrest in den Wind geschlagen , und also
bin ich da . Komm aber !"

Sie zog ihn in den Seitengang , wo die Holunderbüsche ihr
nasses Laub niederhängen ließen . Sie fuhr fort :

,,Wundere dich aber nicht , daß ich vor Aufregung das Zit¬
tern bekommen habe . Heute habe ich wahrhaftig Grund
dazu

"

Du zitterst ?" fragte Frant . Was ist geschehen ? " Er zog
fie fest an sich .

. . Hör, ,Drinnen in mir zittere ich nicht " , sagte Juliane .

aber zu : Vater hat seinen Entschluß gefaßt und einen Brief
geschrieben ; er will mich auf ein halbes Jahr nach England
chicken . Wie er es bezahlen will , weiß ich zwar nicht . . . Er¬

Schrickst du ?"
„Nein . Was sollst du aber in England ? "

In ein Pensionat will er mich stecken . ." Sie lachte los .

, ,Du lachst , Kind ? "
Ja , ich lache . Ich darf doch darüber lachen , nicht wahr .

Hör aber zu , warum ich so leichtfertig foslache ; ich habe mir
nämlich etwas ausgedacht . Ich werde also reisen . . . "

Du willst reisen ? Nach England ?"
Juliane wurde ernst . Sie schüttelte den Kopf und fuhr fort :
„ Ich dachte , du hättest es schon erraten , Frant . Ich will

nicht nach England reisen , sondern gleich an die Quelle . Höre
mein Geheimnis und antworte mir , was du denkst , Lieber .

Sfizze

Doch wenn zwei Menschen sich ein Jahr lang nicht
sehen , können sie sich fremd werden . Ein Jahr ist eine
lange Zeit , wenn der eine sie hinter Mauern , der andere
unter Blumen und Bäumen verbringt . So schlimm hatte
Luise es sich nicht vorgestellt . Ein wahrhaftiger Mensch

braucht nicht zu sprechen . Es steht alles auf seinem Gesicht.
So sah denn Luise , als der Mann vor ihr stand , wie es
ihn zerfressen hatte , das Maß von Schuld und Sühne , das
jeder sich selbst am peinlichsten zumißt. Sie durfte mit
feinem Wort daran rühren . Er mußte sich erst wieder

gewöhnen, an den Tisch, an die Blumen vor dem Haus,
vor allem aber an die Frau . Er mied die Menschen und
verachtete das Leben . Er hungerte nach Verzeihung und
fonnte sich selbst nicht verzeihen .

Luise weinte in den Nächten , und wenn sie nicht mehr
weinen konnte , hob sie ihre Not stumm zu Gott empor . Er
schickte ihr den Engel eines guten Gedankens , und ihr
Herz machte sich sogleich auf den Weg . Am Morgen nahm

sie den Mann an der Hand. „Komm" , bat sie, „ ich gehe
mit dir , wo feine Menschen sind , nur du und ich und

ein paar Bäume . Das war ihm recht .66
-

Wo der Sandstrich anfing , wuchs nur noch Wald . An¬
spruchsloses Nadelholz . Luise war in Not und Einsamkeit
oft diesen Weg gegangen , bis tief ins Herz des Waldes .

Dort hatte sie verkrüppelte Bäume gefunden . Sie sahen
aus wie leidende Menschen , wie zerschossene Soldaten . Als

Luise sie so stehen und still ihr Gebrechen tragen sah , ist

es ihr ans Herz gegangen , und sie selbst ist geduldig ge
worden .
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Einmal war sie dem Förster begegnet und hatte ihn

nach den seltsamen Bäumen gefragt . Es sind Kummer
Metertief unter dem Sandetiefern " , hatte er erklärt .

liegt roter Kies . Er ist wie Stein . Jahre brauchen die

Wurzeln , ehe sie ihn durchbohrt haben . Die Bäume können
nicht wachsen in dieser Zeit , aber sie lassen nicht ab von

ihrem Lebenswillen . Sie sehen jedes Jahr ihren Ring ,
einen auf den anderen , bis es ein Wulst geworden , bis sie
wieder in gutes Erdreich kommen . Dann haben sie es

geschafft, dann wachsen sie auf . Den Kummerring behalten
fte . "

und mit den Händen über den dicken Borkenringgestrichen.
Er war wie ein Ehrenzeichen . Ein äußeres Zeichen innerer
Unbeugsamkeit . Zu jenen Bäumen ging Luise jetzt mit
ihrem Mann . Er lachte , als sie ihm die Verkrüppelten
zeigte . Wie ich" , lachte er, „ genau wie ich, Luise , mit

einem Bruchband um das Herz !"

Wie oft hatte Luise seither an den Bäumen gestanden

دو

"

-

Aber Luise war sanft und flug . Sie zog den Mann
neben sich in den warmen Sand und erzählte ihm die Ges
schichte dieser Bäume . ,Sie sind durch Gestein gegangen " ,

sagte sie , Jahr um Jahr haben sie das gute Erdreich
gesucht . Mußt es machen wie sie , Michael , wenn sie dich

nicht beschämen sollen ."

Er war aufgestanden und nahe zu einem Baum ge

gangen . Er betastete den Kummerring .
Dann sah er den Stamm hinauf , dessen Spize das blau¬

goldene Licht berührte . Michael Hennig drehte sich um
und sah seiner Frau ins Gesicht .

Wie schnell wachsen unsere Haare ?
„ Haar und Unglück wachsen über Nacht " , sagt ein altes

Sprichwort , das heute etwas außer Gebrauch gekommen ist .
Bielleicht deshalb , weil man inzwischen den Unsinn dieser Be¬
hauptung eingesehen hat . Bildlich gesprochen , mag der Spruch
für das Unglüd vielleicht zutreffen , für das Haar jedoch sicher
nicht , wenigstens konnte die Wissenschaft , die sich ja auch für die

fleinsten Dinge der Natur und des menschlichen Lebens inter¬
effiert , jetzt genau das Gegenteil beweisen . Das Haar wächst
nachts so langsam , daß man besser von einer Wachstumspause
spricht .

Dem deutschen Gelehrten Professor , Dr . Basler ist es

nämlich gelungen , einen mikroskopischen Apparat zu konstruieren ,
mit dem er genaueste Messungen unseres Haarwuchses anstellen
fonnte , die überraschende Ergebnisse zeitigten . Er hat gleichsam
mit Maßband und Stopuhr unseren mehr oder weniger üppigen
Haarschopf untersucht , das heißt , den einer Versuchsperson , die
im wahrsten Sinne des Wortes für neue wissenschaftliche Er¬

fenntnisse den , , Kopf herhalten " mußte .

Nun wissen wir endlich , warum wir , soweit wir nicht mit

Kahlköpfigkeit bedacht sind , so oft zum Friseur gehen müssen ,

denn unser Haar wächst im Durchschnitt stündlich um 0,08
Millimeter , aber nur tagsüber , nachts geht die Schnelligkeit des
Wachstums ganz gewaltig zurück und erreicht nur 0,01
bis 0,02 Millimeter pro Stunde . Dabei hat die Zierde unseres

Hauptes ihre besonderen „ Gezeiten " . So liebt es das Haar ,

zwischen 10 und 12 Uhr vormittags und zwischen 16 und 18 Uhr
rascher zu sprießen , als zu den übrigen Tageszeiten , und zwar
sind es ausgerechnet die Schläfenhaare , die es in diesen Stun¬
den besonders eilig haben . Durch elektrische und mechanische
Reizung gelingt es sogar , das Wachstum noch erheblich zu

steigern . Gewonnen ist dabei nichts , denn setzt man die Experi¬

mente aus , so ist die Zunahme so gering , daß am Schluß des

Tages das Haar nicht länger geworden ist als sonst .

Ich fahre zu Donald Mac Kay in East Boston , also nach
Amerika , auf die weltberühmte Werft . . das ist es , was ich
mir in meinem Arrest ausgedacht habe . . ."
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, ,Was ist das ? " flüsterte Frant . Er preßte sie .

, ,Laß mir noch etwas Luft " , schnaufte Juliane , „, bis ich
zu Ende gesprochen habe . Ich will dort bei Donald Mac Kay
arbeiten . Ich trete als Volontärin ein . Mama ist mit allem

einverstanden . Ich werde meinen Schmuck verkaufen und also

Geld haben . Ich lerne . . . ich lerne dort alles , was ich vom

eisernen Schiffbau wissen muß . Und dann , wenn ich alles ge =

lernt habe , will ich zurückkommen und Aufträge in Eisen an¬
nehmen . Vater wird dann nachgeben müssen . Und du wirst
mir dabei helfen , ja ? "

"Das also war das Wichtige " , was Frank heute abend er¬
fahren sollte ! Es war wie ein Keulenschlag mitten aus der

schwarzen Nacht gegen sein Gesicht gezielt . . . so überraschend
traf es ihn . Ein echter Gedanke einer Juliane , klar und groß .

, ,Sag mir jetzt , was du denkst " , murmelte sie .

" Es ist herrlich !" flüsterte Frank . „ Herrlich und furcht¬
bar ist das , denn ich werde dich lange , vielleicht ein ganzes
Jahr nicht sehen . . . was soll ich nur ohne dich tun ?"

, ,Was du tun solist ? Seh dich morgen gleich hin und

schreibe an Donald Mac Kay , daß ich komme. Melde mich dort
an . Daß ich ein Weib bin , darf ihn nicht abschrecken , schreibe
also so klug du kannst . Und was du sonst noch tun solist ? Mich
lieb behalten , und mir viel , viel schreiben . Sag aber , ist es

wirklich gut , was ich mir in meiner legten Not ausgedacht
habe ? Sag es mir und füsse mich dafür , wenn es herrlich ist !"

Er füßte sie . Wie wunderbar !" sagte er . „ Wir beide
bauen in Eisen . Wir werden das beste tun , was wir zur Ehre
unsrer Väter überhaupt vollbringen fönnen . Wir helfen auch
deinem Vater . Du fährst zum Schein nach England , aber du

fährst in Wirklichkeit zu Donald Mac Kay . Ich aber werde

mich inzwischen mit deiner Mutter zusammentún und die

Augen offenhalten . Sag mir , wie dir dieser wunderbare Ge¬
dante gekommen ist !"

, ,Dieser Gedanke tam vom „ Jungen Ulrich " zu mir . Er tritt
am 10. August seine erste Reise an . Um den 10. August soll ich
fahren , und so habe ich mit Vater ausgemacht , daß ich auf dem
, ,Jungen Ulrich " nach England reise . Ob ich mich in England
an Land sezen lasse, ist ja eine zweite Frage . Diesen Schwindel
muß mein Vater mir verzeihen , denn wenn ich auf dem „ Jun¬

gen Ulrich " bleibe und mit ihm nach Amerika fahre , so tue ich
das ja nicht allein für mich und für uns beide
wünscht übrigens , daß meine Abreise geheim bleibt ; nur Mama
weiß es . Sage es also niemandem daheim , du Ja , und
vielleicht ist mir dieser gute Gedanke sogar schnurgerade von
dir gekommen ."

Vater

Sie saßen und schwiegen . Soviel sie auch grübeltenes
stimmte alles , was zwischen ihnen , geschehen war . Alles , was
fie besaßen , besaßen sie gemeinsam . Dieser Gedanke machte sie
glücklich . Noch ließen sie den Schmerz , daß sie sich auf lange
Zeit würden trennen und entbehren müssen , nicht in sich hinein .
Zuweilen tam ein Wind ums Haus , stieß ins Holundergebüsch
und warf Tropfen über sie , und auch die kühlen Tropfen ge¬
hörten zu dieser Stunde .

Dann sagte Juliane :
, ,Wir wollen noch Boot fahren , tomm . Mir ist , als würde

ich in meinem ganzen Leben nie wieder müde sein . Komm ,
wir wollen es unserer alten Weser sagen ."

Sie faßten sich bei den Händen und liefen den Seitengang
hinunter zum Strom . Es war , als höbe er sich ihnen wie eine
weite ruhige Brust entgegen .

Von den Haaren zu den Fingernägeln ist es nur eine
Handbewegung . Wir wissen , auch diese Horngebilde , die unter
den gleichen Bedingungen wie das Haar entstehen , wollen von
Zeit zu Zeit zugeschnitten sein , wenn sie uns nicht wie bei

Struwelpeter als lange Krallen aus den Fingern wachsen sol
Ten . Die Untersuchungen , die hier Dr . Basler mit gleicher
Genauigkeit wie beim Haar vornahm , haben ergeben , daß sich
unsere Fingernägel gottlob mehr Zeit lassen . Die tündliche
Längenzunahme schwankt zwischen 0,002 und 0,006 Millimeter .

In der Mittagszeit und in den späten Nachmittagsstunden vers
doppelt sich fast die Geschwindigkeit des Wachstums , während

nachts sich die Fingernägel von ihren „ Strapazen " ausruhen .

Fingernägel und Haarschopf „ gedeihen " im Sommer

besser wie im Winter , eine Feststellung , die wir vielleicht
selbst schon getroffen haben , wenn die Ursache auch sicher nicht
darin liegt , daß wir zur warmen Jahreszeit öfters barhäuptig
gehen und uns die Sonne auf das Dach brennen oder uns vom

Regen beträufeln lassen , damit die Haare ,, besser wachsen " , wie
man so sagt . Warum nun solche Experimente ? Lassen ihre Er

gebnisse Rückschlüsse auf unseren Gesamtorganismus zu ? Nun ,

die Wissenschaft hat schon oft an den uns nichtig erscheinenden
Dingen den Schlüssel zu Erkenntnissen gefunden , die sie in der
Welt des Großen vergeblich suchte .
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gründliche , doch schonende Reinigung ,
verhindert den Ansatz von Zahnstein .

Große Tube 40 Pf . , kleine Tube 25 Pt .

7. Die Dunkeltammer

Als Jonny Kilby über den unteren Flur des Seebergschen
Hauses eilte , begegnete ihm die Mamsell . Er flüsterte ihr zu ,
Sie möchte ihn auf keinen Fall dem Baas melden , denn er

wünsche die musikalische Darbietung da drinnen nicht zu stören .
, ,Sie wollen auch noch in die Dunkeltammer , wie ich an

Ihrem Apparat sehe ?" erkundigte sich die Mamfell .
Der junge Herr nickte und zeigte ihr im Halbdunkel seine

schneeweißen Zähne . Die alte Mamsell fühlte sich durch dies
Lächeln geradezu beschenkt . Kilby stieg leise die Treppe hin¬
auf und trat bei Rümtoff ein .

Der Meistersknecht war im Bett . Er lag auf der Decke , in

Hemd und Hose . Die großen haarigen Füße schauten ichräg
ins Zimmer hinein , denn das Bett war für ihn zu kurz . Das
Fenster stand offen . Die Gardinen wölbten sich in der feuchten
Nachtluft . Um die Lampenkuppel schwirrten weiße Falter .

,Ents"Kilby stellte den schwarzen Kasten auf den Tisch .

schuldige die Verspätung , mein Lieber " , sagte er freundlich .
,,Die schöne Frau ließ mich nicht früher fort .

,,Wie lange hast du Urlaub , Jonny ? " fragte - Rümtoff her
über .

, , Von der schönen Frau ? "
„ Ich meine : von Bremen . "

" Für ewige Zeiten , William . "
, ,Wie das ?" fragte Rümtoff erstaunt .
" Sehr einfach . Ich bin beim Konsul eingeladen und darf

dort bleiben , solange ich Lust habe . Er hat es mir gestern
selbst gesagt . Du hast doch wohl nicht geglaubt , daß ich mir
so eine Gelegenheit aus der Nase gehen lassen würde . Außer
dem bin ich schon viel zu lange von hier fortgeblieben , wie ich
merke . Ich war inzwischen geschäftlich auf Reisen . . . in Reip
zig vor allem Der Schiffsmaller in Bremen hat mich
übrigens zum letztenmal gesehen , denn ich habe ihm gekün
digt . Reiß doch deine Glogaugen nicht so auf , William ! Was
ist dir denn ? "

Rümkoff sentte die erschrockenen Augen und drehte sich mit
der ganzen Masse seines Körpers zur Wand . Er stöhnte , und
das Bett ächzte zu seinem Stöhnen .

Du drehst mir deine wenig hübsche Kehrseite zu ?" wuns
derte sich Kilby . „ Das ist aber nicht nett von dir , Liebling ."
Er nahm sich eine Zigarre aus der Kiste , zündete sie an und
setzte sich vor den Tisch. „ Ich habe mir nämlich eingebildet , daß
du dich freuen würdest , daß ich von nun an immer in deiner

Nähe und zu deiner Verfügung bin . Und nun liegst du da
und stöhnst ! Sieht so deine Freundschaft aus ?"

Ich bin heute trant " , fnurrte der Meistersknecht und
preßte den Kopf in beide Hände . „ Ich habe schon den ganzen
Tag Kopfschmerzen . "

„ Das tut mir aber leid , William ." Kilby stand auf und
trat ans Bett . Er legte Rümtoff die schmale Hand ins Haar .
„ Dies wird dir gut tun " , sagte er . „ Liege also ganz ruhig und
laß meine Hand wirken . Ich habe eine ganze Menge Magnes
tismus in mir . Merkst du schon was ? "

Rümtoff gab feine Antwort . Er schnaufte durch seinen Bart .
„ Ganz ruhig liegen " , wiederholte Kilby mit sanfter Stimme .

Menschen , die zu einsam leben , leiden leicht an Kopfschmerzen .
Ich bringe sie dir schon weg . Denke gut vor mir , das ist vor
allem nötig für dein Wohlbefinden . Ich bin ja dein Freund ,
vergiß das nicht ; wenn ich dich auch eine ganze Weile allein
lassen mußte , leider 16

Es wird schon besser " , murmelte Rümtoff nach einer Weile .
Seh dich n wieder , Jonny ."

Na also , nickte Kilby befriedigt . „ Das hätte mich auc
gewundert . " ( Fortjegung folgt .)
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Lane Stadt und Land
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Gestern und heute
Früh sinkt jezt die Dämmerung nieder ; die Laternen in

den Straßen der Stadt verbreiten schon am Spätnachmittag
thren hellen Schein, doch in den häuslichen Räumen mag man
noch nicht das Licht anzünden . Denn es ist so eigenartig
heimelig , zwischen hell und dunkel ein Plauderſtündchen ein¬

zulegen . Da ruhen die immer geschäftigen Hände der Mutter

eine Weile ; nun nimmt sie sich Zeit , die vielen Wünsche ihrer
Kleinen anzuhören , für die ihr den Tag liber so manches
Mal auch die Minuten fehlen , soll sie den Haushalt seinen

geregelten Gang gehen lassen . Ein Weilchen später heißt es :

Um des Liht ' s gesell ' ge Flamme sammeln sich die Hausbe¬
wohner " . Es ist etwas ganz besonders Trauliches , beim mil¬

den Schein der Lampe im Familienfreise im geruhsamen Ver¬
weilen zusammenzufißen , oder sich dem Anhören eines anre¬

genden Vortrages , einer ansprechenden Musik aus dem Laut¬
Sprecher zu widmen . Und dieses alles bekommt erst einen be¬

sonderen Reiz an solchen Abenden , an denen der November¬

Sturm an die Mauereden heult und pfeift und an die Fenster¬
Täden rüttelt oder der Regen in schweren Tropfen gegen die
Scheiben trommelt . Da finden sich die Familienglieder , von
denen der eine während der Sommerzeit bald hier , der an¬

dere bald dort verweilen mußte , wieder in enger Gemein¬

schaft zusammen . So oft hört man aus Kindermund : Was

soll ich nur den ganzen Abend anfangen ? " Da ist leicht Rat

gegeben : Laßt sie sich beschäftigen , wie wir Aelteren es in un¬

ferer Jugend ſelbſt getan, laßt sie Spiele fpielen, Rätsel
raten , basteln , fleine Arbeiten anfertigen , ein gutes Buch

Tesen . Es ist Tatsache , daß es oft nicht leicht ist , Kinder ver¬

schiedenen Alters gleichzeitig zu beschäftigen ; aber manchmal
gibt der Augenblick den richtigen Gedanken . Und in diesem

Rusammenhang noch eins . Gerade an den langen Abendent

wünschen die Kinder , daß die Eltern , die Erwachsenen sich

ihnen widmen ; schlagt es ihnen nicht ab ! Später klingt ee

bitter , wenn die Kinder sagen : Unsere Eltern hatten
feine Zeit für uns .

Die Entwicklung der Sachgütererzeugung in der Welt ist

nunmehr über den Sand der lezen sogenannten Hochton¬

junktur " von 1929 hinweggegangen . Interessant ist für uns

babei die Tatsache, daß sich aus den Untersuchungendes In¬
ftituts für Konjunkturforschung über die Entwicklung der

internationalen Sachgüterproduktion die Tatsache einer

außerordentlichen Empfindlichkeit der Induſtrieproduktion
für alle Krisenerscheinungen ergibt . Demgegenüber ist die

Entwicklung der Landwirtschaft viel stetiger . Es gibt bei

ihr nicht die großen Ausschläge nach oben oder nach unten

wie bei der Industrie , die durch ihre schnelle Reaktion auf

alle Krisenmomente meist zum Träger weiterer Krisenerschei¬
nungen wird . Während die internationale Industriesach¬
güterproduktion seit 1929 um 20 v . H. gestiegen ist , hat die

internationale landwirtschaftlche Erzeugung seit 1928 nur

1 v . H. zugenommen . Anders allerdings verläuft die Ent¬

wicklung in Deutschland , wo insbesondere die landwirtschaft¬
liche Produktion in weit größerem Ausmaß gesteigert wurde .

Gegenüber einer internationalen Produkitonszunahme von

nur 1 v . H. hat sich die landwirtschaftliche Erzeugung in

Deutschland seit 1928 um 11,5 v. . vermehrt . Diese Rahl
beweist wohl klar und eindeutig den Erfolg der deutschen Er¬

zeugungsschlacht , der troß manchmal recht ungünstiger Klima¬

tischer Verhältnisse erzielt wurde .

Bei der Glätte heute und bei dem dichten Nebel war es

gefährlich draußen für alle Verkehrsteilnehmer , besonders

für Kraftfahrer . Aus verschiedenen Gegenden des Kreises , so

aus Loga , Folmhusen , Steenfelde wurde heute schon gemel¬

det , daß Kraftradfahrer gestürzt seien . Die Unfälle verliefen
gottlob alle glimpflich .

Ein altes Mütterchen feiert Geburtstag

otz . Heute , am 23. Rovember , feiert Frau Witwe Was¬

fenberg , wohnhaft am Westerende , ihren 81. Geburtstag .

Die Greisin ist noch sehr rüstig und mag troß ihres hohen

Alters die Hände nicht müßig in den Schoß legen . Vier¬

zehn Kindern schenkte sie das Leben , die allerdings nicht

mehr alle um sie sind . OTZ . - K. Aufn . Willmann .

Beilage zur „ Ostfriesischen Tageszeitung "
- vereinigt mit Leerer Anzeigeblatt und , , Allgemeiner Anzeiger "

für Leer , Reiderland und Bapenburg

Versammlung der Müller -Innung des Kreises Leer

otz . Die Mitglieder der Müller - Innung des Kreises Leer

trafen sich am Donnerstag abend im Haus Hindenburg " in

Leer zu einer wichtigen Versammlung , in der Obermeister
Bohlen außer den zahlreich erschienenen Mitgliedern den

en rachschaftsleiter de Vries begrüßen fonnte. Zunächst
Vertreter der Streisbauernschaft Leer , Janssen , und

den Fachschaftsleiter de Vries begrüßen fonnte . Zunächst
wurde die Frage der Futtermittelzuweisung für
die Zukunft eingehend besprochen und dabei auch die Preis¬

regelung und die Festsetzung der Preisspannen ausgiebig be¬
handelt . Fachschaftsleiter de Vries nahm im Verlaufe der

Versammlung zu den einzelnen Fragen der Futtermittelzu
weisung eingehend Stellung . Bei allen Erörterungen wurde

immer wieder hervorgehoben , daß das Müllerhandwerk eine

ungeheuer wichtige Aufgabe im Rahmen der Ernährungs¬

wirtschaft zu erfüllen hat und daß eine Einordnung in die

nährständische Marktordnung eine besonders starke Aktivität

und schnelle Anpassungsfähigkeit im Zusammenhang mit der
Notwendigkeit , die deutsche Nahrungsfreiheit zu sichern ,
erfordert .

Nachdem im Rahmen der ausgedehnten Aussprache über
die Futtermittelzuweisung auch die Genossenschaftsfrage und

andere mit dem Müllerhandwerk zirsammenhängende Fragen

gestreift worden waren , wurde die Buchführung im

Müllerhandwerk behandelt . Der Geschäftsführer der Krois ,

Handwerkerschaft , de Witt - Leer , ging in erläuternden
Ausführungen auf die im nächsten Jahre in Kraft tretende

Buchführungspflicht ein und gab erschöpfend Auskunft über

alle mit der Buchführung zusammenhängenden Angelegen¬
für das Müllerhandwerk imheiten . Es wurde beschlossen ,

Preise Leer zunächst zwei Buchführungslehrgänge durchzus
führen , und zwar in Leer und in Weener .

Eine ganze Reihe von fachlichen Fragen wurde noch im

weiteren Verlauf der Versammlung angeschnitten und ge¬

flärt und nach mehrstündiger Dauer fonnte die für alle Teil¬

nehmer aufschlußreiche Sigung vom Obermeister geschlossen
werden .

otz . Entwichen sind aus dem hiesigen Gerichtsgefängnis

vier Häftlinge , von denen eine schon wieder festgesetzt wer¬

den konnte . Eine Bestätigung dieser Meldung von zustän¬
diger Stelle war noch nicht zu erlangen.

Jahraang 1937

Neue Bedingungen für das GA.-Sportabzeichen
Am 1. Januar 1938 treten die neuen Ausführungsbestim

mungen für den Erwerb des SA -Sportabzeichens in Kraft
Der dauernde Bejiz des SA -Sportabzeichens ist nunmehr von
der Teilnahme an den Wiederholungsübungen bis zum ooll¬
endeten 40 . Lebensjahr abhängig ; über diese Altersgrenze
hinaus fönnen die Inhaber des SA - Sportabzeichens auch
weiter an den Wiederholungsübungen teilnehmen . Das fil¬
berne und goldene Sportabzeichen wird nicht mehr an Lehr
scheininhaber bzw. Prüfer verliehen , sondern jeder Träger
des SA -Sportabzeichens erhält zunächst das bronzene . Das
silberne Abzeichen erhält dann , wer das bronzene besitzt und
fünf Jahre hintereinander die Wiederholungsübungen , die
jährlich von der Obersten SA - Führung festgesetzt werden ,
mit Erfolg abgelegt hat . Wer im Laufe der Wiederholungs
übungen das 35 . Lebensjahr erreicht , erhält ebenfalls das
filberne SA - Sportabzeichen . Das goldene SA - Sportabzei
chen erhält , wer im Besize des silbernen ist und sechs Jahre
hintereinander die Wiederholungsübungen erfolgreich ablegt
oder wer im Laufe der Wiederholungsübungen das 40 . Le
bensjahr erreicht hat . In den Fällen , in denen das Lebens
alter entscheidend ist , müssen zum Erwerb des silbernen SA
Sportabzeichens mindestens drei und zum Erwerb des golde
nen mindestens zwei weitere Wiederholungen abgelegt wer
ben . Grundbedingung ist aber auf jeden Fall der Besitz des
bronzenen bzw . silbernen SA - Sportabzeichens .

otz . Zu dem Entweichen des Häftlings , über das wir gestern
berichteten und von dessen Wiederergreifung wir noch kurz

rer Redaktionsschluß Mitteilung machen konnten , ist ergän

zend zu melden , daß der Ausbrecher sich auf der Straße Hesel¬
Remels in Richtung Oldenburg auf seiner Flucht befand und

unterwegs bei einem Bauern um Eſſen gebeten hatte. Da
dem Bauern der nicht deutsch sprechende Mann verdächtig

vorgekommen war , hatte er , richtig handelnd , sofort die
nächste Gendarmeriestelle benachrichtigt . Als der entwichene

Häftling , der unterwegs zum schnelleren Fortkommen ein
Fahrrad gestohlen hatte , sich verfolgt sah , suchte er

sich durch raschere Flucht in Sicherheit zu bringen , wurde
jedoch bald darauf gefaßt und wieder in sicheres Gewahriam
nach Leer geschafft . In unserem gestrigen Bericht ist insofern
durch eine mißverstandene Auskunft ein bedauerlicher Irrtum
unterlaufen als der Häftling nicht aus dem Gerichtsgefäng
nis , sondern von einer anderen Stelle aus entwichen ist , was

hiermit im Interesse des Ansehens der pflichtgetreuen Auf
fichtsbeamten des hiesigen Gerichtsgefängnisses festgestellt wer
Sen soll .

Die Schau , , Frauen schaffen im Deutschen Frauenwert " eröffnet !

otz . über Nacht ist im gro¬
Ben Tivolisaal in Leer die

Wanderschau „ Frauen schaffen .
im Deutschen Frauenverk " von

fleißigen Händen aufgebaut
worden und gestern stand sie

nun fertig , sauber und ordent¬

lich aufgebaut bis aufs Leyte ,
da .

zu

Am frühen Nachmittag ver¬

sammelten sich im Ausstel¬
lungssaal neben zahlreichen
Frauen aus Stadt und Land

Vertreter der Partei , ihrer

Gliederungen , der Behörden ,
der Wirtschaft und des Frau¬
enarbeitsdienstes einer

Eröffeschlichten Feier zur
nung der Ausstellung . Nach
einem einleitenden Musikstück ,

gewoben um die feierliche

Weise unseres Deutschlandl ' e¬
des , nahm kurz die Kreis¬
frauenschaftsleiterin , Frau

Binneweis - Leer das

Wort , um auf den Sinn und

die Bedeutung der Shau ein¬
zugehen und zum Besuch cer

Ausstellung alle Frauen in

Stadt und Land aufzurufen .

schulz

DieFrou um faftid
Sufochus

Die Frau im Lusschuß

Ortsgruppenleiter Hühnken hob hervor , daß wir bei der
Betrachtung dieser Schau , die das Schaffen der deutschen
Frauen , die bei der Betreuung und Erziehung des kostbar¬
sten Gutes der Nation , der Kinder , an verantwort
lich ster Stelle stehen , uns vor Augen führt , nicht nur

das Aeußere sehen sollen . Wir haben die Aufgabe , beim Be¬
trachten all der Arbeitsgebiete der Frauen , uns in das

Wesen des Dienstes unserer Lebenskameradinnen hinein

zu denken , es verstehen zu lernen , um so in der Lage zu
sein , die Arbeit der Frauen zu fördern . Im Anschluß an

die schlichte Eröffnungsfeier , die mit den Liedern der Na¬
tion ausflang , fand ein Rundgang durch die Ausstellung
statt . In dem großen Raum konnte die reichhaltige Schau

gut übersichtlich aufgebaut werden , so daß man zunächst

einen günstigen Gesamteindruck schon beim Betreten des

Saales gewinnt , der sich steigert , wenn man von Koje zu
Koje wandert , um die einzelnen Arbeits - und Schaffens¬

gebiete der Frauen und Mädchen zu betrachten .

Praktische Arbeit im Hause und im Garten , in Feld und
Stall werden aufgezeigt , kulturelles Streben kommt in den

Ausstellungen der Bücher , des Schmuckes und Hausrats und

der Musikpflegearbeit zum Ausdruck , bei den Handarbeiten,
auf den Ständen , die zeigen , mit welchen Mitteln und auf

welche Art eine neue Wohnkultur geschaffen wird . Kinder¬

erziehung , Kinderpflege und Wartung , alles wird eine

gehend behandelt und die Arbeit auf diesen Gebieten wird

so geschildert und dargestellt , daß jede Besucherin etwas ler¬

nen kann . An anderer Stelle sieht man , wie die deutsche
Frau im zivilen Luftschutz ihren Mann " steht , wie sie ein¬

-

Aufnahme Willmann , OTZ . - K.

gesetzt wird , und nicht vergessen sei die Mitarbeit der Frau
in der NSV und auf dem so wichtigen Gebiet „ Hauswirt
schaft - Volkswirtschaft " unter der Parole „ Kampf dem Ver¬
derb " . Großes Interesse sand schon gestern , am ersten Aus¬
stellungstag , die Abteilung , in der gezeigt wird , was an
Gerichten neuer Art die Küche der deutschen Familie heute
bietet und es wird dort den Frauen auch gezeigt , wie man
deutsche Nahrungsmittel nugbringend verwendet , wie man

schmackhaftes Essen aus ihnen zu bereiten vermag . - Ah , ee
gibt so vieles zu sehen , daß diejenigen Frauen , die in Leer

und in der näheren Umgebung wohnen , dankbar dafür sein

sollten , daß ihnen Gelegenheit geboten ist , die Schau jeden

Tag noch bis zum 25. d . Mts . zu besuchen .

Heute schon kommen viele Frauen aus dem Kreise hier

her , um die wertvolle Ausstellung zu besuchen . Wir wollen
auch noch das Schaffen der Mädel vom Arbeitsdienst aus
Westrhauderfehn , die wirklich Gutes mit einfachen Mittein

geschaffen haben, hervorheben. Die Frauen aus Westrhau
derfehn und aus dem übrigen Oberledingerland , die heute
die Schau besuchen , werden ihrem Stand gewiß besonderes

Interesse entgegenbringen. Wir haben kurz versucht, einen
fleinen Ueberblick über all das , was hier zu sehen und zu
Lernen ist , zu geben .

Zum Schluß sei noch eines gesagt . Die Schau sollte nicht
nur von unseren Frauen , sondern vor allem auch von den
Männern besucht werden , denn das , was sie behandelt in
ihrer anschaulichen , belehrenden Art , geht auch fie , geht uns
alle etwas anl



otz . Bademoor . Die hier im Garten des Bauern Jutting
als Nachfrucht angebaute , recht üppig entwickelte Grünmalve
gelangte seit einiger Zeit zur Verfütterung . Nach Angabe
des Besitzers nehmen diejenigen Tiere , die Stoppelrüben als
Bufutter erhielten , das etwas starfstengelig gewordene Futter
anfangs nicht allzu gern auf , doch nach einiger Zeit änderi
sich das . Der Fütterungswert dürfte nach dem hiesigen Be¬
funde etwa gleich dem der Stoppelrüben liegen . Die Ernte
der Grünmalve , die verschiedentlich auch zur Füllung der
Gärfutterbehälter Verwendung gefunden hat , gestaltet sich
aellerdings bedeutend leichter und einfacher , als bei den Rü¬
ben , da die erstere abgemäht oder gesichtet werden kann . Die
oberen Teile der Pflanzen sind in den letzten Tagen geknickt
und haben erheblich gelitten , während die widerstandsfähige¬
ren Stengel dem Frost noch standzuhalten vermochten .

Die Feischer des Kreises Leer tagten
otz . Die Fleischerinnung des Kreises Leer hielt am Mon¬

tag in Leer im Haus Hindenburg ihre Mitgliederversamm¬
lung ab , auf der vom Obermeister The uerfauf - Leer
unter den Eingängen ein Schreiben der Handwerkskammer
verlas , das die Lösung des Lehrverhältnisses bei einem Ein¬
tritt in die Wehrmacht behandelte . Bei tünftigen Lehrver¬
trägen soll , wie in dem Echreiben betont wurde , darauf ge¬
fehen werden , daß alle Lehrlinge so eingestellt werden , daß fie
im April zum Arbeitsdienst gehen können und anschließend
ihren Dienst bei der Wehrmacht antreten tönnen .

Hinsichtlich der Vorbereitung auf die Meisterprüfung
wurde betont , daß nur noch vollständige Kurse , die sich über
ein Vierteljahr erstrecken , als Ausbildungszeit für die Able¬
gung der Meisterprüfung anerkannt werden . Es wurde
ferner erneut darauf hingewiesen , daß bei Eingaben und Be¬

schwerden der Instanzenweg über den Obermeister eingehal¬
ten merden muß . Vor übereiltem Kauf von Geschäfts¬

otz . Backemoor . Wegen der Verschleppung der Maul¬
und Klauenseuche ist die Milchkontrolle in den einzelnen Ge¬
höften der Sperrgebiete eingestellt worden , während sie in den Beob¬
achtungsgebieten noch weiterhin durchgeführt wird . Von verschie
denen Züchtern wird dieser Zustand wegen des bevorstehenden Jah¬
resabschlusses unangenehm empfunden . Es ist aber wohl anzunch - büchern für die pflichtmäßige Buchführung wurde insofern
men , daß von den zuständigen Stellen zu treffende Maßnahmen
für eine gerechte Beurteilung der Leistungen der Kühe gefunden und
getroffen werden .

"otz . Detern . Das Dorf der alten Leute " könnte
man mit Recht unseren Ort nennen . Vier Einwohner zählen
aufammen 363 Jahre ; Frau Heidmüller ist 93 Jahre alt ,

Frau Hankey ist 90 Jahre alt , Frau Bleis zählt ebenfalls
90 Lenze und auch der Altveteran Joh . Eilers . Die Hoch¬
betagten sind noch rüstig und gesund . Es gibt außerdem
hier noch 8 Einwohner , die über 80 Jahre alt sind und zahl¬
reiche Boltsgenossen , die das 70. Lebensjahr überschritten
haben .

derotz . Groß - Oldendorf . Wiedereröffnung
Schule . Nachdem die hiesige zweiflassige Schule 8 Tage
wegen Masernerkrankungen unter den Kindern geschlossen
war , wurde am Montag der Unterricht zunächst versuchsweise
wieder aufgenommen . Die Erkrankungen an Majern waren
glüdlicherweise alle leichter Natur , so daß die davon befalle¬
nen Kinder nach etwa 8 Tagen wieder gesund waren .

otz . Hesel . Folgenschwerer Verkehrsunfall .
Am Montag vormittag ereignete sich hier auf der Hauptver¬
fehrsstraße ein Verkehrsunfall , bei dem ein Landwirt aus

Firrel verlegt wurde . Der verunglückte Landwirt hatte in
dem Augenblick die Straße überqueren wollen , als gleich
zeitig ein Lastkraftwagen einer Meppener Firma die Stelle
passierte . Dr Laftfraftwagenführer hatte noch versucht , durch

weites Ausweichen nach lints ein Anfahren des Verunglüc¬

ten zu vermeiden . Der Lastkraftwagen geriet dabei gegen
einen an der Straße stehenden Pfahl , der glatt abbrach .

otz . Holtland . Gefährdung des Verkehrs . An
den legten Abenden konnte man halbwüchsige Burschen da¬
durch Unfug treiben sehen , daß sie Radfahrer und auch Mo¬
torradfahrer plöglich mit starken Taschenlampen blendeten .
So konnte ein Motorradfahrer , der stark bremsen mußte ,
kaum die Gewalt über seine Maschine behalten und konnte
nur mit Mühe vor einem Sturz bewahrt werden .

otz. Holtland -Nücke, Neubau . Der vor einigen Wochen
in Angriff genommene Vorderhaus -Neubau für den Koloni¬
sten Joh . Fecht konnte bei dem bisherigen günstigen Herbst¬
wetter rasch fertig gestellt werden . Die Wohnräume sind be¬
reits von dem Besizer bezogen worden .

otz . Ihrhove . Tierverladungen . In den letzten
Tagen gelangte von hier aus wiederum eine Ladung Schlacht¬
tiere , Rinder und Schweine , nach dem Schlachtviehhofe zum
Versand aus den Sperr - bzw . Beobachtungsgebieten . Nach
einem tierärztlichen Befund des Stalles auf Seuchenfreiheit
tann mit Genehmigung der zuständigen Behörden eine Aus¬
fuhr von Schlachttieren noch erfolgen .

otz . Ihrhove , Kriegerkameradschaft . An dem
Kreisappll des Kreiskriegerverbandes Leer am kommenden

Kulturring der Stadt Leer

Donnerstag Gaftspiel des NG .-Reichs-Symphonie -Orchesters
otz . Am kommenden Donnerstag wird , wie schon wieder¬

holt bekanntgegeben wurde , das NS -Reichs -Symphonic -Dr
chester auf seiner Gastspielreise durch den Gau Weser -Ems
zuerst unserer Stadt Leer einen Besuch abstatten und im

Saale des „ Schüßengartens " ein Konzert veranstalten . Die
Volksgenossen in Stadt und Kreis Leer dürfen sich im Hin¬
blick darauf , daß bei der Gastspielreise des Reichs -Symphonie¬
orchesters nur verhältnismäßig wenige Orte im Gau Weser¬
Ems berücksichtigt werden konnten mit der Durchführung von

Ronzerten , glücklich schäzen , das hervorragende Orchester in

Leer zu einem Gastspiel begrüßen zu können .

Der Empfang des Reichs - Symphonieorchesters wird , wie
die bereits mitgeteilten Einzelheiten über die Empfangsver¬
anstaltungen erfennen lassen , sich besonders herzlich gestalten
und dazu beitragen , die innere Verbundenheit der Konzert¬
besucher mit dem Orchester zur Vertiefung des wahren

Kunstgenusses zu festigen . Die bei dem Konzert zur Auffüh

rung gelangenden Musikwerke sind sowohl für den anspruchs¬
vollen Musitfreund , als auch für jeden Volksgenossen , der

Freude an schöner Musik zu empfinden vermag , ausgewählt .
Die Tonwerte von vier großen deutschen Meistern der Ton¬

tunst stehen auf der Spielfolge , und zwar kommen Beethoven ,
Brahms , Liszt und Wagner zu Wort mit je einem ihrer un =

vergänglichen Werke . Als Einleitung wird Beethovens

„Symphonie Nr . 8 , Werf 93 " gespielt . Das Violinkonzert
D - dur , Wert 77 " von Brahms und die Symphonische Dich¬

tung „ Les Préludes " von Liszt werden folgen . Mit der he¬
lannten Duvertüre zu „ Tannhäuser " von Wagner wird der

Abend seinen wuchtigen Austlang erhalten .

"1

Di Nachfrage nach Eintrittskarten zu dent weit über den

Preis Leer hinaus Beachtung findenden Konzert des NS . ¬
Reichs -Symphonieorchesters , dessen Erleben unseren Volts¬
genossen durch den Kulturring der Stadt Leer vermittelt

wurde , ist bereits sehr rege . Jeder Volksgenosse sollte allein
chon das Konzert besuchen , um sich einer Dantesschuld gegen¬

über dem Kulturring der Stadt Leer zu entledigen , der keine
Mühe und Kosten gescheut hat , eine so hochwertige Veranstal¬
tung bieten zu können , die zum Höhepunkt der ganzen Ver¬
anstaltungsfolge 1937/38 des Kulturringes der Stadt Leer
Au werden verspricht .

gewarnt , als vielfach Bücher angeboten werden , die nicht den
vom Fleischerverband vorgeschriebenen Richtlinien entspre¬
chen . Für das Fleischerhandwerk find Geschäftsbücher zu
benußen , die nach einheitlichen Richtlinien geführt werden
und die durch den Obermeister zu beziehen sind .

Nachdem vom Innunasobermeister im weiteren Verlauf
der Versammlung drei neue Fleischermeister , die

Bley¬ihre Meisterprüfung mit Erfolg abgelegt haben ,
Hustede , Gellermann Remels und Junge blut
Weener , als neue Berufskameraden herzlich begrüßt worden
maren , erstattete der Obermeister Bericht über eine Sigung

=

Sonntag in Leer werden von der Kriegerkameradschaft Ihr
hove mehrere Kameraden teilnehmen . Das Weihnachtsfest
wird in gewohnter Weise auch in diesem Jahre im Kamera¬
denkreise gefeiert werden . Die Mitglieder in der Schüßen¬
riege faben in der legten Zeit fleißig geübt . Mehrere Kame¬
raden konnten die Bedingungen zur Erlangung der Kyff¬
häuser - Ehrennadel erfüllen , für die filberne Ehrennadel

Peterffen , 142 R. , Visser , 140 R . ; goldene Ehren¬
nadel Wintrboer , 142 R . ; für die große goldene Ehren¬
nadel Haseborg , 161 , R. Am ersten Sonntag im De¬
zember wird ein Preisschießen um Hasen und Enten ab¬
gehalten .

otz . Neermoor . Die Arbeit unserer Frauen . In
der letzten Woche hielt die NS .-Frauenschaft ihren Pflicht¬der letzten Woche hielt die NS .- Frauenschaft ihren Pflicht¬
abend ab . Einleitend wurde besonders auf die jetzt stattfin¬
dende Ausstellung in Leer hingewiesen , die die vielseitigen
Arbeitsgebiete der Frau zeigt . Ferner wurde zu dem am
kommenden Sonntag stattfindenden Dorfgemein¬
schaftsabend eingeladen . Die Referentin für Volks¬
wirtschaft - Hauswirtschaft sprach über die Verwertung der
Fettvorräte bei Hausschlachtungen . Die Ortsfrauenschaftslei¬
erin wies die Mütter noch einmal auf eine erziehersche Maß¬
nahme hin . Eine selbstverständliche Pflicht der Mutter ist ,
den Kindern mehr Achtung vor dem Brot anzuerziehen . Mit¬

glieder der Jugendgruppe unterhielten durch Lieder - und
Gedichtsvorträge . Im zweiten Teil des Abends . furach ein

Amtsträger des Luftschutzbundes über die Aufgaben der Frau
im zirilen Luftschuk. Er forderte, falls eine Einberufung zum
Luftschußkursus in nächster Zeit erfolge , daß jede Frau mit
ernstem Willen fich dieser Aufgabe unterziehe .

otz . Neermoor . Kürzlich hielten die Zellen - und Blockleiter
bzw. Walter und Warte der NSDAP ., NSV ., NS . -Frauen¬
schaft und DAF . eine gemeinschaftliche Tagung ab . Es wur¬
den in der Hauptsache organisatorische Fragen behandelt .

otz . Neermoor . Betrieb am Bahnhof . Auch die
vorige Woche brachte auf der Viehrampe wieder den gewohn¬
ten Hochbetrieb . Es tamen an die 500 Tiere , Zucht - , Nuß¬

und Schlachtvieh zum Versand . Die fetten Schlachtfühe sind
hier fast restlos abgeliefert worden . Der in der VorwocheDer in der Vorwoche
plöglich aufgetretene Frost hat manchen Bauer und Landwirt

-

OstfriesischeKunst in Berlin
Ausstellung Klein von Diepold -Norderney

Der Verein „ Berliner Künstler " veranstaltete in seinem Haus
in der Tiergartenstraße eine Kollektivausstellung von Werken des
auf Norderney wohnenden Malers Klein von Diepold ;
die vor geladenen Gästen , unter denen sich Vertreter der Behörden
und der Presse befanden , mit einer Ansprache des Vorsitzenden
feierlich eröffnet wurde . Aus den Pressestimmen des Reiches brin¬

gen wir hier einige Ausschnitte :

Boden einer malerischen Anschauung, die mit der Tradition der
Völkischer Beobachter : Klein von Diepold steht auf dem

älteren Malerschule gebrochen hat . Er ist von den revolutionären
Erkenntnissen der Freilichtmalerei ausgegangen , die Ende des veri¬
gen Jahrhunderts für sich die ungebrochene Farbe und den freien
malerischer Vortrag erobert hatte . Nicht die Feinheit des malezi¬
schen Handwerks , nicht die zur höchsten Kultur getriebenen Stufen
der Farbnuancen der alten Schule ist von Diepolds Weg , sondern
er baut seine Bilder aus kraftvoll nebeneinander gesezten Farb¬
akkorden auf und die Beweglichkeit seines Pinselvortrags ist der
Ausdruck eines spontan fich offenbarenden Temperaments . Klein
von Diepold ist kein Abmaler der Natur , denn er sucht die Land¬

schaft immer in ihrer inneren Dynamik zu erfaffen und seine Ma¬
lerei ist immer eine Auseinandersegung mit den Kräften , die ihm .
aus dem Motiv lebendig entgegenfließen . Seine Art zu sehen ist
immer originell , seine Art der Gestaltung elementar , was
allem seinen Deich - und Marschlandschaften jene Erd¬
gebundenheit gibt .
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Süd Berlin : Klein von Diepold , der auf Norderney ansässige
Maler , zeigt uns prachtvolle Delgemälde. Der Künstler hat in
der friesischen Welt ungewöhnlich fruchtbare
Anregungen empfangen . Das urdeutsche Land an der

Nordseeküste wird in seinen Landschaften Fischerhäusern

Städtebildern und Kanälen auf erstaunlich lebensvolle Weise wach .

So atmen beispielsweise die Bilder Weg durch reife Roggenfel¬
der " , „ Hafen von Greetsiel " und " Weg in der Marsch " wundervolle
Heimatstimmung .

"1

-

Dresdner Nachrichten : Klein von Diepold gehört nach
dem äußeren und inneren Gepräge seiner Malpeise durchaus dem
Zeitaugentlid an . Sein fraftvoller Pinselstrich , seine gesättigten
Farben zaubern Häfen und Fischerhäuser am deutschen Meer auf
die Leinwand . Die Ausstellung enthält eines seiner besten Bilder :
Das einsame Waldblühen einer Alten Försteret " .

Westfälische Landeszeitung : Klein von Diepold ,

dessen Selbstbildnis einen baumhaften Friefentyp zeiat , padi die
Marschen der Emsniederung und Nordfriesland so gewaltig an ,
mie der Bauer die fette Erde .

#

Der Künstler steht im Begriff , eine Studienreise na ch

Rom anzutreten , deren Ausbeute wir hoffentlich auch in

unseren Kunstausstellungen sehen werden .

in Hildesheim , den er durch den Bericht über eine kürzlich in
Bremen durchgeführte Tagung ergä te . In seinem Bericht
nahm der Obermeister zur Frage der Fleischdauerwaren
Stellung und bestimmte zwci Innungsmitglieder , die damit
beauftragt find , regelmäßig die Betriebe der Innungsmits
glieder in der Herstellung von Dauerware zu überprüfen .

#

Von einem Vertreter der Reichszollverwaltung wurden
den Mitgliedern die neuen Schlachtsteuer bestim
mungen in erläuternden Darlegungen vor Augen geführt ,
auf die in einem besonderen Artikel gestern von uns einge¬
gangen wurde .

In einer Aussprache hatten die Innungsmitglieder Gele
genheit , sich über ungeklärte Fragen des Schlachtsteuerge¬
seges Aufklärung geben zu lassen .

Gingehend wurde dann über die Buchführungs¬
pflicht und die damit verbundene Unterrichtung in der
Führung der Bücher beraten . An verschiedenen Orten des
Kreises sollen Arbeitsgemeinschaften gebildet werden , die ge¬
meinschaftlich die Fragen der Buchführung durcharbeiten .
Zur Buchführungspflicht sprach noch der Geschäftsführer der
Kreishandwerkerschaft , de Witt Leer , der auch kurz die
vor einiger Zeit herausgegebenen Fragebogen der Hand¬
wertstammer aufklärend behandelte .

Von Sachbearbeitern der Kreisbauernschaft Leer , DI¬
digs , der an der Versammlung teilnahm , wurden zum Ab¬
schluß der Tagesordnung die einzelnen wichtigen Fragen des
Fleischerhandwerks noch einmal beleuchtet und dann wurde
die ' Versammlung vom Obermeister geschlossen . ht .

noch überrascht . Die Rüben , der Futterkohl und sonstige
landwirtschaftliche Erzeugnisse konnten nicht so schnell geerntet
werden und hier und dort ist mancher Schaden angerichtet
worden .

otz . Neermoor . Es dehnt sich das Dorf . Das an der
Kirchstraße neben Kantor Peterssens Haus belegene Grund¬
stüd , wurde durch einen Beschluß der zuständigen Vertretung
als Bauplatz an den Einwohner Eitel de Buhr in Erbbau
recht gegeben . V. gedenkt dort in absehbarer Zeit ein Eigen¬
heim zu errichten .

Oldersum . Von den Werften . Mit Ruderschaden traf
in Olderium das Seemotorschiff „ Dallart , Kapitän und Eigent
tümer J . Boomgarden -Greetfiel ein . Das Schiff befand sich
auf der Reise von Bremen nach den Nordseeinseln . Auf der
Fahrt durch den Dortmund - Ems -Kanal lief das Schiff un¬
terhalb der Schleuse Herbrum auf , wobei das Ruder beschä
digt wurde . Es wurde ein Notruder angebracht , mit dessen
Hilfe es gelang , das Schiff nach Dldersum zu bringen .
Das Motorschiff „ Helene " , Schiffer Ottersberg - Spezerfehn ,
ist mit Motorschaden in den Dldersumer Hafen eingelaufen .

otz . Neermoor . Die Kriegerlameradschaft hielt dieser
Tage eine gut besuchte Mitgliederversammlung ab , in der zunächst
vom Kameradschaftsführer wichtige Anordnungen mitgeteilt wurden
und dann bekanntgegeben wurde , daß der Bereinsführer mit dem
Beirat an dem am Sonntag in Leer stattfindenden Kreisappell der
Kriegerfameradschaften teilnehmen wird .

otz . Neermoor . Ein Schulungsabend der Deutschent
Arbeitsfront fand hier in der Volksschule statt, auf dem als

- -
Redner der Pg . Lührmann -Weener einen allgemein interessierenden
und fesselnden Vortrag hielt . Tonfilmaufführung . Am
heutigen Dienstag gelangt hier der sehenswerte Großtonfilm Ma¬
zurka " durch die Gaufilmstelle der NSDAP zur Aufführung .

otz . Neermoor Die Hausschlachtungen haben Ee¬
gonnen . Mit dem Eintritt des Frostwetters haben in der hieft
gen Gegend die Hausschlachtungen eingesetzt , so daß die Hauss
schlachter überreichlich zu tun haben . Ein Landwirt H. von hier
schlachtete dieser Tage ein Schwein im Gewicht von über 600
Pfund , was geengwärtig in der ganzen Gegend eine Sletenheit bc¬
deutet .

Tagen wieder trocken gelegt worden. Die abgelagerten Sint¬
otz . Schatteburg . Der Hammrich ist in den letzten

stoffe des Ueberflutungswassers auf den Wiesen und Weiden
lassen jezt den Wert und die Güte der Ueberrieselung er¬
tennen .

otz . Schwerinsdorf . Urgroßmutter Antjemöh
feiert Geburtstag . Am Donnerstag , tann die älteste
Einwohnerin unseres Ortes , Antje Pollmann , geberene
Wansholt , ihren 87. Geburtstag begehen . Antjemöh
wurde am 25 . November 1850 in Stiefeltamperfehn geboren .
Sie hat ein schweres . arbeitsreiches aber auch ein geseguetes
Leben hinter sich . Nach Beendigung ihrer Schulzeit diente sie
annähernd ein Jahrzehnt als landwirtschaftliche Gehilfin .
Im Jahre 1874 verheiratete sie sich mit dem Kolonisten
Wattje Bollman aus Klein - Oldendorf . Zur gleichen Zeit er¬
warben sie in unserm Ort eine Kolonatstelle , die sie noch
heute bewohnen . Ihre Ehe wurde mit 9 Kindern gesegnet ,
von denen noch sieben am Leben sind . Im Jahre 1934 war
es Antjemöh vergönnt , mit ihrem gleichaltrigen Ehemann die
diamantene Hochzeit zu feiern . Zu ihrem Geburtstage werden
sie mehr als 30 Enkel und mehrere Urenkel begrüßen .

In jedes Haus die „O3 ."

Unter dem hoheitsadler
HI ., Gefolgschaft 1/381 , Leer .

Die Gefolgschaft tritt am Mittwoch , dem 24. November , um 8 Uhr ,
beim HJ . - Heim in tadelloser Uniform zum Gefolgschafts -Appell an .
Der restliche Beitrag ist mitzubringen .

HI . , Fliegergefolgschaft Fl . 1/381 .

Am Mittwoch , dem 24 . November , abends 8. 10 Uhr . tritt die
Wiegergefolgschaft zum Baudienst bei der Berufsschule an . Der Bei¬
tung für den Monat November ist mitzubringen .

IM . - Gruppen 1/381 , 2/381 .

Alle JM . - Führerinnen treten am Mittwoch , dem 24 . 11. 1937 , unt
20 Uhr , beim Heim in der Kirchstraße an . Listen der JM . -Schaften
find mitzubringen . Alle Führeranwärterinnen treten um 16 Uhr
beim Heim in der Kirchstraße an

IM . -Gruppe 2 , Leer .

Die Jungmädelschaften 10 (Marga Ellen ) , 11 ( Gerda Warsing ) und
12 ( früher Gretel Folfers ) treten am Mittwoch , dem 24. 11. 1937 ,
um 3 Uhr , beim Gymnasium an .



otz .

Wir marschieren mit
UND STEHEN IM LEISTUNGSKAMPF DEUTSCHER BETRIEBE TH

Gemeinsames Schaffen führt allein zum Erfolg !

„ Wir marschieren mit ! Unser Betrieb

eht im Leistungskampf der deutschen Betriebe !"

so tünden seit vielen Wochen die an den Hauptfronten derjeni¬
gen Betriebe angebrachten Schilder , die sich freiwillig zum „ Lei¬

stungskampf der deutschen Betriebe " gemeldet haben . In unserem
Kreis Leer sind es übec 125 Groß - , Mittel - und Kleinbetriebe der

Industrie , des Handels und des Handwerks , die durch die Freiwillig¬
leit der Beteiligung den Sinn nationalsozialistischer Betriebsfüh¬

rung und damit sozialer Leistungssteigerung durch die Betriebs¬

gemeinschaft erkannt haben . Dieses eigene Wollen , geboren aus der

eigenen Ueberzeugung , ist der beste Ansporn zu hohen Taten und

die Meldung und die Leistung im „ Leistungskampf der deutschen
Betriebe " find nicht allein um der vielleicht zu erwartenden Aus¬

zeichnung willen geschehen , sondern vielmehr noch als Ausdruck na¬

tionalsozialistischer Haltung , nationalsozialistischen Vorwärts¬
schreitens und Kämpfertums !

Der Wettkampfgedante , wie er sich in dem Leistungskampf der

Deutschen Betriebe " offenbart , ist völlig neu in der Sozialordnung
und Sozialpolitik unseres Volkes . Mit großer Freude fann gerade
der Kreis Leer auf Grund des erfolgreichen Meldeergeb
nisses feststellen , daß weite Kreise unseres Boltes den tiefen Sinn

Dieses Wettkampfes erfaßt haben . Wen : zum Beispiel in sport¬
lichen Dingen der Wettkampf eine Leistungssteigerung unverkennbar
herbeigeführt hat , dann muß auch dieser Leistungswettkampf der

beutschen Betriebe " eine Leistungssteigerung im Sozialleben her
vorrufen .

Wir haben bereits verschiedene Leistungskämpfe seit der Macht¬
übernahme des Nationalsozialismus hinter uns , und zwar den

Reichsberufswettkampf der deutschen Jugend " , der überall eine all¬

gemeine Steigerung der beruflichen Leistung und des fachlichen

Könnens nach sich gezogen hat . Diese Erfolge haben dem Führer
und seinen verantwortlichen Männern auch den Mut gegeben , den

Woran

es liegt

" Leistungskampf der deutschen Betriebe " und den kürzlich auch im

Kreise Leer eingeleiteten Berufswettkampf aller schaffenden Deut¬

schen " durchzuführen .
"
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Das Ziel des Leistungskampfes der deutschen Betriebe " lann

und darf nicht nur die Auszeichnung „ Nationalsozialistischer Wuster

betrieb " mit der Verleihung der DAF . - Fabne mit dem goldenen

Zahnrad und den goldenen Fransen sein , sondern es muß auch

darüber hinaus viel umfassender und größer für alle Betriebe er

scheinen durch den gemeinsamen Millen , die Menschen in den Be¬

trieben zusammenzuführen und durch gemeinsame Arbeit und Lei¬

stung das Niveau des sozialen Lebens unseres gan

zen Volkes zu steigern und zu fördern .

Von den zum Leistungstampf gemeldeten Betrieben wird daher
auch erwartet , daß fie dem Wollen und den Zielen der Deutschen

Arbeitsfront so nahe wie irgend möglich lommen und jeder Betrieb

muß diese Forderungen der DAF . , soweit diese wirtschaftlich nur

irgend tragbar find , in die Tat umzusehen bestrebt sein und dadurch
mitarbeiten an der Schaffung der großen deutschen

Volksgemeinschaft .

In diesem Zusammenhange fet auf die grundlegenden Aufgaben

und Ziele der Deutschen Arbeitsfront hingewiesen , die erfüllt be¬

ziehungsweise angestrebt sein müssen , wenn überhaupt eine Bewer¬

tung im Rahmen des Leistungskampfes " vorgenommen werden
soll . Da ist zunächst die Erziehung des deutschen schaffenden Men¬
schen und seine Einordnung in die Boltsgemein¬
schaft als erster Bunft zu nennen . Als zweite große Aufgabe gift
die Sorge dafür , daß die Voraussetzungen geschaffen werden ,

jebem einzelnen Bolfsgenossen im Betriebe den ihm seier Leiftung

nach gebührenden Arbeitsplatz zu vermitteln . Die dritte
Aufgabe verlangt , daß Klassenunterschiede nie mehr gemacht werden
dürfen und können und bak alle Kulturgüter unseres

deutschen Boltes allen Boltsgenossen untere
schiebslos zugänglich gemacht werben !

daß die Kunden bei jedem Bedarf

wie selbstverständlich wiederkommen ?

Es liegt an der reichen Auswahl , in der jeder findet , was er sucht !

um

FE HAWERS .

Zur Erreichung der aufgezeigten Ziele ist zunächst eine völlige

Umstellung des Dentens notwendig und jeder Ein¬

zelne muß ich bemühen , seinen Mitarbeitern im Betriebe und sei¬

nen Mitmenschen das nationalsozialistische Jbeengul weiterzugeben ,

damit das Wert des Führers gelingen fann . So ist die Ausgabe

der NSDAP . und auf dem engeren Sektor der Deutschen Arbeits

front das Ziel der Arbeit in Leistungslampf " darin zu erbliden :

den deutschen Boltsgenoffen zum nationalsozialistischen Denken m

erziehen !
"Die Borausseßungen zur Erreichung des Zieles im Leistungs¬

tampf der deutschen Betriebe " sind vorhanden , denn es ist inner¬

halb der verflossenen 4 Jahre auch in unserem Kreise Leer gelun¬

gen , die Volksgenossen mit der Idee des Nationalsozialismus ver¬

traut zu machen und sie zur Weltanschauung des Führers zu erzie

hen . Heute hat jeder einzelne Volksgenosse erkannt , daß nur die

Idee des Führers unser Volt zum Glück, zur Freiheit und zur
Größe bringen kann . Der Gedanke der Volts - und Lei¬

ftungskampf hat unser Volk so tief erfaßt , daß es heute nie¬

mand mehr wagen darf , bewußt sich gegen sie zu verfündigen , wenn

er nicht ausgeschlossen werden will aus dieser Schicksalsgemein¬

schaft .

In den Mittelpunkt des nationalsozialistischen Denkens und Le¬

bens ist die Arbeit gestellt worden . die allein Wertmesser für die

Persönlichkeit ist . Jeder Schaffende , an welchem Plate er auch

steht , wird darnach beurteilt , wie er seinem Volte und der Volks

gemeinschaft dient . Deshalb ist auch der Begriff der sozia¬
Ten Ehre geschaffen worden und jeder Boltsgenosse hat so¬

viel Ehre , wie er bereit ist , sich für sein Volt einzusehen . Dieser

Begriff der Ehre führt dann zum Gedanken der Betriebsgemein
schaft , zur Einheit des Betriebes , in dem alle vom ein¬

fachen Handarbeiter bis zum leitenden Betriebsführer zusammen¬

stehen müssen , um den Betrieb gesund zu erhalten .

Bei dem Bestreben jedes Gefolgschaftsmitgliedes nach dem

Wohlergehen der Betriebsgemeinschaft , damit es dem einzelnen gut

geht , seht die große Erziehungsaufgabe ein , die vor allem auch die

Betriebsführer erfaßt . Was heute bereits auf dem Wege der Er¬

Baliaurs :Leer

Herren - und

Knaben -Kleidung

ein Begriff für

Preiswürdigkeit

durch Güte

Seit 1890

Es liegt an der Güte der Waren , die jeden zufriedenstellt !

Es liegt an der Preisgestaltung , die das Schöne für jeden erschwinglich macht

Es liegt am Vertrauen , das durch jeden Kauf aufs Neue befestigt wird !

G. Scöttcup
Loga und Leer , Adolf -Hitler - Straße 2

das leistungsfähige Geschäft für Kleiderstoffe , Manufakturwaren ,

Modewaren , Bleyle - Strickkleidung . Fertigkleidung für
Betten und AusstattungenDamen , Herren und Kinder

SA. - , HJ . - , DJ . - Uniformen mit Zubehör .

ThomasEimer' s, Len
Schokoladen¬

Leer

und Zuckerwaren -Großhandlung

W. C. Janssen,Leer
Holzhandlung Baustoffe

Neuestraße 24 Fernruf 2089

Molkerei Detern , e. G.m.b.H.
Detern Telefon Stickhausen 12

Fabrikation deutscher Marken -Butter

Für alle Geschmacksrichtungen

Bünting - Tabake , grob fein, hell und dunkel $
Seit 1806



Wirmarschieren mit
UND STEHEN IM LEISTUNGSKAMPF DEUTSCHER BETRIEBE

ziehung zum nationalsozialistischen Denken und Handeln auf sozia
lem Gebiete in den Betrieben unseres Kreises Leer geleistet worden
ist , hätte man vor Jahren nicht für möglich gehalten . Den Be¬
triebsführern ist nicht nur die Führereigenschaft zurüdgegebent wor

den , sondern sie haben darüber hinaus auch die Aufgabe erhalten ,
neben der Sorge um die Wirtschaftlichkeit des Betriebes zunächst
und zu allererst den Menschen im Betriebe zu sehen . Denn
es fann im Betriebe nur aufwärts gehen , wenn die Menschen in
dem Betriebe zufrieden sind , und dafür ist wieder Voraussetzung ,
daß der Betriebsführer selbst ein Vorbild für die nationalsoziali
stische Aufgabe ist . Er hat die Verantwortung für die Betriebs¬
gemeinschaft , durch die wir zur Volfsgemeinschaft gelangen wollen .

Bei der Prüfung auf eine Bewertungsfähigkeit des im „Lei¬
stungsfamipf " stehenden Betriebes wird daher in erster Linie der

Geist der Betriebsgemeinschaft geprüft werden .

Aeußerlichkeiten dürfen dabei nicht zu Täuschungen Anlaß geben ,
fondern aus den Augen und Gesichtern der Gefolgschaftsmitglieder
wird zu lesen sein , ob der Betrieb in Ordnung ist oder nicht . In
allen Betrieben , die weltanschaulich einwandfrei ausgerichtet da
stehen , wird das zwischen Gefolgschaft und Betriebsführung not¬
wendige Vertrauen vorhanden sein . Wenn dieses gegenseitige

Mangel an Arbeitskräften zu widmen sein . Dazu ist notwendig ,
daß durch die Herrichtung gesunder Betriebe und gesund
heitlich einwandfreier Betriebseinrichtungeit alle Berufsschäden ver¬
mieden werden . Durch Gewährung ausreichenden Ur¬

laubs wird zur Erhaltung der Arbeitskraft und der Gesundheit
des Schaffenden beigetragen werden können . Selbstverständlich ist

es auch , daß jeder schaffende Mensch eine gesunde Wehnung
erhält . Wenn dann die NS . - Gemeinschaft Kraft dury Freude "

thre hohe Aufgabe löft , die darin besteht , durch ihre Einrichtungen
den sozialen Ausgleich in unserem Volfe zu schaffen , wird
es an dem einzelnen Boltagenossen innerhalb der Betriebsgemein¬
schaft liegen , ob er durch seine Leistung zur Leistungssteigerung der

Betriebsgemeinschaft beizutragen vermeg .

Die Boraussetzung für die Erringung einer Auszeichnung im

Leistungskampf der deutschen Betriebe " wird stets das Vorhandens
sein einer vorbildlichen Betriebsgemeinschaft bleiben , in der das ge¬

meinsame Schaffen allein zum Erfolg führt . In der Erkenntnis
der Grundidee des Leistungskampfes , wonach die Gesinnung
entscheidet , marschieren auch die Betriebe unseres Krei¬

fes mit ! ( ht . )

"

Zum ersten Male ist nun der Reichsberufswettkampf auf alle

schaffenden deutschen Voltsgenossen und -genossinnen ausgedehnt
worden . An diesem Berufswettkampf aller schaffenden Deutschen " ,
zu dem die Ortswettkämpfe im Kreis Leer in der
Zeit vom 13 . bis 27 . Februar 1938 ausgetragen werden ,
soll nicht nur die schaffende Jugend beteiligt sein , sondern darüber
hinaus fönnen auch alle älteren schaffenden Boltsgenossen im frei =
willigen Wettkampf den Nachweis ihrer Leistungsfähigkeit im Berufe
erbringen .

Der Berufswettfamps affer schaffenden Deutschen " wird auf¬
schlußreich und wertvoll sein für die Erkenntnis des richtigen Ein =
sages jedes einzelnen Schaffender an feinem Arbeitsplag , er wird
in seiner Auswertung dem Einzelnen und der Gesamtheit
dienlich sein können bei der Herausstellung von Leistungstücken
und wird der einzelnen Betriebsgemeinschaft zur erhöhten Lei¬
stungsfähigkeit dienen .

Alle Kameraden und Kameradinnen der Arbeit im Kreise Leer
werden hiermit zur Beteiligung am Berufswettkampf aller schaf¬
fenden Deutschen " aufgerufen , in der Erkenntnis , daß im Kleinen
wie im Großen die Leistung im Berufe entscheidend
ist . Den Mitgliedern der Deutschen Arbeitsfront und den Gefolg¬

Betriebsgemeinschaften muß die Teilnahme am Berufswettkampf
aller schaffenden Deutschen " eine selbstverständliche Ehrenpflicht be =
deuten .

Bertrauensverhältnis im Betriebe steht , dan werden Aufruf zum Berufswettkampf aller schaffenden schaften der im „Leiſtungskampf der deutschen Betriebe" ſtehenden
alle übrigen Aufgaben leicht zu lösen sein .

Ist so die Betriebsgemeinschaft im Gemeinschaftsgeist geschaffen
worden , lönnen die weiteren Voraussegungen , wonach jeder Schaf
fende einen Arbeitsplag erhält , der seinen Leistungen entspricht , er¬
füllt werden . Bereits bei der Erziehung der Jugend muß auf dieseni
Gebiete begonnen werden . In größeren Betrieben werden Lehr¬
mertstätten einzurichten sein , in denen der junge Menich zum
Dualitätsarbeiter erzogen werden kann . Aber auch bei den er¬
wachsenen schaffenden Volksgenossen muß die Leistung gesteigert
werden , denn nur durch die gemeinsame Leistungssteigerung fann
fich das Lebensniveau unseres Volfes steigern .

Eine starte Beachtung wird auch der Erhaltung der r
im Hinblick auf denbeitstraft des einzelnen Schoffender

Deutschen im Knife Lane !
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Die Meldung von über 125 Betrieben im Kreise Leer zum „ Lei¬

stungskampf der deutschen Betriebe " hat eindeutig den Willen der

Betriebsgemeinschaften zur erhöhten Leistung offenbar werden las =

ser . Auch die starke Beteiligung der Jugend unseres Kreises an dem

alljährlich durchgeführten Reichsberufswettkampf der deutschen Ju¬

gend " , der vor etwa 4½ Jahren in seinen ersten Gedankengängen

greifbare Formen annahm , ist immer wieder ein Beweis dafür ge =

wesen , daß unsere Jugend sich zur freiwilligen Leistung
im Berufsleben bekennt und darin eine ideele Ber¬

pflichtung der Boltsgemeinschaftgegenüber
fieht .

Fabrikations - Brogramm
Horizomarieweotmühlen

33 - 70 cm Steindurchmesser , viele Auszeichnungen des
Reichsnährstandes , über 13 000 Mühlen zur vollsten
Zufriedenheit geliefert .

Maiskolbenmühlen
40 - 70 cm Steindurchmesser . Außer allem Getreide

werden auch ganze Maiskolben , leere Maisspindeln
und Oelkuchenstücke vermahlen .

Saferquetschen
15 - 20 Zentner Stundenleistung bringen bis 30 %

Jutterersparnis .

Seu - und Gaebengebläse
als unentbehrliche Fördereinrichtung in der Erntezeit ,

Leiftung bis 6 Juder pro Stunde , bedeutende Ersparnis

an Arbeitskräften .

MASCHINENFABRIK

CRAMER
LEER - OSTFRIESLAND

Ständige Werksläger in Hamburg , Neumünster , Neu
brandenburg , Königsberg , Küftrin , Breslau , Leipzig ,

Magdeburg , Lippstadt , Godesberg .

Weingroßhandlung

J . W. Wolff
Gegründet

Weinbergbefitz in

Leer i . Ostfr .

im Jahre 1800
Mierftein am Rhein

Friedrich Lamping

Steinsetzermeister
Leer , Conrebbersweg 19 Fernruf 2728/

Kameraden und Kameradinnen der Arbeit , meldet Euch zur Teil¬
nahme am „ Berufswettkampf aller schaffenden Deutschen " , damit
es für den Kreis Leer heißen fann Alle Schaffenden marschieren
mit !" , um das Ziel des Führers zu erreichen , das zu erblicken ist in
der Schaffung einer ewigen deutschen Volks - und
Leistungsgemeinschaft !

Schümann ,

Kreisleiter
der NSDAP .

Conring ,
Landrat

des Kreises Leer

Wuff ,
Kreisobmann

der DAF

Leerer Geringsfischerei
Hochsee Heringsfischerei
mit 31 eigenen Fischerei - Fahrzeugen

Act . - Ges . , Leer

. Gegründet 1905

Alle Sorten deutscher Salzheringe

Erzeugung 1936 . 143 480 Kantjes Salzheringe

Erzeugung bis 19. Nov . 1937 160 000 Kantjes Salzheringe

J. H. Garrels Lud. Sohn, Leer
Holz - Einfuhr

Dampfsäge - und Hobelwerk

Julius Müller , Leer
Kürschnermeister bürgt für

Gegründet 1759

Qualität und Preiswürdigkeit

L. Boelmann, Leer

Fernruf 2196

Bauunternehmung

Eisenbeton ,

Hoch - und Tiefbau

- Werkstätten u . - HandlungMöbel
HermanSchulteGegr . 1853

Annahme von Ehestandsdarlehen Leer , Adolf -Hitler -Strafe 37



Wirmarschieren mit
UND STEHEN IM LEISTUNGSKAMPF DEUTSCHER BETRIEBER

091
er wFr . Fletemeyer

Bauunternehmung

Hoch - , Tief - und

Eisenbetonbau

Leer , Annenstraße 55 Fernruf 2323Libby ' s
Zarter Rahmgeschmack

verbessert Speis und Trank

für Kaffee,Kakao.

Autohaus Martin Dirks
aland

Opel -Verkaufsstelle und Kundendienst
für Kreis Leer und Rheiderland

Opel

Leer , Vaderkeborg
Fernruf 2792 .

Julius Diedrich

Suppen,Saucen,
Eiergerichte ,

Libby' s
Süßspeisen .
Jalate Libby' s

MILCH
MILCH

Deutsche Libby Gesellschaft m . b . H. , Leer Ostfriesland (Prov . Hannover )

SCHIFFSWERFT

Oldersum

G . H . Bekker
Bauunternehmung

Leer

Fernruf 2488

Gebr. Jotters , Leer

Conrebbersweg 25

Bauunternehmung

Friesische

Fernruf 2636

Kakao-und Schokoladenfabrik
Tee - Import

J. 6. van Delden & E Leer

Warsing

Buchdruckerei D . H .
Stickhauser Holz¬

Zopfs und Baustoffhandlung
& Sohn , GmbH . , Leer

D
R

U
C

K

sachen aller Art

sauber

neuzeitlich

und preiswert

Friesenmädel®

Stickhausen

Telefon Stickhausen / Velde 17

Diedrich Müller , Detern

Gemischtwaren

Bekleidungshaus

Temme Groothoff
Detern

Joh . U. Lap , Beenhusen
Dampfbäckerei
Holonialwaren =
und Kohlenhandlung

Honigkuchen ist gesund !



Wirmarschierenmit
UND STEHEN IM LEISTUNGSKAMPF DEUTSCHER BETRIEBE ENERG

staWir werben Ed . Thienunter diesem Zeichen

KAUFHAUS

Gerhard
Grottiup

vorm . Gerhd . de Wall

LEER
am

Bahnhof
und

Heisfelder

str14 16

für Preiswürdigkeit und Qualität
unserer

Manufakturwaren

Leer

Bauunternehmung

Fernruf 2590

Fritz Baumann

Damen - , Herren - und Kinder¬

Kleidung

Leer , Wilhelmstraße 72

Tischlereibetrieb

Anruf 2043

PE

FRERICH

Hokema
WEENER

Damen - , Herren - und Kinder - Kleidung

„ Bleyle " - Kleidung , Modewaren

Aussteuer - Artikel , „ Ideal " - Garantie - Betten

Th . Hesse , Weener

Gegründet 1857

Telefon 11
Warengrosshandlung

Arbeits- und Berufs-Kleidung Groninga &Onken Wilhelm Janssen, Weener

Teppiche Gardinen / Vorhänge

Eigene
Werkstätten für Damenputz

Damen - und

NdHerren Maßschneiderei , unter

fachkundiger Leitung

Verkauf gegen bar

zu billigen , festen Preisen !

Molkerei Ihrhove ,

Leer und Papenburg e . G. m . u . H.

Markenbutter + Milch

Käse und Quarg

Kiesgruben
Veenhusen
liefern den gewaschenen

Mauer - , Putz - und Beton - Kies

ab Rampe und frei Baustelle

Porzellan , Glas , Steingut

Haushaltswaren

Oefen und Herde

Ostfriesische Konservenfabrik
Pflanzt Hecken,KnicksundWälle Roemeling Ewers & Co. , GmbH.
als Windschutz , Dogelschutz und Wildgehege

Ellern , Scharlachdorn , Wilde Pflaume , Schlehe
Wüchsige Ware Preise auf Anfrage

Herm . A. Heffe , Baumschulen , Weener , Ems

Holz-u. Baumaterialien-Handelsges.
Weener Bahnhofstraße

Telefon 254

Inh . : J . H. Garrels Lud . Sohn , Leer

L. Eden + Völlenerfehn Molkerei Bunderhee
Großes Lager in :

Manufakturwaren , Fertigkleidung
Elsenwaren und Porzellan

Seit 1912

eingetr . Gen . mit beschr . Haftpflicht

Beruf . Bohlsen
Leer - am Bahnhof

Das Fachgeschäft für Eisen¬

waren , Oefen und Herde !

Telefon Bunde 40

Bunde
Tel . 11

Gemüsekonserven - Spezialitäten

Marke „ RECO "

zarte Erbsen , stets weichschaligeBohnen ,
fadenlose Züchtung

Karotten , Große Bohnen , Salz¬
schnittbohnen .

KIESGRUBEN

A . Ulferts , Neermoor

liefert la gewaschenen Puty . , Mauer . und

Betonkies ab Rampe Veenhusen in Kahn¬

ladungen ab Leer , sowie per Lastzug frei jeder

Verwendungsstelle .

G. J. Heikamp , Leer

Bauunternehmung

Hoch - und Tiefbau

Fernruf 2700

Ostfriesische Heimatbank
im Dienste aller Schaffenden !

Gewerbe - und Handelsbank Gr . 1869e . G. m. b. H. Leer - Ostfr .

Bank und Sparkasse
Geschäftsstellen : Bunde , Ihrhove , Warsingsfehn , Weener , Westrhauderfehn



Wieviel Doppelzentner Kartoffeln wurden im Kreise Leer geerntet !

Hinsichtlich der ernährungswirtschaftlichen Bedeutung der

Kartofiel im Rahmen der deutschen Nährfront bedarf es nicht

mehr eires Wortes der Aufklärung und der Belehrung . Vom

Erzeuger bis zum Verbraucher sind sich alle beteiligten Be¬

russ - und Wirtschaftsgruppen dahin einig , daß die Ernäh

rung eines 66 Millionen - Voltes auf dem engen Raum , den

nun einmal das deutsche Volf gegenwärtig sein Eigen nennt ,

unmöglich wäre , wenn nicht der Kartoffelbau die Ernäh¬

rungslücke in erster Linie schließen würde . Der Kartoffelbau

verdreifacht bekanntlich den Ertrag des Bodens , oder anders

ausgedrückt , beim Kartoffelbau bedarf es nur rund 33 Pro¬

zent der Bodenfläche , um die gleichen Nährstofe zu erzeugen .

Zu diesem ernährungswirtschaftlichen ABC der Gegenwart
hat die Durchführung der nationalsozialistischen Agrarpro¬

granums dem deutschen Kartoffelader noch eine Sonde : auf¬

gabe gestellt , nämlich das Rüdgrat der wirtschaftseigenen

Futtermittelerzeugung besonders für den Maststall zu sein

bzw. zu werden . Vor allem die Schweinemast befindet sich

bekanntlich inmitten eines bedeutsamen futterwirtschaftlichen

Umstellungsprozesses in den Richtung auf den deutschen Kar¬

toffelader . Durch die landwirtschaftliche Presse der Gegen¬
wart geht wie ein roter Faden die Beantwortung aller Fra¬

Aus dem Reiderland
Weener , den 23 . November 1937 .

otz . Die nächste Säuglings - und Mütterberatungssprech =

stunde findet am 24 ds . Mts . , in der Zeit von 14 - 16 Uhr ,

im NEV . - Heim in Weener statt .

etz . Digum . Schlechte Fangergebnisse . Die Gra

natdarre verarbeitet jezt den jog . Eliet " , der auf der Ems

gefangen wird . Das Auslaufen auf den Granatfang ist wegen

des Frostwetters in Frage gestellt . Gestern nachmittag lief

ein Fischfutter in den Hafen ein , der fast nichts , nicht ein¬

mal einen Zentner Stint , gefangen hatte . So gering ist heute

in allen Fischarien der Fang auf der Ems .

Papenburg und Umgebung

Am 26 .

otz . Siedlerberatungen . Im Kreise Aschendorf - Hümmling wer

der Niedersächsischen Heim¬26 . und 27 , November vonDen am
stätte Sprechstunden durchgeführt , die dazu dienen sollen , die Fragen

der Kleinsiedler und Landarbeiterwohnungen zu klären .

Nopember wird die Sprechstunde in den Vormittagsstunden in

Aschendorf und in den Nachmittagsstunden in Papenburg im Rat¬

haus abgehalten . Für den 27 . November find die Sprechstunden im

Kreishaus in Sögel angefeßt .

Die Behörden geben befanni :

Der Landrat des Kreises Aschendorf -Hümmling :

Zum Schutze gegen die Maul - und Klauenseuche wird auf Grund

der § § 18 ff . des Biehseuchengesezes vom 26. 6. 1909 ( R. G. BI . S .

519 ) mit Ermächtigung des Herrn Regierungspräsidenten Osnabrück

folgendes bestimmt :

20) Das Sper rgebiet bildet : der Teil der Gemeinde Dörpen ,

der westlich der Reichsstraße Dörpen liegt .

B ) Bum Beobachtungsgebiet wird erflärt : Die Gemeinde

Seede mit Ausnahme der Ortsteile Neuheede , Schuckenbrook und

Kaltentange .
C) Das durch meine bichseuchenpolizeiliche Anordnung vom 4. 11 .

1937 unter B 1 gebildete Beobachtungsgebiet wird dahin geän¬

dert , daß die Gemeinden Tunydorf und Nenndorf nicht mehr

zum Beobachtungsgebiet gehören .

U . A . W . G .

-

und abends wird ' s gemütlich .

An langen Winterabenden im Kreise

der Lieben , bei Unterhaltung oder

bei einem guten Buch und als

Gipfel der Behaglichkeit ein präch¬

tiger Allesbrenner " . Er sorgt ohne

Ihr Zutun , daß kein Pfennig unnötig

für Kohle ausgegeben wird , hält die

Stube peinlich sauber und erfreut

Sie Tag für Tag durch seinen gleich¬

mäßigen Dauerbrand . Einen Alles¬

brenner und Ruhrkohle

kommen Sie gut durch den Winter .

dess

Alles
brenners

dann

GEOLER

Ich berate Sie richtig -

Wenn Sie einen Allesbrenner von mir kaufen ,

werden Sie bestimmt ein zufriedener Kunde sein

gen , die naturgemäß aus dieser neuen masts und fütterungs¬
wirtschaftlichen Aufgabe unmittelbar und mittelbar erwachen .

Die Beantwortung dieser Fragen ist gegenwärtig besonders
dringend angesichts einer Spät -Kartojjelernte , die auf rund

2 758 000 Heftar insgesamt rund 50,8 Millionen Tonnen ( im

Vorjahre rund 44,4 Millionen Tonnen ) , je Hettar also 181,8

Doppelzentner ( im Vorjahre 168,1 dz ) erbrachte . In der

heimatlichen Provinz Hannover hatte die Kartoffelerate
folgendes Ergebnis : Anbaufläche 180 779 ha ( 175 557 ha ) ,

durch hnittlicher Ertrag je Heliar 188,8 dz (189,3 dz ), der

Gesamtertrag 3 413 466 t (3 323 888 t ).

Im Mittelpunkt des Interesses dürfte vor allem die Be¬

antwortung Ser Frage nach der Kartoffelernte in unserm

Kreis Leer stehen . Hier betung die Gesamtanbaufläche 2841

Hettar ( im Vorjahre 2832 ha ) , der Hektarertrag 198,4 dz

( 153,6 dz ) , der Gesamteitrag also rund 564 000 bz (435 000

Doppelzentner ) . Der Ertrag hat , wie ein Vergleich der an¬

geführten Zahlen ergibt , also eine erfreuliche Steigerung
erfahren . Alle beteiligten Wirtschaftsgruppen sind dadurch in

die Lage verjetzt , die oben gestellte wichtige ernähru . 1swirt
schaftliche Frage , soweit der heimatliche Kreis in Frage

tommt , achverständig zu beantworten und darüber hinaus

die notwendigen Maßnahmen für die eigene Wirtschaft zu

treffen . K. H.

Sportdienst der „OIZ "
Sport des VfL . Germania am 28. November .

otz . Die 1. Mannschaft trägt auf eigenem Plaz das letzte Heim¬

spiel der Herbstferie aus . Gegner ist Viktoria -Oldenburg . Die Re¬

ferbe " ist spielfrei . Germania 3 fährt zum Punktspiel nach BS . War¬

fingsfehn . Die Handballspielerinnen tragen vor dem Fußballspiel ihr

Punktspiel gegen den Oldenburger Turnerbund aus . Vor dem Hand¬

ballspiel gibt es ein Jugend -Punktspiel : Germania B2 gegen

Weener 1. Die B1 -Jugend des VfL . fährt nach Collinghorst , die

A - Jugend nach Papenburg zu den Sportfreunden .

Handball - Punktspiel des Tv . Zeer von 1860 .

otz . Die 1. Handballmannschaft hat sich zum Punktspiel in Aurich

gegen den dortigen MTV . zu stellen .

Derein

Heisfelde 2
Warlingsfehn
Döllenerfehn
Loga 2
W' fehn 2
Jemaum
Collingborst
W' polder
Germania 3
Rajen

Sabelle der 3. Kreisklasse
Spiele gew . unentsch . verl . Pkt . Tore

32 : 14
17 :8

て

19770355221022143245211301110254323222108564469557で

で

12

7 19 : 16
21 : 29

6 16 : 11
16 : 21
18 22
26 : 15
16 : 26
13 : 33

12 Logger mit 9229½ Kantjes Heringe eingelaufen .
dieBei den drei Emder Heringsfischereien tamen 12 Logger an ,

insgesamt einen Fang von 9229 % Santjes Heringe anbrachten . Bei

der „ Emder Heringsfishere AG ." tamen an : AE 110 Lübeck " , Ka¬

pitän Gottl . Dornbusch , mit 698 Kantjes , AE 18 A. Kappelhoff " ,

Kapitän Lübbe Habben , mit 942 , AG 8 Fuchs " , Kapitän Ewert

Fürst , mit 660 und AG 22 Köln " , Kapitän N . Suthmeyr , mit

1228 % Kantjes . Folgende fünf Logger legten bei der Herings¬

fischerei Dollart " A . an : AE 85 Polarstern . Kapitän Th . Reck ,

mit 645 , A 113 Venus " , pitän Fr . Lindenberg , mit 668 , AE 58

Wiefel " . Kapitän H. Binder , mit 678 , AE 64 ,, Carl Thiele " , Kapitän

Fr . Möhlmann , mit 806 und AE 76 ,, P . v . Rensen " , Kapitän Harm

Silbers , mit 645 Rantjes . Es löschen bei der Großer Kurfürst "=

Heringsfischerei AG . die Logger AG 100 Elbe " , Kapitän Fr . Kirch¬

hoff , AS 109 , einrih Brons " . Kapitän Ti . Regensdorff und AE

93 Großer Kurfürst " , Kapitän Harm Buschmann , 506 , 983 bzw .

770 Kanties Heringe .

"
"

Biehleuchenpolizeiliche Anordnung .

Wetterbericht des Reichswetterdienstes
Ausgabeort Bremen .

Aussichten für den 24 . 11 . : Bei schwachen Winden meist südlicher

Richtungen bewölkt , Morgennebel , vgrwiegend trocken , wieder Tem

peraturabnahme .

Aussichten für den 25 . 11 . : Nach nächtlichem Froft und Morgennebet

wahrscheinlich auch tags fälter , aber trocken .

765,5Barometerstand am 23 . 11 . , morgens 8 Uhr

Höchster Thermometerstand der letzten 24 Stunden : C + 2,0 °
C - 4,00

Niedrigster

Gefallene Regenmengen in Millimetern
24

Mitgeteilt von B. Jokubl , Optiker , Leer .

Schiffsbewegungen
Samburg -Amerita Linie . New York 20. 11. Fastnet Rod passiert na

Neuyort . Hansa 26. 11. in Cuxhaven fällig . Ermiand 20. 11. ab Norfol

Cordillera 21. 11. ab muiden nach Antwerpen . Ofiris 20. 11. ab Curacao .

Sesoftris 21. 11. an Port of Spain . Kyphista 20. 11. ab Santa Cruz del
Sur . Abalia 20. 11. ab Guayra . Antiochia 20. 12. Blissingen paff . nad

San Juan de Porto Rico . Hermonthis 20. 11. Ouessant passiert nach Crifto
bal . Rhakotis 21. 11. ab Buenaventura . Essen 21. 11. ab Belawan . Raums

burg 22. 11. an New Plymouth . Wuppertal 20. 11. ab Brisbane . Tirpig
21. 11. an Rotterdam . Nordmart 20. 11. Blissingen passiert nach Bremen .
Neumart 19. 11. ab Hongkong . Duisburg 21. 11. Ouessant passiert na

Senua . Ramses 20. 11. ab Hongtong . Savelland 20. 11. an Singapore ,
Leverkusen 20. 11. ab Colombo .

Antonio DelfinsHamburg -Südamerikanische Dampfschiffahrts -Gesellschaft .
20. 11. von Montevideo nach Santos . General Osorio 21. 11. von Bername

afo nach Bahia . General San Martin 21. 11. von Florianopolis nach Rio
Brande . Madrid 21. 11. von Madeira . Monte Olivia 21. 11. in Bahia .

Monte Sarmiento 22. 11. Ouessant passiert . Alrich 21. 11. Madeira passiert .
Berengar 21. 11. in Rosario . East Wales 20. 11. Fernando Noronha paffiert ,
ogen 21. 11. von Rio de Janeiro . La Coruna 20. 11. von Madeira nach

io de Janeiro . Madryn 20. 11. Fernando Noronha passiert . Montevideo
3. 11. in Sao Francisco d/G. Olinda 22. 11. Cap Finisteere passiert . Natat
2. 11. in Maceio . Porto Alegre 20. 11. von Paranagua . Rio de Janeiro
0. 11. in Rotterdam Taunus 19. 11. Fernando Noronha passiert . Weiße
e 21. 11. Fernando Noronha passiert .

Deutsche Levante -Linie GmbH . Adana 21. 11. Andros
Deutsche Afrita -Linien . Usaramo 19. 11. ab Boulogne . Livadia 19. 11. ab

ibreville .
von Calmata .

0. 11. in Piräus . Arkadia 20. 11. von Alexandrien . Arta 20. 11. Don
Intwerpen . Athen 21. 11. in Samos . Cairo 19. 11. von Brate . Derindje
3. 11. von Oran . Galilea 20. 11. von Istanbul . Ithaka 21. 11. von Choppa
Cythera 21. 11. in Mersin . Macedonia 20. 11. von Burgas . Manissa 21. 11
on Oran . Tilly L. M. Ruß 21. 11. in Piräus . Samos 21, 11. von Algier .
inos 21. 11. von Beyrouth . Yalova 20. 11. in Banderma .

Deutsche Dampfschiffahrts -Gesellschaft Sanja ". Kandelfels 19. 11. von Suez
(bers 19. 11. in Vigo . Rheinfels 19. 11. von Bahrein . Rolandsed 20. 11
n Sevilla . Rotenfels 19. 11. von Montreal . Stahled 18. 11. in Basajes
Oldenburg -Portugiesische Dampfschiffs -Rhederet , Hamburg . Pasajes 20. 11
Leixoes . Casablanca 20. 11. Soltenau pass. Borto 20. 11. Ouessant paffi

ich Borchardt 20. 11. in Setubal . Tanger 20. 11. von Oporto . Melil
1. 11. von Bigo . Tenerife 21. 11. von Antwerpen . Lisboa 21. 11. in Lissa

Sevilla 21. 11. in Casablanca . Ceuta 21. 11. von Las Palmas .
Cuxhavener Fischbampferverkehr . Von See am 20. November : Margots
rid . 21. November : Gerda , Pommern , Inge Marie . 22. November : Stral
b. Nach See am 21. November : Rheinland , Keltum , Carl Stangen , 22
amber : Wuppertal , Senator Schröde

n.

Sandalstail
Kleinviehmarkt am 20 . November an Papenburg -Mntenende .

Auftrieb : 129 Stück . 125 Ferkel , 2 Län cridavcine , 2 Schafe .

Preise : Fertel 4 - 5 Wochen 6 - 8 , 5 - 6 Wochen 8 - 10 . - 8 Wochen

fehlen , Läufer 18 - 25 , Schafe 35 - 40 Nm . Handel mittel . Ausgesuchte
Tiere über Notiz . Der nächste Kleinviehmarkt findet am Sonnabend ,
dem 27. November 1937 , zu Papenburg -Obenende statt .

Ohne Zeitung lebit Du auf dem Mond !

Zweiggeschäftshelle der Ostfriesischen Tageszeitung
Leer Brunnenstraße 28 . Fernruf 2802 .

D. - A. X. 1937 : Hauptausgabe 24 537 , davon Heimat - Beilage

Aus der Heimat " über 9000 (Ausgabe mit dieser Heimatbeilage ift
durch die Buchstaben L /E im Kopf gefennzeichnet .) Bur Beit ist An

zeigen-Preisliste Nr . 18 für die Hauptausgabe und die Beilage „ Ans
ber Heimat " gültig . Nachlakstaffel A für die Beilage Aus der

Heimat " . B für die Hauptausgabe

"

Verantwortlich für den redaktionellen Teil ( auch für die Bilder ) der
Beilage verantwortlicherAus der Heimat " Heinrich Herlyn ,
Anzeigenleiter der Beilage : Bruno Zachgo , beide in Leer . Lohndruck :

D. H. Bopfs & Sohn , G. m . b . H. , Leer .

Betrifft :

Unter den Viehbeständen der nachbenannten Viehbesizer undber madbenanntenBietschger and Bekämpfung der Maul- und Klauenseuche
war : T . tcr Haseborg , Oldersum Ww . Goudschaal , Steen - Auf Veranlassung des Herrn Regierungspräsidenten zu Aurich

felderkloster , Peter Süthoff , Bunderhee , Helo Aden , find die vom dem Derein Ostfriesischer Stammviehzüchter e. Vas
Bunderhee , Rolf Kuiper , Aisso Müller , Lübbo Telllamp , Peter Norden angelegten Termine zur Auswahl von Bullen für die au
Janssen , Weenermoor , Kati Wolters , Theod . Sütthoff . Albert 21. Dezember in Aurich stattfindende
Albers , Weener , Geschw . Mettjes , Bunder hemmrich , J .

Müller , 2. Beening, Driever . Amos Speiter, Heine. Sehe, Zuchtbullenauktion aufgehoben
Girh Abers , Mπten Groen , Bingumgaste , Harm Busemann ,

Kirch borgum , Birgermeister Löning , Middelstenbor =

gum , Freesemann , Ferstenborgum , Harm Loden , Harm

Freese , Ww . Müller , Weener , Johann Lübbers , Henrikus

Stöhr , Glansburg , Joh . Meinders , Weenermoor . m .

v . Hove , Oldersum , Bernh . Loerts , Nettelburg , Ww .

Baumann , E3 clum , Graf v. Wedel , Loga , E. Hillrichs , Holt¬

land , Lukas Hensmann , Nettelburg , Harm Schmidt ,

Backemoor , Wilh . Grünefeld , Backemor , Jürgen Dink¬

Leer , den 22 . November 1937 .

Zu verkaufen

grave, Botshausen , W. Hensmann , Colde munte und Möbelverkauf
Arnold Beekhoff , Klostermuhde ist die Maul - und Klauen =

seuche festgestellt worden .

Auf Grund der SS 18 ff . des Biehseuchengesetzes vom 26. C. 1909

( RGBI . S . 519 ) wird hiermit mit Ermächtigung des Herrn Reichs¬

und Preußischen Ministers des Junern folgendes angeordnet :

I . Sperrgebiete :

Es werden folgende Sperrgebiete gebildet :

Die Gemeinden bzw. Ortschaften Oldersum, Bunderhce, der bis
1 km westlich vom Senchengehöft Mettjes , Bunderhamntrich gele¬

gene Ortsteil von Dizumerverlaat und der bis 1 fm östlich vom

Seuchengehöft gelegene Teil von Bunderhammrich , Nettelburg ,

Loga , Logaerfähre, Esclum , Driever, Holtland , Klostermuhde und

Ortschaft Potshausen
II . Beobachtungsgebiete :

Die Gemeinden bzw . Ortschaften Ganderfum , Lütje Driever ,

Weefeborg , Kl . Muhde , Tjakleger , Wiltshausen , Osterneedlands¬

hof, Logaerfeld , Logaergaste , Erinfum , Heerenborg , der westlich der
Leda gelegene Teil der Gemeinde Amdorf , der übrige Teil der Ge¬

meinde Potshausen werden hiermit zu Beobachtungsgebieten erklärt .

Es gelten die von mir in meiner Bekanntmachung vom 1. 11. 37

(OTZ . Nr . 256 und amtl . Kreisblatt Nr . 30 ) getroffenen Anord¬

nungen .
III . Strasbestimmungen :

Zuwiderhandlungen gegen die vorstehende Anordnung werden

auf Grund der § § 74 - 76 des Biehseuchengesetzes bestraft .
Der Landrat . Conting .

Leer , den 22 . November 1937 .

Zu kaufen gesucht Zu vermieten

Mittelschwerer , gut erhaltener Schöne

Bernh. Bohlsen , Leer acterwagen
Das Fach - Geschäft für Oefen und Herde

anzukaufen gesucht . Angebote
unter . 976 " an die O18 .
Leer .

Der Landrat . Conring .

Umzugshalber fast neuer

Küchenherd
preiswert zu verkaufen .
Lühr , Loga , Feldweg 4 .

in Völlenerfehn Kabinettschrant
Im freiwilligen Auftrage des

Herrn Jakob Rhauderwiek in

Völlenerfehn , Haus Nr . 163 ,
werde ich

am Sonnabend , 27. Nov . 1937 ,
nachm . 2 Uhr ,

fortzugshalber folgende ge =

brauchte , jedoch sehr gut erhaltene
Gegenstände
als : 1 Kleiderschrank , 1 Küchen

Schrank , 3 Bettstellen mit Ma
tratze und Aufleger , 1 Kochherd ,

1 Stubenofen , 1 Divan , 1 Radio
mit Batterie , 2 Damen - und
1 Herrenfahrrad , 1 Karre 1

Posten Heu , Torf und 1 Dünger
undbaufen , sowie Haus

Küchengeräte

( Eiche ) Altertum , 1 Karre , eix
nige junge Kirsch , Zwetschens
bäume u . Himbeersträucher
abzugeben .
Leer , Hajo Unken Straße 59 .e

Stellen -Angebote

Stellungsuchende!
Bei Bewerbungen auf Chiffre
Anzeigen empfehlen wir , keine
Original - Zeugnisse beizufügen .
Es ist ferner zweckmäßig , auf
der Rückseite von Zeugnist
abschriften , Lichtbildern usw .
Name und Anschrift der Be
werber anzugeben .

an Ort und Stelle öffentlich meift¬

bietend auf dreimonatl . Zahlungs - DTZ . " .
frist verkaufen

Besichtigung 2 Stunden vorher .

Thehove . Rudolf Pickenpack ,
vereid . Dersteigerer .

Per Jofort zu verkaufen

19pel-Wagen -Lim.
3-räumige Oberwohnung p. 4, 4 Ganggetriebe ,

pallendfür alleinstehende Dame , sehr gut erhalten .

zu vermieten .
Frau Kielmann Ww . ,
Leer , Pferdemarktstraße 19.

Leer , Hindenburgstraße 65 , oder

Leerort 29. Telefon 2717 .

Gesucht zum 1. oder 15 . Dez .

junges Mädchen
für Tag .

Frau M . Hake ,
Leer , Wilhelmstraße 22 .

Eine fleine Anzeige
in der O13 . hat stets großen ,

Erfola



Wir marschieren mit
UND STEHEN IM LEISTUNGSKAMPF DEUTSCHER BETRIEBE PEHAWERB

Griendtsveen 200 C31 ) 2000 100 C

Torfstreu - A. -G .

Papenburg Ems

Bahnhofsgaststätten Leer Inh.GustavBuller
forgt bei Ihrer Ankunft und bei Ihrer Abfahrt für beste Verpflegung

Gewerkschaft , Rudolf

WellTorfbetrieb

Papenburg - Ems

Zur Bodenverbesserung und Düngung

HUMINAL Torffteen H. Vogelsang , Westrhauderfehn
Torfmüll

HUMINAL HUMINALA
Redemtofties ar my BA

Maschinenstrangtorf

„ Klostermoor "

Siedelungs - und

Torfverwertungs - Ges . m . b . H.

Papenburg -Ems

On

Neubauten , Umbauten und Reparaturen !

Dampfbäckerei und Konditorei Hufbeschlag undWagenbau
J . Willems , Großwolde

G . Berents , Ostrhauderfehn

Artur Loger Welchanderen i.Outr.LangholterLonindustrie& Pfeiffer ſtrhauderfehnFernruf 85

Holz - und Baumaterialien Zementwaren W. C. Berg , Ostrhauderfehn
Damen - und Herrenfrisuren Werkstätten für moderne Berücksichtigt

Damen - und Herrenbekleidung

im Haarmodehaus Karl Gwen, Ditehauderfehn D. Schoon , Oftrhauderfehn
66

Anzeigen in der „O23 ." haben großen Erfolg !

Heute und morgen
prima lebendfrische
Kochschellf . , Gold

3umFischtag

Maler - und Glasergeschäft

Wir nehmen nochnoch Be - Wollen Sie Fettansatz

barlchf., Ichöne gr . Schollen 25 u empfehle prima lebdfr . Kochschelle stellungen auf verbilligtes rechtzeitig ver¬

30 Pfg . , fr . Brath . , 1 kg nur 25 Pfg. fisch , 1/ Kilo30u . 35Pfg . , feinft . Gold
Ab3lbrfrisch a . d . Rauch : Fettbück . , barschfilet , lebfr . großen Butt u .
fette Makrelen , Schellf ., Sprotten Schollen 1/2Kilo 30 u 35 Pfg . , lebfr .
und Speckaal .

am
Makrelen , ff . Räucherwaren .

Fisch - Klock 2418. W. Stumpf, Wörde, Tel. 2316Telef .

Zu mieten gesucht DieMilchfuhre
Deichstrede ll

2- 3- 3immer -Wohnung bisher von Ulferts gefahren) soll
zum 1. Januar 1938 aufs neue

in feer oder nähere Umgebung vergeben werden . Reflektanten
zum 1. Jan . zu mieten gesucht . werden gebeten , bis zum 26. d.
Schriftl . Angebote unter 975 Mts . Offerten bei uns einzus
an die OTZ , Leer .

Zum 1. Dezembor in Leer

=

reichen und zwar per 1 kg der

Milchanfuhr .

2- 3- 3immer Wohnung moltereigenossenschaft
zu mieten gesucht . Schriftliche
Ang . u. £ 970 an die OT8, Leer. Neermoor .

4 - 5 Zimmer

Der Vorstand .

Zum Fischtag
empfehle in blutfr

Ware 1 - 2kg Jchw . Kochschellfische ,
und Küche , evtl . mit Garten 1/2 kg 30 u . 35 Pfg . , Brather . 18
und Wintergarten und Garage Bfg . , Fischfilet , Goldbarschfil . , frisch
zum 1. Januar 1938 gesucht .

Thomasmehl
entgegen .

Löning & Janssen
Ihrhove

hindern ?

Dann

Dr.W. Janssen's
Tee

oder

die bequemeren

Tee - Bohnen

vollkommen unschädlich .

Bestimmt erhältlich bei :

Drogerie F. Aits , Leer ,

Adolf - Hitler - Straße 20

Schlachten ? DrogerieH. Hafner, Leer,

Dann nehmen Sie unsere
fertigen

Brunnenstraße 2

Empf . pr . lbdfr .
Kochschellfische ,

Aso - Hausschlachte , kg 30u. 35 Pfg., Brath. ,Schollen,
Gewürze Steinb . ,Seez . , Fischfilet und ff . Golds

barlchfil . , prima fr . ger . Makrelen ,
Cellophandar me Bückinge , Schellfische , Rotbarsch ,
in allen Stärken Sprotten und Aal , ff. Herings und

Fleischfalat , pr . gefüllte Heringe .

Adolf Hitler Str . 24Drogeries . Droft,Leer
Brabandt, Telefon2252.

Käsehaus
ger. ff. Fettbückinge, Goldbarſch, Sonntag Schluf Im

Angebote mit Preis unter , £ 974 " Makrelen , Kieler Sprotten , Aal ,
an die „ OTZ . " Leer . ff . Marinaden .

Gelucht sofort oder (päter

Rathausste .Fr . Grafe , Fernruf2334
NB . Handtasche liegen gebl . D. O.

4-5-3immer-WohnungDrucksachen für Vereine
Ang . unt . L 973 an die OTZ , Leer . bestens bei D. H. Zopfs & Sohn ,

G. m . b . H. , Leer , Brunnenstr . 28 .

In der Brunnenstraße oder nächster Nähe

zwei Büroräume
auf sofort gesucht .

NSDAP . , Amt für Volkswohlfahrt , Kreiswaltung Leer

des Preisfchiefens 50 Sorten Käse !

15 schöne Preise
Besonders empfehle :

Holl . Fettkäse , 1/2 kg nur 65 Pfg .

Friedrich Gerdes , Esklum Alter, Icharfer Käse 40- 55Pfg.

Harm Klock , Leer

Berlegte meineWohnung
in das Bauunternehmer

Zimmermann ' sche Haus

neben Klempner Wildeboer .

Frau H. Heidergott

Brunnenstraße 25

Noch vor Eintritt der Kälte

bringen Sie ihren

Pelz
zum Fachmann .

Hebamme , Ihrhove Julius Müller , Leer

Neubauten , Umbauten , Reparatur

Anton Hafer
Döllenerfehndie InserentenTischlerei Möbellagerder , , OT3 . “

/

In jedes Haus die OTZ .

Konfitüren
Tee , Kaffee , Kakao , Weine , Spirituosen
kaufen Sie gut und preiswert bei

Bernh . Hortmeyer , Leer
Hindenburgstraße / Ecke Bergmannstraße Fernruf 2813

Tanzkursus Collinghorst
Nächste Tanzstunde Sonnabend , d . 27 . Nov . ,

abends ab 7 Uhr . Es können noch einige
Damen und Herren daran teilnehmen .

Tanzschule Mahl , Leer

Familiennachrichten

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme bei

dem Heimgang unserer lieben Entschlafenen

Johanne Hinnerika Junker

sagen aufrichtigen Dank
die Anverwandten .

Steenfelde , den 20 . November 1937 .

Für die uns beim Heimgange unser lieben Entschlafenen
erwiesene Teilnahme sagen wir auf diesem Wege unsern

herzlichsten Dank
Im Namen der Angehörigen :

Ww . A. Kramer , geb . Kramer .
Ihrhove , November 1937 .



Viehjeuchenpolizeiliche Anordnung .
Unter dem Viehbestande des Heinrich Dannemann in Wie¬

federmeer ist die Maul - und Klauenseuche festgestellt .

Zu mieten gesucht

Zum Schuße gegen die Maul- und Klauenseuche wird aufMöbl . Zimmer
Grund der § § 18 ff . des Viehseuchengesetzes vom 26. Juni 1909

( RGBI . S. 519 ) mit Ermächtigung des Pr . Ministers des Innern
folgendes bestimmt :

1. Sperr - und Beobachtungsgebiet .

Die in meiner Anordnung vom 30. Oftober 1937 (Folge 255

der DT3 . vom 1. November 1937 ) anl . des Seuchenfalles bei

Ricklef Thaden bestimmten Sperr - und Beobachtungsgebiete blei
ben unverändert bestehen .

II . Besondere Anordnungen .

Für beide gelten die in meiner Anordnung vom 25. 10. 1937

( Folge 251 der OT3 . vom 26. 10. 1937 ) erlassenen Vorschriften .

III . Strafbestimmungen .

Zuwiderhandlungen gegen die vorstehenden Bestimmungen
werden auf Grund der § § 74 - 76 des Viehseuchengesezes bestraft .

Wittmund , den 22 . November 1937 .

Der Landrat . von Nassau .

Zu verkaufen

Donnerstag ,
den 25 . November .

nachmittags 2 Uhr ,

werde ich im Hinrichs schen
Saale , Norden , Sielstraße ,
eine große

Möbelauktion
abhalten .

Norden , den 23 , Nov . 1937 .

Tjaden ,
Preußischer Auktionator .

Herr Landwirt Bernhard
Duin in Hasselt beabsichtigt

mehrere Hektar

Dedland
unweit Lammersfehn gelegen ,

unterhändig zu verkaufen .

Interessenten wollen sich mit mir
in Verbindung legen

Hesel ( Kreis Leer )

Bernhd . Luifing ,

Preuß . Auktionator .

Robölmotor
10 - 12 S . ,

5 Woth . alte Ferkel wegen Umstellung des Be¬
hat zu verkaufen

3 . Daniels , Neermoor .

Zu verkaufen ein hochtragend .

Stammber . Rind
W. Ihnen , Rahe .

Frisch abgekalbte

Stammfärse
mit gutem Milchzeichen zu
verkaufen , evtl . gegen Weide¬
vieh zu vertauschen .

T . Junker , Bangstede .

Achtung für

Schlachterei Betriebe !
Gut erhaltener

Wolf und Kutter
für Motorantrieb zu ver¬
taufen .

Schriftliche Angebote u . An¬
fragen unter 972 an die
OTZ . , Leer .

Zu verkaufen eine fast neue

Dreschmaschine
mit doppelter Reinigung .

Marke : Standard -Reford \ Nr . 6 .
3irta 15 - 20 Zentner Stunden¬
Teistung . Standort bei Herrn ,
W. Sanders , Oldersum - Hammrich .

D. Müller , Siebelshörn ,

Fernruf Hagermarsch Nr . 9 .

Pinscher zu verkaufen

triebes preiswert abzugeben .

Eilert Ihnken , Baugeschäft ,

Dunum .

Zu kaufen gesucht

Altes Silbergeld auft
Sermann Sippen , Aurich , Martt 7

Gut erhaltener 2 - 21 / 2 - To .

Laftwagen
zu kaufen gesucht .

Ausführliche schr . Angebote
mit Preis erbeten unt . 2 971

an die OT3Z . , Leer .

Anzukaufen gesucht 1 / 2jähr .

Stutfohlen
mit voll . Abstammung . Bitte
um Angebot m . Preisangabe .

M. Bussen , Pewsum .

Junger

Drahthaar Terrier
feine Hündin , zu kaufen gee
sucht . Schr . Angebote unter
A 257 an die OTZ . , Aurich .

Pachtungen

Im Auftrage der Kirchen¬
gemeinde ergast habe ich

(kinderlieb und stubenrein ) . folgende pachtfrei gewordene
Wo , sagt die OT3 . , Emden ,
unter Nr . 1307 .

Zu verkaufen eine schwere

fomb . Bandjäge

Ländereien
a ) 5 Diemat im Schwoog ,

groß 2,69,87 Hektar , zum
Ackerbau bzw. zum Grün¬
gebrauch ,

b ) 2 Stüde Kleiner und
Großer Ballert "

zum Mähen oder zum
Weiden

in der Nähe des Bahnhofs

Emden -West oder des Haupts
bahnhofs zum 1. Dezember
zu mieten gesucht .

Schr . Angebote unter E 946

an die OTZ . , Emden .

Gesucht zum 1. 1. 1938 eine

Wohnung
bestehend aus 5 3immern ,

Küche , Bad , nebst Zubehör ,

nach Möglichkeit mit Zentral

heizung .

Schr . Angebote unter E 944
an die DT3 . , Emden .

Gesucht auf sofort für meinen Gesucht sofort , evtl . zum 1. Jan .

2 - Personen - Haushalt eine

Stüße
die sämtl . vorkommenden Ar¬

1938 tüchtiger

Verkäufer
für Laden und Kontor

Norden

Große Auswahl in

beiten mit verrichten kann , möglichst aus der Eisenwaren - , Marzipan
da Hausfrau des öfteren be- Haus - und Küchengeräte , Fahr¬

ruflich außer dem Hause sein räder - u . Nähmaschinen-Branche .

muß . Schr . Angebote unter Derselbe muß selbständ . arbeiten in vielen Formen und Figuren

947 an die OZ . , Emden . tönnen und in der Lage sein ,
3 - 4den Chef zu vertreten .

3immer - Wohnung steht evtl . zur

Melfer
gesucht bei 15 bis 18 Kühen
zum 1. oder 15 . Dezember .

Brennerei Wilhelm Schlüter ,

Recklinghausen -Süderwich .

DieUnterhosen
des Herrn

Wonderlings.
Sie sind noch

gar nicht so alt und doch müssen sie schon geflickt
werden . Wie kommt das ? Ja , das viele Reiben

und Bürsten schadet der Wäsche , mehr als man

glaubt ! Aber warum auch viel Reiben

und Bürsten ? Einweichen der Wäsche mit Sento

Bleich Soda bewahrt die Wäsche vor Schaden .

Senko ' s starke Einweichkraft löst den

Schmutz viel schonender und verkürzt

die Wascharbeit um die

Sälfte . Vor allem aber

Stellen -Angebote

Gesucht sofort ein

16 - 17jähriges

Mädchen
Pension Schöl ,
Nordseebad Langeoog .

Suche baldmögl . erfahrenes
junges

Mädchen
nicht unter 20 Jahren , als

Stütze .

Central -Hotel , Norden .

Junges

Mädchen
für den Haushalt gesucht .

Emden ,
Große Straße 11.

( Bandsäge , Kreissäge , Fräser u .
Bohrmaschine ) m . 5 - PS . - Motor ,

Transmission und Treibriemen .

Preis gegen bar : 1050 RM . Be

sichtigung im Betrieb zu jeder
Zeit . Schr . Angebote unt . W 9 auf 6 Jahre zu verpachten .

an die OTZ . , Wittmund . Reflektantenwollen fich baldgeft. Tagesmädchen
mit mir in Verbindung setzen .

Emden , den 22 . Nov . 1937 .3 - Tonnen¬

Lastkraftwagen
7fach , teilweise neu , bereift ,

34X7,50 , / besonders billig zu
verkaufen .

Cornelius Penaat , Emden .

DKM .

Cabrio Limousine
faum gebraucht , absolut neu
wertig , preiswert zu verkauf .

Näh . bei der OTZ . , Norden .

Gebrauchte

Spekulatius
maschine

zu verkaufen .

T . Gerdes , Fultum .

2rädriger Handwagen

Reinemann ,
Auktionator .

Zu vermieten

4- 3immerwohnung
gegen 3- 3immerwohnung zu
tauschen gesucht .

Schr . Angebote unter 945
an die OTZ . , Emden .

Zu vermieten ein

Seuerhaus
Land kann auf Wunsch bei¬
gegeben werden . Pächter muß
70 - 80 Tage im Jahre Hilfe
leisten . Angebote an

17 - 18jähriges

gesucht .

Aurich , Leerer Straße 8 I .

Ich suche eine freundliche ,

zuverlässige

Haushälterin
Reemt Ortgies ,

Malermeister ,
Norden , Adolf Hitler - Str . 27 .

Umständehalber eine ordent
liche

1. landw . Gehilfin
gesucht . Persönliche Vorstel
lung erwünscht .

Frau Gruis , Helenenhof ,

Pewsum .

Bauer Karl Kruse in Bergedorf 3um 15. Dez. 37 oder 1. Jan . 38

über Delmenhorst .

(Wippe) , 10 Zentner Trag - Wohnung
fähigkeit , zu verkaufen .

Emben , Seumeftr . 28 , unten .

für Geschäftshaushalt ein erfahr .

Hausmädchen üb . 20 3. gesucht ,

welch . sämtl . Arb . verr . , Melken

Wendeling , v . 2 Kühen Beding . Schr . Ang .

a . E 943 an die OT3 , Emden
zu vermieten .

Walle , Bretterweg .

Henko
mong

fir13P

Anzeigen

3

H115 c / 37

aus eigener Anfertigung
vorrätig in der

Berfügung . Ausführliche schrift Bäckerei Dreyer
Bewerbungen mit Lebenslauf ,
Bild und Gehaltsansprüchen sind Inh . Adolt Geides , Norden .

zu senden unter E 948 an die

DT3 . , Emden .

Stellen -Gesuche

35jährige Frau
sucht Stellung , am liebsten in
frauenlosem Haushalt .

Schr . Angebote unter Nr . 180

a . d . OTZ . , Westrhauderfehn .

Junges Mädchen ,
23 Jahre , sucht Stellung zum
1. oder 15 . Dezember .
Elisabeth Blome , Aschendorf

(Ems ) , Bokelerstraße 458a .
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Land 1. über Papenburg. Schornsteinreinigen
Suche Stelle als

Matroje
auf Tjaltschiff . Bin 19 J . alt ,

in all . Arb . erf . Zu erfr . bei

beginnt Westermarsch II ,

anschließend Westermarsch I.

Ochernal , Bezirksschornsteinfeger¬
meister , Norden .

Fleßner , Emden , Schulstr . 14. Täglich frisches .

Harlingerland

Deffentliche

Ausschreibung
Die Arbeiten zum Neubau

eines Lehrerwohnhauses
in Utgast sollen in nachstehen¬
den Losen vergeben werden :

1. Erd - , Maurer - , Zimmerer¬
und Dachdeckerarbeiten ,

2. Schmiedearbeiten
einschl . Eisenlieferung ,

3. Klempnerarbeiten
einscht . Installation ,

4 . Elektrikerarbeiten ,
5. Bautischlerarbeiten ,
6. Maler - und Glaserarbeiten .

Teegebäck
in allen Preislagen
sowie ff . Spekulatius
erhalten Sie in

EdensBäckerei , Norden
Am alten Siel , Fernsprecher 2486

Angebotsvordrucke find bei
dem Unterzeichneten gegen eine
selbst bis am Montag, dem
Schreibgebühr erhältlich und da¬

29 . Nov . 1937 , abends 5 Uhr ,

haben größten Erfolg wieder einzureichen .
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OTZ .
Ihno Harms , Architekt ,

Esens .

Sie sind erstaunt

über meine große Auswahi
in : Stubenöfen , Küchen

herden , Kachelöfen ,
Wand - u . Fußbodenfliesen

Paul Fritsche , Norden
KI . Neustr . 2 , Fernrut 2129

Praris wieder

aufgenommen

Dr. Hoppe, Frauenarzt
Norden .

Diese Seite gehört zum Nachschlagewert der Hausirau " 3 W. A
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Kochrezepte

Kochrezepte soll man nicht auf

Zettel notieren , sondern alpha¬
betisch in einem Buch eintragen .
Wichtig sind die Gewichtsanga¬
ben und Zutaten .

Kochsalz , Chlornatriumverbin¬
bung , wird im Bergbau als

Steinsalz so burch Verdampfen
ber Sohle als Siebefalz gewon¬

nen . Salz ist ein unentbehrliches
ernährungswichtiges Gewürz ,

das jedoch nicht im Uebermaß
genossen werden darf , nament¬
lich nicht von Menschen , die zu

Fettleibigkeit neigen . Schwache
Rochialzlöiung eignet sich bei

Salsichmerzen zum Gurgeln . 1

Teelöffel auf 1 Glas warmes

Wasser . Beim Einlegen von
einemuß .Nahrungsmitteln

starte Kochsalzlösung verwendet
werden .

Kochsalzlose Ernährung d . Ger¬

son -Diät !

Kölnisches Wasset , Eau de Co =

logne , sehr erfrischendes Riech¬
wasser . Empfehlenswert bei

Kopfschmerzen und nach dem
Rasteren .

Köper , Croisée , Webstoffe . Die

burch Schußfabenkreuzung über
mehrere Rettenfäden hinweg
schräge Linien haben . Köperstoff
ist meist auf beiden Seiten gleich .
manchmal aber auch auf einer

Seite gerauht . Die Stoffe wer
den aus Wolle . Halbwolle und
Baumwolle hergestellt .

Körpergewicht , beim Manne res

gelrecht etwa to piel kg als er
cm über einen Meter groß ist .

bei Frauen wegen des grazile
ren Knochenbaues entsprechend

Bettenkanf

ist Vertrauenssache

249 Körperverlegung

weniger . Plötzliche Abnahme des
K. ist Anzeichen für bestimmte
Krankheiten . Eine regelmäßige
Kontrolle des Körpergewichtes
ist daher angebracht .

Körpergröße muß mit dem Kör¬
pergewicht übereinstimmen . We¬

gen geringer Abweichungen
braucht man sich allerdings nicht

ängstigen Mit dem 20 . Jahre
etwa ist die volle Größe erreicht ,
der Mensch ist ausgewachsen .
Körpergröße der Neugeborenen
gehört mit zu den jog . Reifezei¬
chen . Neugeborene Mädchen mei¬
fen 49 Zentimeter . neugeborene
Knaben 50 Zentimeter ,

Körperhaltung foll Kindern

ichon rechtzeitig anerzogen wer¬
den . Gute Körperhaltung beein =

flußt auch die seelische Haltung
eines Menschen . Ein aufrechter

Menich besitzt auch eine freie ,

aufrechte Haltung . die sich mit
einer frampfhaft erzwungenen

Körperh . nicht verwechseln läßt .

Körperverlegung im medizinis
ichen Sinne ist jede Verwundung ,

Verbrennung usw .. Knochen =

bruch . Verrenkung und dgl . S .

bei den einzelnen Stichwörtern .

Unter K. im strafrechtlichen Sinne

versteht man jede vorsätzliche
ober fahrlässige Beeinträchti¬
gung des förperlichen Wohlbe =

findens od der Schädigung der
Gesundheit eines anderen . Vor

ägliche R. wird mit Gefängnis
bis zu 3 Jahren oder mit Geld¬

strafe , fahrlässige mit Ge¬

fängnis bis zu 2 Jahren od . mit
Geldstr . bestraft . Mittels einer
Waffe oder gefährl . Werkzeuges

Ich werde Sie stets bestens be
dienen beim Kaut von tertigen
Betten , Betttedern und Inletts

Arnold van Stipriaan , Norden , Hindenburgstr . 72
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Winterwaren

die gegen Kälte wirksam
schützen !

Damen - Pullover , mod . Farben , hübsche Mach

arten, in sehr großerAuswahl 11. 50 9. 75 6. 75 3. 40

Damen Wollschals, schöne warme Qualis 0. 98täten , in allen Farben . . . . . . . 2 . 25 1. 75 1. 25

Damen Handschuhe , warm gefüttert, mit 0. 95und ohne Stulpen 1. 75 1. 45 1. 25

Warme Herren Pullover und Westen 3. 75in allen Farben . . . . 6 . 90 4 . 50 3. 90

Herren : Wollschals , schöne Muster

in großer Auswahl

Herren - Handschuhe

. . . . . 2 . 45 2 . 25 1,75

warm gefüttert und ges 0. 98strickt . . . . . 2 . 25 1. 75 1. 28

Herren -Fausthandschuhe
besonders preiswert , warm
gefüttert. . 1. 85 1. 48 1. 280. 65

Honcamp ' s » EKA « Spezial
Eilkauf Abteilung an Einheitskassen
EKA : rasch billig - volkstümlich

KAUFHAUS OTTO

1. 28

Eswirdkalt

wir bringen
Wärme

!

Honcamp
Aurich , Osterstraße 16/18 , Fernruf 666

Das Haus , das anzieht

Meiner sehr verehrten Kundschaft hiermit zur gefl . Kenntnis¬
nahme , daß ich unter der

Nr . 2816 an das Fernſprechamt
angeschlossen bin

Kuno Wever , Leer , Postfach 58
Geldschränke . Schreibmaschinen , Rechenmaschinen und Bürobedarf .

Achtung ! Achtung !

Dauerwellen
nach dem neuesten Verfahren mit dem
modernen , , Fuwa - Gloria " - Apparat
Stromlos
im

drahtlos gefahrlos
Damen - und Herren - Salon

J . de Buhr , Spetzerfehn ( Kreis Aurich )

Am Mittwoch , Donnerstag und Freitag dieser Woche
Werbetage für Dauerwellen

Kaufe stets Ganje.Enten Dauer u . Tafelobst
Hafen , Fafanen

Hühner und junge Hähne
Bitte um Angebote !

Otto Wienholz , Aurich
Fern precher 207 .

Emden

hervorragend an Geschmad .
Goldgelber Borsdorfer ,

1 Faß Nr . I 11,00 RM .
Nr . II 8,00 RM .

Verpackung frei geg . Nachnahme .
Frostsicher

Inhalt 27,5 - 30 Kilo netto .

Obstplantage „ Sermes "
Visbet .

Große Eingänge in modernen

Winter - Mänteln
haben unsere Läger wieder aufgefüllt

Wir bringen jetzt :

=

Jugendliche Mäntel für Mk . 16. 50, 19. 50, 21 . 50, 23 . 50
27 . 50 , 32 . 50

dto . dto . mit Pelzbesätzen Mk . 23 . 50 , 26 50
29 . 50 , 31 . 50 , 35 . - und höher

Hochelegante Damen Mäntel Mk . 33 50 , 37. 50, 42 . 50
46 . 50 , 48 . 50 , 51¬

Damen -Mäntel in extra lang und weit in großer Auswahl
Mk 23 . 50 , 27 . 50 , 32 . 50 36 . 75 , 39 . 50

Damen Röcke Mk . 3. 75 , 4. 25 , 4 75 , 5. 25 , 5,75 , 6. 50 , 7. 25 8 . 50

Damen - Blusen , Pullover , Westen und Jacken

Durch Auswahl , Qualität und Preiswürdigkeit zum Erfolg

Kaufhaus

Emder Männergesangverein Heinrich Haase, Marienhafe
MANNER

EM
D

ER Sonnabend , 27 . November 1937 ,

20 . 30 Uhr , im großen Tivolisaal

Unterhaltungsabend
mit gesanglichen Vorträgen u . Tanz

Alle aktiven und passiven Mitglieder , sowle
Freunde des deutschen Liedes werden hier¬

zu herzlichst eingeladen .

Unkostenbeitrag 60 Pfg . einschl Tanz

LERNT

Auf der Ems im Bezirk des Wasserbauamts Leer sind die
Sommertonnen gegen die

ausgewechselt .

Wintertonnen

Leer , den 16 . November 1937 .

Strümpfe

Handschuhe

Socken

Wasserbauamt .

Lebertran
anerkannt gute Qualitäten , bei feinster norweg . Medizinaltran

autogenes Schweißen Heinrich Kohl, Emden as elefürRimber uGrwandhene.
in 44 Nachmittagsstunden der Woche

vom 29. November bis 4. Dezember 1937
Anmeldung sofort im

Berufserziehungswerk der DAF .
Emden , Parteihaus , Zimmer 14. Fernsprecher 3387/88

Ich bin von jetzt ab zu den

Meliorationsdränagen imAltfreie Emden
zugelassen .

Kempe , Bewofum

Große Auswahl in

Goias für Wohnzimmer u . Küche

äußerst preiswert

Cramer , Möbel . Emden

Die e Sene oehor zum „ Nachichiagewer der Hausirau " I WA

Koffer

99

(z . B. eine zum Stechen benützte
Häkelnadel ) od . gemeinschaftlich
von mehreren begangene K. wird
besonders streng bestraft . Des =

gleichen Mißhandlung abhängi¬
ger Personen ( Kinder , Kranke ) .

Hat die K. zur Folge , daß der
Verletzte ein wichtiges Glied des
Körpers , das Gehör usw . ver¬
liert , so tritt Zuchthausstrafe
ein . Wer einem anderen , in der
Absicht , ihn gesundheitlich zu
schädigen Gift beibringt . wird
mit Zuchthaus bis zu zehn Jah¬
ren oder , wenn der Tod einge¬
treten ist mit Zuchthaus nicht
unter zehn Jahren oder mit le :

benslänglichem Zuchthaus be =

straft Leichte vorsätzliche sowie
alle fahrlässigen K. werden nur
auf Antrag ( binnen drei Mona¬

ten zu stellen ) verfolgt , außer
wenn der Täter wegen feines

Berufes zu der von ihm außer

acht gelassenen Aufmerksamkeit
besonders verpflichtet gewesen

wäre . Strafantrag fann auch der

Ehemann der verlegten Frau

stellen Antrag fann nur zurück¬

genommen werden , wenn die K.

gegen einen Angehörigen be =

gangen ist .
Koffer , Reisegepäckstück, entweder
Schrankkoffer , der aufgegeben
wird , oder Handtoffer , der mit
ins Abteil genommen werden
barf . Beim Packen der Koffer
müssen die schweren Gegenstände
gleichmäßig am Kofferboden vers
teilt werden . Schuhe und Zwi¬

schenräume werden mit Strümp¬

fen ausgefüllt , Hosen legt man
in die Bügelfalten , muß man sie
zusammenschlagen , wird in den

Kniff Seidenpapier gelegt . Auch

250

man

Kohlenoxydvergiftung

bei anderen Kleidungsstücken , die
zusammengelegt werden . legt

gefnülltes Seidenpapier
oder Taschentücher usw . in die

Falten . Nach jeder Reise die

Koffer gut auslüften .
Koffeinfreier Kaffee ist meist
nur foffeinarmer Kaffee ,
wird für Herzkranke und Ner¬
vöse empfohlen .

er

nahrs

Kognat , Bezeichnung für echten
französischen Weinbrand .

Kohl , das am meisten angebaute

und gebrauchte Gemüse
haft , aber nicht immer leicht

verdaulich . Der besseren Bes

tömmlichkeit halber dem Ab .

brühwasser Natron beigeben .

Kohle ist in ihrem Heizwert sehr
verschieden es fann aber auch

nicht jede Kohle in jeder Feue¬

rung gebrannt werden . Für die
Küche sind Steinkohlen , für Zim¬
meröfen Briketts , für Dauer¬
brandöfen Anthrazit , für Heis

zungsanlagen Gastofs zu emp
fehlen

Kohlendunst , Kohlenoryb , farb ,

geruch und geschmackloses Gas ,
bas bei Verbrennung von foh¬

lenstoffhaltigen Stoffen entsteht .

Kohlenoryd ist sehr giftig . Es
tritt in Zimmern auf , wenn
Defen feinen Zug haben ,
ruft schwere Vergiftungserscheis
nungen hervor , Kohlenoxyd vers

ursacht auch die Giftigkeit des

Leuchtgases .

und

Kohlenoxydvergiftung tommt

praktisch als Leuchtgasvergif
bung vor . Die Atmung wird

ba ber Blutfarb¬unmöglich ,

M . Lampe , Norden
, Das Haus der guten Geschenke "

bietet Ihnen eine unerreichte Auswahl in Kristall ,

Porzellan , Silberwaren , Bestecken , Keramik . Billige Preise .

Beulienstraße .
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Große Faldernstraße 32

Puppen -Klinik
Georg de Vries , Emden

Kleine Brückstraße 34

Pensionieren

Sie Ihren alten Hut!
Denn Ihr Aussehen

gewinnt , wenn Sie

sich einen neuen Hut

zulegen . Wählen Sie

aber einen flotten im

Tragen dankbaren Hut

von

Georg Ludolph
Emden , Kleine Brückstr .

Beste Kinder u .

Flasche 1, RM .

Drogerie Jobann Bruns , Emden

Familiennachrichten

Willmsfeld ,

den 20 . Novbr . 1937

Nach langem Leiden schied

unser lieber Schüler und

Mitschüler

Hinrich Hinrichs
von uns ; doch wird er in

unserm Gedächtnis lebendig

bleiben .

Lehrer und Schüler
der Volksschule Willmsfeld

vererbt sich der
Silberschatz .

Wir machen es
Ihnen leicht .

Alle Besteckteile
zum Sammeln
einzeln erhältlich .

90 g versilb .
1 Eẞlöffel . . 1 . 75

1 Eßgabel . . 1 . 75
1 Eẞmesser . 2 . 75

Bestecke natür¬
lich von

Die gluckliche Geburt eines gesunden Töchterchens
zeigen in dankbarer Freude an

Geda Stinze , geb . Duin

Johann Stinze

Middels Westerloog , den 20. November 1937
1. 31 . Städt . Krankenhaus Aurich

Die glückliche Geburt eines

gefunden Jungen
zeigen an

Lehrer Wilhelm Friese und Frau

Logabirum , den 21. November 1937 .
FRANZ

Richter
JUWELIER

Emden , Zw . bd . Sielen
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Die richtige

Freya , geb. Roese

Statt Freitag

am Mittwoch Singitunde
Vollzähliges Erscheinen unbedingt
erforderlich .

Fahrschule
für alle Klassen

Gottlieb Symens
EMDEN - Wilhelmstraße

Fernruf 2030

Manschester -Kleidung
finden Sie bei uns .

Wir verkaufen jedes Stück unter

Garantie für allerbeste Tragfähigkeit .

Manschester - Anzüge

offen u. geschlossen RM 25. 75, gefüttert
Manchester - Joppen , offen und

geschlossen RM 14. 50, 16. 90, gefüttert
Manschester - Hosen

RM 8. 25 , 8. 90 , 9. 50 , 10 . 50 , 10 . 90
Manschester - Maurerhosen
mit Schnitt . . . . . . . . .RM 10 . 30 , 11,50

Durch Auswahl , Qualität und Preiswürdigkeit zum Erfolg .

Kaufhaus

Heinrich Haase
Marienhafe



Rundschau vom Tage
Tödlicher Sturz aus dem Schweden -Zug

Bahnwärter fanden einen Schwerverletzten

Am Bahnwärterhaus 112 bei Greifswald fand

bieser Tage die Frau eines Bahnwärters nach dem Durchfahren
des Schweden - Zuges einen schwerverletzten Mann auf dem
Bahnförper liegen , der aus dem Zuge gestürzt war . Der Vera

unglückte , dem beide Beine und der rechte Arm abgefahren

waren , starb bald nach seiner Einlieferung in die Greifswalder
Klinit . Man fand bei ihm Ausweispapiere auf den Namen
Ernst Schüler , Berlin -Wilmersdorf . Aus den Papieren ging

weiter hervor , daß Schüler bis zum 18. November bei einer

Baustelle in Stralsund gearbeitet hatte . Der Unfall soll sich

dadurch ereignet haben , daß Schüler , der die Toilette aufsuchen
wollte , sich in der Tür irrte .

Saß selbst an der Totenbahre
Wiederum hat die konfessionelle Verranntheit eines tathos

lischen Geistlichen eine Totenbahre als Objekt priesterlicher

Machtdemonstration mißbraucht . In Kaiserslautern wurde

einer Frau vom Pfarramt die firchliche Beerdigung verweigert ,
weil der Ehemann und die beiden Kinder evangelisch sind . Ein

evangelischer Geistlicher erklärte sich schließlich bereit , der Vers
schiedenen die letzte Weihe seiner Kirche zu geben . Das Vers
halten des katholischen Pfarramtes findet in der Bevölkerung

starte Mißbilligung . Die Vertreter einer Gesinnung , die selbst
an Gräbern das Prinzip fonfessionellen Hasses aufrechterhalten ,
finden in einer Zeit glücklicher nationaler Vereinigung in der
Boltsgemeinschaft tein Verständnis mehr . Ihre fleinlichen Ver
suche , mit dogmatischen Kampfattrappen willkürliche Zersegungs¬
linien zu ziehen , scheitern am Geiste der Einheit .

Scharfe Granate unter dem Straßenpflaster

Bei Schachtarbeiten in einer Straße in Hamburg

stießen Arbeiter plöglich auf eine scharfe Granate , Kaliber 7,5 ,

mit Zünder . Dadurch , daß der gefährliche Fund sofort erkannt
wurde , konnte ein Explosionsunglüd vermieden werden . Feuer¬

werker der Hamburger Polizei machten schließlich die Granate
unschädlich .

25 000 Lieferwagen in 21/2 Jahren

Ein seltenes Julibäum , das zugleich den in den letzten

Jahren gewaltig angestiegenen Bedarf an Kraftfahrzeugen in
Deutschland aufzeigt , tönnen die Tempowerte in Hamburg

feiern . In den letzten 2 Jahren haben 25 000 Lieferwagen
das Werk verlassen .

Denkmal für die Helden von Brzesiny

Bei einem Erinnerungstreffen der Kämpfer der urch

bruchsschlacht bei Brzesiny in Polen , das dieser Tage in Beu

then O / S stattfand , wurde bekanntgegeben , daß die Stadtvers
waltung von Beuthen die Absicht hat , den Helden dieser Schlacht

ein Denkmal zu setzen . . .

Deutscher baut Krankenhaus in Abessinien

Der Arzt Dr . Erwein Graf von Schönborn in

Wiesentheid bei Würzburg , ein Spezialist für Tropenfrank¬
heiten , bekam von der italienischen Regierung und vom

Malteser -Ritterorden den ehrenvollen . Auftrag , in Abessinien

ein Lepra - Krankenhaus zu errichten . Damit haben die ver =

dienstvollen Forscherarbeiten dieses tüchtigen Mediziners eine
verdiente Anerkennung gefunden . laid

6nu
Keine Kettenschiffahrt mehr auf dem Main

In diesen Tagen wird die lekte „ Meekuh " , wie die

mainstantische Bevölkerung jedes an einer Kette laufende

Schleppschiff auf dem Main bezeichnet , die Strecke pon

Aschaffenburg bis Bamberg abfahren . Seit einem

Jahr schon ist die Main -Schleppschiffahrt praktisch aufgegeben .
Dieses legte Boot hat die Aufgabe , die Kette bei der Talfahrt

von Bamberg aus aufzurollen , als Last mitzunehmen und einer

prattischen Verwertung zuzuführen . Damit hat die Ketten¬
Schiffahrt auf dem Main endgültig ihr Ende gefunden , um der
durch Schleusen geregelten Großschiffahrt Plaz zu machen .

Holländischer Kanaldampfer festgeraten

Der holländische Kanaldampfer Prinzeß Juliana " ,
der den Dienst zwischen Harwich und Blissingen aufrechterhält ,
ist in den Abendstunden des Sonntags in der Nähe der hol¬

ländischen Küste in schwerem Nebel auf eine Untiefe geraten .
Gefahr für die 35 Fahrgäste besteht nicht , da die See ruhig ist .
Man hofft , den Dampfer bei hoher See wieder flott zu be =

fommen .
Der Nachtzug Vlissingen - Berlin , der die An

schlußverbindung für diesen Kanaldampfer bildet , hat drei

Stunden auf das Eintreffen der „ Prinzeß Juliana " gewartet
und dann Vlissingen ohne die Fahrgäste aus England verlassen
müssen .

Ein Jahr Antikomintern -Abkommen

Deutschland - Japan
Am 25 . November 1936 wurde in Berlin das deutsch - japa

nische Abkommen gegen die kommunistische Internationale
unterzeichnet. Die Feierlichkeiten , mit denen Japan der ein¬

jährigen Wiederkehr dieses weltgeschichtlichen Augenblids ge¬

bentt, begannen bereits mit einem Empfang beim japanischen
MinisterpräsidentenFürst Konoye, an dem neben den Mitglie
dern der deutschen und der italienischen Botschaft der japanische
Staatsrat , das gesamte Kabinett , der Staatsbeirat mit den

Generälen Arati und Ugati , sowie der Präsiden des Japanisch¬

Deutschen Vereins , Yamamoto , teilnahmen . Nach einer Ehrung

des Führers und des Duce führte Fürst Konoye u . a . aus , daß

der Zusammenschluß der drei Völker Deutschland , Japan und

Italien im Antitomintern - Abkommen zum Schuße gegen den

fulturzerstörenden Bolschewismus erfolgt sei und somit dem

Weltfrieden diene . An Stelle des erkrankten deutschen Bots

schafters dankte Botschafsrat Noebel dem Fürsten . Das deutsche

Bolt hoffe aufrichtig , daß das Abkommen zur Vertiefung der

Freundschaft zwischen den drei Völkern beitragen möge.

Sowjetflugzeuge über Ranking

Nach einer Reuter - Meldung aus Schanghai haben zu

verlässige Beobachter bei den Luftkämpfen über Ranting

jetzt zum erstenmal sowjetrussische Flug¬

zeuge in Tätigkeit gesehen . Dieser Flugzeugtyp ist , wie

fie erklären , bisher von der chinesischen Luftstreitmacht

nicht benutzt worden .

Aus zuverlässiger Quelle verlautet , daß die chinesische

Regierung eine große Anzahl von Flugzeugen in Sowjet

rußland gekauft habe , die von dort aus nach Urumischt
( Provinz Sfintiang ) gebracht würden . Dort sei den chine

fischen Piloten Flugunterricht von Sowjetinstruktoren er
teilt worden . Für die Zukunft werde ein größerer Einsatz
sowjetrussischer Flugzeuge für Angriffs - und auch Ver
teidigungszwede angekündigt.

"Sympathiereden " in Barcelona !

Nach einer Havas -Meldung aus Barcelona hat der

französische Botschafter Labonne am Montagmittag dem

als Außenminister fungierenden Bolschewistenhäuptling
Giral einen Besuch abgestattet . Labonne und Giral haben

im Laufe des Besuches Willkommens - und Sympathies

reden " gewechselt .

Schluck Waffer mit dem Leben bezahlt
Die Unglücksgrube in Hindenburg gab zwei Opfer frei

Hindenburg , 22 . November .

Die Bergungsarbeiten auf der Königin -Luise -Grube in

Hindenburg sind jetzt endlich zu der Stelle vorgedrungen , wo

die sechs oberschlesischen Kumpel durch einen Gebirgsschlag ver¬

schüttet wurden . Die Rettungsmannschaften , die Tag und

Nacht ununterbrochen arbeiteten fanden in den Morgens

stunden des Montag den Fördermann Viktor Kietruschka und

den Häuer Wilhelm Dansczyk . Beide waren tot . Bereits am

Sonntagabend hatten die Bergungsmannschaften die Körper

dieser beiden verschütteten Arbeitskameraden unter dem Ges

stein gesehen . Sie mußten jedoch die ganze Nacht hindurch ar

beiten , ehe sie an die Toten herantamen . Als erster fonnte

der 34jährige Fördermann Kietruschta am Montag furz vor

6 Uhr morgens aus dem Trümmern geborgen und nach oben

gebracht werden . Bald darauf wurde auch der 51jährige Häuer

Wilhelm Dansczyt freigelegt . Die toten Bergknappen wurden

in die Leichenhalle des Knappschaftslazaretts übergeführt .

Wie jetzt feststeht , sind diese beiden zuerst geborgenen Berg

leute nur durch einen Zufall von dem Uglüd mit

betroffen worden . Beide hatten an ungefährdeter Stelle

vor dem verbrochenen Pfeiler gearbeitet . Kurz bevor der Ges

birgsschlag erfolgte , war Danfczyk in den Abbaupfeiler hinein

gegangen , um Wasser zu trinken . Kietruschka hatte einem im

Pfeiler arbeitenden Arbeitskameraden eine Art geborgt und

war gerade im Begriff , diese zu holen , als sich plöhlich der

Berg bewegte . Mit ihren vier Arbeitskameraden wurden da¬

bei auch Dansczyt und Kietruschka verschüttet .
Einer der mit den verunglückten Arbeitsfameraden zusam

men in dem verschütteten Kammerbau beschäftigt gewesenen

Füller erzählt über den Hergang des Unglücks , daß sich schon
geraume Zeit vor der Katastrophe ein drohendes knaden und

Knistern im Pfeiler bemerkbar gemacht hatte . Gerade zu dies

ser Zeit sollten neue Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz der

dort beschäftigten Arbeiter getroffen werden . Der Einsturz

erfolgte mit größter Plöglichkett . Ganz unerwartet schien sich

das Hang - Ende zu verschieben , und mit einem donnernden

Getöse , als würde sich der ganze Berg bewegen ,

stürzte der Pfeiler zusammen . Zwei Füller und ein Bergpraks

titant , die mit den verschütteten Bergleuten zusammengearbeis
tet hatten , jedoch unmittelbar am Ausgang zur geschütten

Haupstrede werkten , fonnten sich im letzten Augenblid retten ,

indem sie mit ein paar Sprüngen aus dem Bereich der Ein¬

sturzstelle flüchteten .

Der Luftdrud beim Zusammenbruch des Pfeilers war so

start , daß die in die Hauptstrede eilenden Arbeiter gegen die

Wand geschleudert wurden . Einer der Füller , die an der Ruts

iche unweit der Hauptstrede gearbeitet hatten . entging bei dem

Einsturz um Haaresbreite dem Tode . Schon auf dem Sprung ,

sich in Sicherheit zu bringen , geriet er unter einen zusammens
brechenden Stempel . Glücklicherweise hatte sich dieser so über

ihn gelegt , daß der Bergmann sich nach einiger Mühe aus der

Umtlammerung herausarbeiten konnte . Da er nur Quetschun

gen erlitten hatte , war er am nächsten Tag wieder auf der

Grube erschienen , um sich an den Arbeiten zur Rettung seiner
Kameraden zu beteiligen .

In den Familien der verschütteten Bergleute herrscht tiefe

Trauer . Obwohl die letzte Bestätigung für die Annahme ,

daß auch die übrigen vier verunglüdten Bergknappen den Tod

gefunden haben , noch nicht gegeben werden konnte , glaubt bei

den Angehörigen niemand mehr daran , daß auch nur ein einziger

der von den Kohlenmassen Begrabenen sich noch am Leben bes

findet . Ganz Oberschlesien trauert mit den sechs Familien .

Paris erhält eine Hollandanleihe
Ministerrat über die Kapuzen Männer - Mehr denunziationen als Beweise

(R. ) Paris , 23 . November .

os ver am Dienstag tagende französische Ministerrat hat
eine umfangreiche Tagesordnung zu erledigen , auf der zahl

reiche höchst aktuelle Fragen stehen . Zunächst wird Innen¬

minister Dormoy über das Ergebnis der amtlichen Unters

suchungen des „ Staatskomplotts " der Kapuzen -Männer berich

ten . Während Dormy immer noch die Mobilgarde in Alarms

bereitschaft hält und die Pariser Ausfallsstraßen kontrollieren

läßt , wurde gestern im Ministerpräsidium erklärt , daß mehr

Denunziationen als Beweise vorhanden seien . Die Verhafte
ten behaupteten übereinstimmend , daß die Waffenlager ledig

lich zur Verteidigung gegen einen etwaigen fommunistischen
Umsturz angelegt worden seien . In Juristenkreisen glaubt man
daher , daß lediglich wegen , ,unbefugten Waffenbesizes " gegen

sie Anklage erhoben werden könne .

Ferner wird Staatsminister Sarraut über die Lage in Nord¬
afrika referieren , die durch den Verkehrsstreit in Tunis wieders

um eine ernste Wendung erfahren hat . Finanzminister Bonnet
wird zur Finanz - und Währungslage Stellung nehmen . Der

gesuchte Kredit von 2,5 Milliarden Franken wurde inzwischen
Mendelssohn undder Bank der Niederländischen

Handelsbank zur Verfügung gestellt .

Wichtige Wahlen in Südafrika
Wachsende Judengegnerschaft - Rationalisten Parole : „Los von England !"

( R . ) London , 23 . November .

Südafrika steht schon jetzt völlig im Zeichen der im

Juni 1938 erfolgenden Wahlen zum Volksrat . Der Wahl¬

tampf wird diesmal erheblich heftiger fein als 1933 ,

denn damals hatten die Nationalisten und die Südafrikanische

Partei eine Koalition geschlossen und daher nicht weniger als

136 von 150 Sigen erobert . Inzwischen hat sich jedoch die
innenpolitische Lage Südafrikas grundlegend verändert . Die
Politik der Herzog -Smuts -Regierung hat bei den Nationali¬
sten außerordentlich starke Verstimmung hervorgerufen . Die

Nationalisten erkennen zwar wenn auch mit Einschränkun¬
gen an , daß es in erster Linie das Verdienst Herzogs ist ,

daß Südafrika seinen nahezu unabhängigen politischen Status

erhielt und daß , Afrikaansch " als gleichberechtigte zweite
Sprache anerkannt wurde . Sie haben jedoch ein bedeutend

weitergehendes Programm aufgestellt , das den völligen Bruch
mit der britischen Krone , die Abschaffung des Generalgouver
nements und die Aufhebung des Geheimen Rats als Beru¬
fungsinstanz fordert . In diesem Zusammenhang ist das Be¬
streben zu erwähnen , für den Fall eines Krieges , in den Eng
land verwickelt wird , die Aufrechterhaltung der füdafrikani¬
schen Neutralität unter allen Umständen zu gewährleisten .

Dazu kommt , daß der Völkerbundsgedanke immer mehr ver¬
blaßt und der Massenzustrom jüdischer Einwan
berer innerhalb weitester Bevölkerungskreise schärfste Ab¬

wehr hervorgerufen hat , eine Entwicklung , die von den Natio¬
nalisten möglichst gefördert wird .

3 % RABATT
Neu eingetroffen :

Das Programm der Nationalisten übt vor allem auf die

jüngere Generation starte Anziehungskraft aus . Es mag auf
den ersten Blid parador erscheinen , daß der Afrikaner , der in
Jeiner Lebenshaltung zu mindestens 90 Proz . britisch ist, sich
berart gegen das britische Joch " wendet . Die Geschichte Süd¬

afritas ist jedoch in ihrem historischen Verlauf zu start in den

südafrikanischen Menschen verwurzelt , als daß die Abneigung
gegen England durch die beiden Völkern gemeinsamen Berüh¬
rungspunkte überwunden werden könnte .

"

Innerhalb der jetzigen Regierung tritt Verteidigungss
minister Birom hervor , der sich weitgehend für nationalistische

Ideen einsetzt , während Innenminister Hofmeyr mehr zum

Liberalismus neigt , der sich wenig mit Herzogs Auffassungen
in Uebereinstimmung bringen läßt . Es muß an sich überhaupt

als fraglich bezeichnet werden , ob General Herzog , der 72

Jahre alt ist , bereit sein wird , im nächsten Jahre erneut die

Ministerpräsidentschaft zu übernehmen .

Minister und Parteiführer durchziehen schon jetzt das Land ,

um zu ihren Anhängern zu sprechen und die Wahlen vorzube

reiten . Allgemein rechnet man damit , daß die „ Gesäuberten

Nationalisten " Dr . Malans , mit einen großen Stimmen

zuwachs in den Volksrat zurückkehren werden , wenn auch nicht

baran zu zweifeln sein dürfte , daß die „ Koalitionisten " die

absolute Mehrheit behalten .

1 Waggon haltbare Pflückäpfel
. . . . . 500 g nur 19 Pfg .

Leer : Adolf Hitler -Straße 63

Emden III : Wilhelmstraße 21

Dringlich ist schließlich eine Entscheidung darüber , ob die

Weltausstellung im nächsten Jahr wieder eröffnet werden soll

oder nicht . Auch hierüber werden die Minister beraten . Da

die Ausstellung bekanntlich in wenigen Tagen geschlossen wird ,

fann ein bindender Beschluß nicht mehr hinausgezögert werden .

Frankreichs Eisenbahntarife erhöht

Der Präsident der verstaatlichten französischen Eisen¬

bahnen hat am Montag in einer interministeriellen Be

sprechung , an der neben dem Ministerpräsidenten auch

Finanzminister Bonnet und der Minister für öffentliche

Arbeiten , Queuille , teilnahmen , erklärt , daß der Verwal

tungsrat der Gesellschaft die Erhöhung der Eisenbahn .

Personen - und Gütertarife um rund 25 vs . ab 1. Januar

1938 beschlossen hat . Man nimmt an , daß der heutige

Ministerrat diesen Beschluß ebenfalls gutheißen wird .

Päpstlicher Ordensregen für Paris

Als Dank für den großartigen Empfang , den Kardinal .

Staatssekretär Pacelli als Sondergesandter des

Papstes auf seiner Frankreichreise gefunden hat , ist soeben

eine ungewöhnlich hohe 3ahl päpstlicher Orden an die

französischen Regierungmitglieder , zahlreiche hohe Beamte und

Polititer verliehen worden Nachdem bereits der Präsident

ber Republit mit der höchsten päpstlichen Deforation , dem

Bande des Christusordens , ausgezeichnet worden war , haben

Ministerpräsident Chautemps jetzt das Großkreuz des Ordens

Pius IX. , Außenminister Delbos das Großkreuz des Ordens

St . Gregors des Großen , vier Präfetten , mehrere Ausstellungss
tommissare und Architekten , Heeress und Polizeioffiziere ,

Gemeinderäte und Eisenbahnbeamte hohe Papstorden erhalten .

Dieser Ordensregen entbehrt nicht der Bitanterie : noch nie

zuvor dürften so viele Angehörige einer betont antiflerifalen
Linksrichtung , so viele prominente Mitglieder von Frei

maurerlogen mit vatikanischen Ehren bedacht worden sein .

Drud und Berlag : RS . -Gauverlag Weser -Ems , 6. m. b. S. , Zweignieders
laffung Emben . Verlagsleiter Hans Paez Emden

Sauptschriftletter : Mienso Folterts ; Stellvertreter Karl Engelles
Verantwortlich (auch jeweils für die Bilder ) für Innenpolitik und Bewe

gung : Menso Folkerts , für Außenpolitit , Wirtschaft und Unterhaltung : Eitel

Kaper ; für Seimat : Karl Engelles ; für Stadt Emden Dr. Emil Krigler ,

sämtlich in Emden ; für den übrigen Teil insbesondere Sport : Friz Brodhoff .
Leer .

Verantwortlicher Anzeigenleiter : Paul Schtwy . Emden . D. - A. Oft . 1937 :

Sauptausgabe 24 537 , davon mit Heimatbeilage Leez und Reiderland " über
die Buchstaben L / E im

9000. Die Ausgabe mit dieser Beilage ist durch
Beitungstopf gefennzeichnet . Zur Zeit ist Anzeigenpreisliste Nr . 16 für alle

Ausgaben gültig . Nachlaßstaffel A für die Heimatbeilage Leer und Reis

berland " für die Sauptausgabe . Anzeigenpreise für die Gesamtausgabe :

bie 46 millimeter breite Millimeter -3eile 10 Rpfg ., Familien - und Kleine
anzeigen 8 Rpfg . , die 90 Millimeter breite Tegi -Millimeter -3eile 80 Rpig .,

für die Bezirksausgabe Leer -Reiderland die 46 Millimeter breite Mini

meter -Beile 8 Rpfg . , die 90 millimeter breite Text -Millimeter -Zeile 50 Rpfg .

In der NS . -Gauverlag Weser -Ems GmbH . erscheinen insgesamt
24 587

Ostfriesische Tageszeitung , Emden
Bremer Zeitung

In wenigen Tagen eintreffend :

Oldenburgische Staatszeitung
Wilhelmshavener Kurier

Gesamtauflage Ottober 1937 :

1 Waggon Daueräpfel Schöner von

Boskop " und andere feinste Sorten

Emden I : Falderntor
Aurich , Norderstraße 8

5 kg RM . 2 . 50

Emden II : Große Straße 56

Norden , Hindenburgstraße 95

35 323
32 208

1SW 21 12 684
104 752
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Gesunder Stammhalter angekommen !

Anton Schulte und Frau
Elsa , geb. Hafer .

Böllenerfehn , den 20 . November 1937 .

Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen

Margarete Lindemann

Adolf Boelsen

Heisfelde , den 23. November 1937

Wir haben uns verlobt

Gerdi Heescher

Heinrich Brahm

Bevergern
November 1937

Loga

Sandhorst , den 19. November 1937 .

Statt besonderer Mitteilung !
Heute abend 10 30 Uhr entschliet nach kurzer ,

heftiger Krankheit im Krankenhause zu Aurich unser
lieber Bruder , Schwager , Onkel und Großonkel , der

Gärtner

Paul Weissig
im 70 . Lebensjahre .

Im Namen aller Angehörigen

Gustav Weissig .
Die Beerdigung findet am Mittwochnachmittag um

2 Uhr vom Krankenhause aus statt .
halbe Stunde vorher

Trauerfeier eine

Von Beileidsbesuchen bitten wir abzusehen .

Bietzefeld , den 22. November 1937 .

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß entschlief

heute morgen nach kurzer heftiger Krankheit meine
liebe Frau , unsere liebe treusorgende Mutter , unsere
gute Tochter , Schwester , Schwägerin und Tante

Anna Eliesabeth Onken
geb . Eisenhauer

im eben vollendeten 60 . Lebensjahre .

Hart trifft uns dieser Schlag , doch des Herrn
Wille geschehe .

In tiefer Trauer

Heye Onken
und Kinder

Beerdigung am Freitag , dem 26 November , nach¬
mittags 1 Uhr vom Sterbehause .

Heute morgen verschied nach schwerem , mit großer
Geduld ertragenem Leiden , mein innigstgeliebter Mann ,
mein treusorgender Vater , mein guter Sohn und Schwie¬
gersohn , unser lieber Bruder , Schwager und Onkel ,

der Verwaltungsinspektor

Conrad Janssen
im 52. Lebensjahre .

In tiefer Trauer im Namen aller Hinterbliebenen

Frieda Janssen , geb. Schröder

Ottokar Janssen

Berlin -Lankwitz , 18. November 1937 .
Havensteinstr . 2

Felde , Moorlage , Akelsbarg , den 20. Nov . 1937 .

Gestern in der Abendstunde um 9 . 30 Uhr entschlief

sanft und ruhig infolge Altersschwäche , jedoch plötz

lich und unerwartet , unser lieber , guter Vater , Groß¬

vater , Urgroßvater , Schwager und Onkel

Jann Balssen Saathoff
im gesegneten vollendeten 92 . Lebensjahre .

Dies bringen tief betrübten Herzens zur Anzeige

Bernhard Saathoff und Frau

nebst Kindern und Angehörigen .

Beerdigung am Donnerstag , dem 25. d. Mts . , nach

mittags 1 Uhr , vom Sterbehause aus .

Ihre am heutigen Tage vollzogene

Vermählung geben bekannt :

Wiesedermeer , Wiesede , Strudden , Remels

den 21 . November 1937 .

Johannes Lind und Frau
Elisabeth , geb . Bellage

Augustjehn , den 23 . November 1937

Wilhelmshaven , den 20. November 1937 .

Am 18. November 1937 verstarb infolge eines

Unfalles der

Bauer

Christian VoB
aus Westerholt ,

Vizefeldwebel d . B. , Ritter des E . K . I und II

Das Kommando gedenkt dieses in Krieg und Frie

den vielfach bewährten Soldaten und Kameraden mit

großer Dankbarkeit und steht in tiefer Trauer an

seiner Bahre . Die vorbildliche Pflichttreue des Vers

storbenen wird uns allen ein lebendiges Beispiel

bleiben .

Der Kommandeur

der Flugmeldeabteilung Ostfriesland
Gräfer , Korv . - Kapt . (E )

Nachruf !

Am 21 . November verschied nach langem ,
schwerem Leiden der

praktische Arzt

Dr. med. Friedrich Boekhoff
in Wiesmoor

Trotz seiner Kriegsdienstbeschädigung und seines
schweren Leidens hat , er stets den hilfesuchenden

Volksgenossen mit Rat und Tat zur Seite ge¬
standen , solange es seine Kräfte erlaubten .

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken

bewahren .

Relchsärztekammer , Aerztliche Bezirksvereinigung
Emden .

Kassenärztliche Vereinigung Deutschlands
Bezirksstelle Emden .

Dr . Meyer , Amtsleiter .

Plötzlich und unerwartet verschied nach kurzer

heftiger Krankheit , nach einem rastlos tätigen Leben

unser treuer Vater , Schwiegervater , unser guter Groß¬

vater , lieber Schwager , Onkel und Vetter , der

Bauer und Gastwirt

Heiko Gerhard Kleihauer
nach soeben vollendetem 70. Lebensjahre .

In tiefer Trauer

die Kinder und Kindeskinder

nebst allen Angehörigen .

Beerdigung am Donnerstag , dem 25. d . Mts .

Trauerandacht um 1. 30 Uhr .

Willmsfeld , den 20 . November 1937 .

Danksagung .

Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Heimgange unseres lieben Vaters sagen wir allen ,

besonders , Herrn Pastor Engelkes für die trostreichen
Worte , und der NSKOV . Abordnung unsern innig¬
sten Dank

Familie Willms .

Statt Karten .

Für die zahlreichen wohltuenden Beweise

herzlicher Teilnahme beim Hinscheiden unseres

lieben Entschlafenen sage wir hiermit allen

aufrichtigen Dank

Franziska Gerdes Wwe .
und Angehörige .

Emden , Wolthuser Landstraße 36 .

Marcardsmoor , den 21 . November 1937 .

Am 21 . d. Mts . verschied nach kurzer

Krankheit unser lieber SA . Kamerad , der

Scharführer

Heiko Kleihauer
Wir verlieren in ihm einen der besten Kameraden

und Förderer der Bewegung . Er war uns stets ein Vor¬

bild ; im Geiste marschiert er in unseren Reihen mit .

Standarte 1 , Emden Sturmbann IV/ 1, Wittmund

Sturm 36/1 , Wlesede .

Nachruf !

Gestern verschied plötzlich und unerwartet unser Vorsitzender , der

Bauer und Gastwirt

Heiko Kleihauer
Seit Gründung unserer Genossenschaft , deren Entstehung zum

größten Teil sein Verdienst ist , war er Vorsitzender des Vorstandes .

In uneigennütziger Weise hat er sich stets für die Entwicklung und

Belange der jungen Genossenschaft eingesetzt und konnte deren
Blühen und Gedeihen einige Jahre mit erleben .

Stets werden wir uns gern seines erfolgreichen Wirkens erinnern
und sein Andenken in Ehren halten .

Molkerei - Genossenschaft Wiesedermeer
c . G . m . u . H .

Nachruf !

Plötzlich und unerwartet verschied unser Vorstandsmitglied
und Rendant

Herr Heiko Kleihauer
Der Verstorbene war Mitbegründer unserer Kasse und hat seit

dieser Zeit seine ganze Kraft für die Spar - und Darlehnskasse und
darüber hinaus für den genossenschaftlichen Gedanken eingesetzt .

Herr Kleihauer war uns stets ein Vorbild und wir werden sein
Andenken in Ehren halten .

Vorstand und Aufsichtsrat der Spar¬
und Darlehnskasse e . G. m . u. H. Wiesedermeer
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